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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1b
Bad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)
Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–14 Uhr
Bad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–13 Uhr
Eutin:  Di u. Do 10–17 Uhr

und nach Vereinbarung

Sandkamp 68 · 23684 SCHARBEUTZ 

� 04503 / 7 87 07 41 od. 0178 / 6 03 41 99 

info@profilofi.de · www.profilofi.de

       Feiert mit uns -   

  PROFILOFI  i

 
DAS GAB ES NOCH NIE! 

15% Rabatt 
auf alle Markisen & Rollläden  

115 Jahre5 Jahre

Bei der Gasanstalt 2–4  
23560 Lübeck · mtbmarket.de

WIR SCHAFFEN
 PLATZ

-30%

*Modelle vor 2025 · Leasing und Finanzierung 
ausgenommen, es gelten andere Konditionen

-40% Vorjahresmodelle 
stark reduziert*
Satte Rabatte auf viele 
Modelle der Marken

Stevens, Orbea, Ghost, 
Cone, QIO, Winora

-50%

3.699 € 2.219,40 €
-40% Stevens E-6X Tour Lady

Z.B.

Von Montag bis 
Sonntag ist Freitag.

Dein digitaler Urlaubsbegleiter.

Dieksbarg 3, direkt an der B 432
23623 Ahrensbök

Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59
www.motorgeraete-ahrensboek.de

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–18 Uhr · Sa. geschlossenMo.–Fr. 8–18 Uhr · Sa. geschlossen

1.119,– €

jetzt 939,– €939,– €**

*  nur solange 
Vorrat reicht!

z.B. Benzinrasenmäher 
HRN 536 VK

53 cm Schnittbreite
Grasfangsack: 70 l
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 Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

...ein gutes Gefühl.

ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

Beratungsstelle  
Pansdorf

Bahnhofstr. 2, 23689 Pansdorf  
Christoph.Juers@vlh.de  
 04504 2158138

Termine online:  
www.terminland.de/christoph.juers

VLH.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

Steuern? Wir machen das.

www.vlh.de

0 45 03 / 88 12 12

•  Kombis & Großraumtaxen
•  Krankenfahrten 

(Dialyse, Chemo- und 
Strahlentherapie)

• Flughafentransfer

www.taxi-berger-timmendorf.de
An der Aalbeek 11 · 23669 Tdf. Strand

TA X I  -  B E R G E R

J ET Z T  M I T

KARTENZAHLUNG!

Hecke schneiden 
übernimmt preiswert:

04525/20 97 oder 
0171/4 371415

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi  für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

„Rock around the park“:

Schwartau schwoft im Kurpark
Bad Schwartau. Rockabillies aufge-
passt! Am 22. Juni startet der nächs-
te Bad Schwartauer Kultursonntag 
unter dem Motto „Rock around the 
park“. Der Eintritt ist frei.
Die Stadt Bad Schwartau lädt am 
Sonntag zum zweiten Bad Schwar-
tauer Kultursonntag 2025 in den 
Kurpark ein. Ab 12 Uhr wird der 
Platz vor der Musikmuschel zum 
Tanzparkett.

Als Warmup machen The Whi-
te Lines von 12 bis 14 Uhr 
ordentlich Stimmung auf der 
Bühne und locken die ersten 
Tanzbegeisterten aus der Re-
serve.
Von 14 bis 15 Uhr gibt es dann 
einen Rockabilly Stroll - eine 
Tanzperformance zum Mitma-

chen von Rockabella Brini Weed.
Von 15 bis 18 Uhr haben die Be-
sucher dann die Möglichkeit, das 
Erlernte bei Live-Musik der Lokal-
matadore Mace Sharp and the Hale-
bops auszutesten.
Für das leibliche Wohl sorgt an die-
sem Tag ein American Diner mit sei-
nem Foodtruck.  

The White Lines spielen ab 12 Uhr in der Musikmuschel im Bad 
Schwartauer Kurpark. Foto: The White Lines/hfr

Für den gelungenen musikalischen 
Abschluss des zweiten Bad Schwartauer 

Kultursonntags sorgt Mace Sharp  
mit seinen Halebops.  

Foto: Mace Sharp and the Halebops

Verein zur Förderung von Kindern OGGS e.V.:

Großes Dankeschön an die Bluhme-Jebsen-Stiftung
Stockelsdorf. Der Vorsitzende des 
Vereins zur Förderung von Kindern 
OGGS e.V. in Stockelsdorf, Manfred 
Beckmann, und die Bürgermeisterin 
der Großgemeinde, Julia Samtleben, 
freuen sich, dass sich die Ganztags-
betreuung in Stockelsdorf nun be-
reits einen zweiten 9-Sitzer (Hybrid) 
anschaffen konnte. In der vergange-
nen Woche wurde er offiziell von 
Andreas Gurth aus dem Vorstand 
der Bluhme-Jebsen-Stiftung überge-
ben. Die Kaufsumme von 51.000 
Euro wurde von der Stiftung mit 
35.000 Euro bezuschusst. „16.000 
Euro haben wir als fördernder Verein 
selbst übernommen. Die Gemeinde 
Stockelsdorf musste nichts dazu be-
zahlen“, so Beckmann. 
2021 hatte die Bluhme-Jebsen-Stif-
tung bereits 27.000 Euro für den 
ersten E-9-Sitzer (Kaufpreis 41.000 
Euro) gestiftet. Der Verein musste 
lediglich 14.000 Euro aus eigenen 
Mitteln aufbringen.
Die OGGS e.V. als Träger des Offe-
nen Ganztags an den drei Stockels-
dorfer Grundschulen betreut mit 59 
überwiegend pädagogischen Mitar-
beitern über 500 Kinder und konnte 
schon ab 2018 alle angemeldeten 
Kinder aufnehmen. Mit der Gemein-
de Stockelsdorf besteht wegen der 
30-jährigen guten Zusammenarbeit 

ein 100-prozentiger Unterdeckungs-
vertrag als Absicherung für den Ver-
ein.
Die beiden Stromfahrzeuge werden 
nicht nur von der OGGS und den 
drei Grundschulen optimal für zum 
Beispiel AGs, Ferienbetreuung zu 
Ostern, im Sommer und im Herbst, 
Transporte, Projekttage und Schul-
veranstaltungen genutzt, sondern 
auch von der Gemeinde beispiels-
weise für die sechswöchige Ferien-
betreuung durch das Jugendzen-
trum, für Skifahrten und mögliche 
Fahrten zu Stockelsdorfs Partnerstäd-
ten Le Portel in Frankreich und Oko-
nek in Polen.
Zur Vereinfachung der Lademög-
lichkeiten hat der OGGS e.V. eine 
Wall-Box auf dem Parkplatz in der 
Straße Mühlenberg eingerichtet. 
Von der  Gemeinde Stockelsdorf ist 
dann auch noch ein Parkplatz mit 

Reservierung implementiert worden. 
„Eine Hand wäscht die andere“, so 
Beckmann. Der Verein freue sich auf 
eine weiterhin gute und vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Stockelsdorf und stelle mit 
seinen Aktivitäten „eine optimale 
Betreuung für unsere Schulkinder 
sicher.“ Bei der Fahrzeugübergabe 
sagte Stockelsdorfs Bürgermeiste-
rin: „Wir sind immer wieder froh, 
dass wir die Bluhme-Jebsen-Stiftung 
haben, die unsere Vereine und Ver-
bände so großzügig unterstützt. Das 
ist natürlich auch eine Erleichterung 
für uns als Gemeinde und lässt uns 
doch oftmals besser dastehen als 
viele andere.“ In ihren Dankes-
worten an Andreas Gurth erwähnte 
sie auch das Engagement der Ger-
hard-Hilgendorf-Kaiser-Stiftung und 
der Bürgerstiftung, von dem die Ge-
meinde ebenfalls profitiere.

Andreas Gurth (mi.) aus dem Vorstand der Bluhme-Jebsen-Stiftung 
 bei der Übergabe des neuen Fahrzeugs an Manfred Beckmann, 
Vorsitzender des Vereins zur Förderung von Kindern OGGS e.V.,  

und Bürgermeisterin Julia Samtleben.

Cesar-Klein-Schule:

Mittsommer-Fest nach Konzert
Ratekau. Im Anschluss an das Jazz-
Baltica@School-Konzert am Mitt-
woch, dem 25. Juni, wird an der 
Cesar-Klein-Schule (CKS) in Ratekau 
ganz im Sinne des schwedischen 
Stargastes Nils Landgren gemein-
sam Mittsommer gefeiert. Von 13 bis 
15.30 Uhr werden auf dem Schulhof 
zahlreiche Stände mit kulinarischen 
Köstlichkeiten, spielerischen, spa-
ßigen Aktivitäten und weiteren An-
geboten aufgebaut. Jede Klasse und 

Zwischen Pansdorf und Scharbeutz:

Knapp 70 km/h zu schnell
Pansdorf/Scharbeutz. Knapp 70 
km/h über der zugelassenen Höchst-
geschwindigkeit: Diesen Verstoß ei-
nes Ostholsteiners stellten Beamte 
des Video- und Geschwindigkeits-
dienstes des Polizei-Autobahn- und 
Bezirskreviers Scharbeutz am Frei-
tagvormittag, dem 13. Juni, auf der 
BAB 1 zwischen Pansdorf und Schar-
beutz fest. Neben einem empfindli-
chen Bußgeld muss der Mann jetzt 
auch mit zwei Punkten in Flensburg 
und einem zweimonatigen Fahrver-
bot rechnen.
Aufgefallen war der Ostholsteiner 
den Experten des Geschwindigkeits-
dienstes gegen 11.35 Uhr, weil er 
mit seinem Wagen amerikanischer 
Bauart anstelle der erlaubten 120 
km/h mit knapp 200 km/h auf dem 
Streckenabschnitt der BAB1 zwi-
schen Pansdorf und Scharbeutz in 
Richtung Norden unterwegs war. 
Der Geschwindigkeitsverstoß wurde 
beweiskräftig mittels Videoaufzeich-
nung festgehalten und gesichert. Die 
Begründung des Fahrers bei der an-
schließenden Kontrolle: Er habe die 
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„Rock around the park“:

Schwartau schwoft im Kurpark

chen von Rockabella Brini Weed.
Von 15 bis 18 Uhr haben die Be-
sucher dann die Möglichkeit, das 
Erlernte bei Live-Musik der Lokal-
matadore Mace Sharp and the Hale-
bops auszutesten.
Für das leibliche Wohl sorgt an die-
sem Tag ein American Diner mit sei-
nem Foodtruck.  

The White Lines spielen ab 12 Uhr in der Musikmuschel im Bad 
Schwartauer Kurpark. Foto: The White Lines/hfr

Verein zur Förderung von Kindern OGGS e.V.:

Großes Dankeschön an die Bluhme-Jebsen-Stiftung
Reservierung implementiert worden. 
„Eine Hand wäscht die andere“, so 
Beckmann. Der Verein freue sich auf 
eine weiterhin gute und vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Stockelsdorf und stelle mit 
seinen Aktivitäten „eine optimale 
Betreuung für unsere Schulkinder 
sicher.“ Bei der Fahrzeugübergabe 
sagte Stockelsdorfs Bürgermeiste-
rin: „Wir sind immer wieder froh, 
dass wir die Bluhme-Jebsen-Stiftung 
haben, die unsere Vereine und Ver-
bände so großzügig unterstützt. Das 
ist natürlich auch eine Erleichterung 
für uns als Gemeinde und lässt uns 
doch oftmals besser dastehen als 
viele andere.“ In ihren Dankes-
worten an Andreas Gurth erwähnte 
sie auch das Engagement der Ger-
hard-Hilgendorf-Kaiser-Stiftung und 
der Bürgerstiftung, von dem die Ge-
meinde ebenfalls profitiere.

Andreas Gurth (mi.) aus dem Vorstand der Bluhme-Jebsen-Stiftung 
 bei der Übergabe des neuen Fahrzeugs an Manfred Beckmann, 
Vorsitzender des Vereins zur Förderung von Kindern OGGS e.V.,  

und Bürgermeisterin Julia Samtleben.

Straßenflohmarkt in Ratekau 
Ratekau. Am Sonntag, dem 22. Juni, 
findet von 9 bis 16 Uhr wieder der 
beliebte Straßenflohmarkt in Rate-
kau statt. Es nehmen in diesem Jahr 
die Preesterkoppel, Im Grund und 
die Wuhrowstraße teil. Die Preester-
koppel und Im Grund sind bereits 
bekannt, die Wuhrowstraße ist zum 
ersten Mal dabei. Diese befindet 
sich vom Parkplatz der César-Klein-
Schule aus gesehen, hinter der Schu-

le – es werden genügend Wegweiser 
aufgestellt. Ausreichend Parkmög-
lichkeiten befinden sich auf dem 
Parkplatz der  César-Klein-Schule.
Auch diesmal bietet die Freiwillige 
Feuerwehr Ratekau einen Kaffee-, 
Kuchen- und Getränkeverkauf an.
Anmeldung für Anwohner unter der 
Rufnummer 0160/4584704 nimmt 
Frederik Scheer – auch noch spon-
tan – entgegen.

Neben den „gewohnten Anbietern“ beteiligen sich diesmal auch die 
Anwohner der Wuhrowstraße am Flohmarkt in Ratekau. Foto: hfr

Cesar-Klein-Schule:

Mittsommer-Fest nach Konzert
Ratekau. Im Anschluss an das Jazz-
Baltica@School-Konzert am Mitt-
woch, dem 25. Juni, wird an der 
Cesar-Klein-Schule (CKS) in Ratekau 
ganz im Sinne des schwedischen 
Stargastes Nils Landgren gemein-
sam Mittsommer gefeiert. Von 13 bis 
15.30 Uhr werden auf dem Schulhof 
zahlreiche Stände mit kulinarischen 
Köstlichkeiten, spielerischen, spa-
ßigen Aktivitäten und weiteren An-
geboten aufgebaut. Jede Klasse und 

die Oberstufe bieten etwas an. Von 
13 bis 17 Uhr können im oberen 
Kunstraum der CKS die vielfältigen 
Schülerarbeiten des Kunstunterrich-
tes besichtigt werden. Es werden 
auch die Ergebnisse des laufenden 
Wettbewerbes „Frida rockt Cesars 
(K)Leinwand“ bewundert werden. 
Die Schüler haben sich mit dem Le-
ben und Werk der mexikanischen 
Künstlerin Frida Kallo auseinander-
gesetzt.

Zwischen Pansdorf und Scharbeutz:

Knapp 70 km/h zu schnell
Pansdorf/Scharbeutz. Knapp 70 
km/h über der zugelassenen Höchst-
geschwindigkeit: Diesen Verstoß ei-
nes Ostholsteiners stellten Beamte 
des Video- und Geschwindigkeits-
dienstes des Polizei-Autobahn- und 
Bezirskreviers Scharbeutz am Frei-
tagvormittag, dem 13. Juni, auf der 
BAB 1 zwischen Pansdorf und Schar-
beutz fest. Neben einem empfindli-
chen Bußgeld muss der Mann jetzt 
auch mit zwei Punkten in Flensburg 
und einem zweimonatigen Fahrver-
bot rechnen.
Aufgefallen war der Ostholsteiner 
den Experten des Geschwindigkeits-
dienstes gegen 11.35 Uhr, weil er 
mit seinem Wagen amerikanischer 
Bauart anstelle der erlaubten 120 
km/h mit knapp 200 km/h auf dem 
Streckenabschnitt der BAB1 zwi-
schen Pansdorf und Scharbeutz in 
Richtung Norden unterwegs war. 
Der Geschwindigkeitsverstoß wurde 
beweiskräftig mittels Videoaufzeich-
nung festgehalten und gesichert. Die 
Begründung des Fahrers bei der an-
schließenden Kontrolle: Er habe die 

Verkehrszeichen mit der Geschwin-
digkeitsbegrenzung nicht gesehen.
Nach Abzug der Tolerenz fuhr der 
Mann mit einem vorwerfbaren Wert 
von knapp 70 km/h mehr als die zu-
gelassene Höchstgeschwindigkeit. 
Die Folge: Ihn erwarten ein Buß-
geld von 600 Euro, zwei Punkte in 
Flensburg und ein zweimonatiges 
Fahrverbot.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Ratekau. Am Donnerstag, dem 19. 
Juni, findet die nächste Sitzung des 
Hauptausschusses der Gemeinde 
Ratekau statt. Thematische Inhalte 
im öffentlichen Teil sind die Neufas-
sung der Benutzungs- und Badeord-
nung für das Naturbad Hemmelsdor-
fer See Offendorf, die  Entgeltordnung 
der Gemeinde über die Erhebung von 
Entgelten für das Naturbad Hem-
melsdorfer See Offendorf, die Wahl 
der Beisitzerinnen und Beisitzer des 
Gemeindewahlausschusses für die 
Wahl der Bürgermeisterin bezie-
hungsweise des Bürgermeisters der 
Gemeinde Ratekau, die Satzung über 
Erlaubnisse und Gebühren für Son-
dernutzungen an Gemeindestraßen 
und Ortsdurchfahrten der Gemeinde 
Ratekau (Sondernutzungssatzung), 
der Gleichstellungsplan 2025 bis 
2028, die Annahme und Verwendung 
von Spenden, die Bereitstellung von 
zusätzlichen Haushaltsmitteln, der 
Jahresabschluss 2024, eine Über-
sicht über die über- und außerplan-
mäßigen Ausgaben, die mit Zustim-
mung des Bürgermeisters geleistet 
worden sind, sowie der Finanz- und 
Wirtschaftsbericht 1. Halbjahr 2025.
Personal- und Grundstücksange-
legenheiten stehen neben internen 
Mitteilungen im nichtöffentlichen Teil 
auf der Tagesordnung.
Sitzungsbeginn im Bürgersaal des 
Rathauses ist um 18 Uhr. 

02-03_rep_.indd   302-03_rep_.indd   3 17.06.25   12:0817.06.25   12:08



Seite
2
5
-2
0
2
5

4
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Hifi 
  Satellit
      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik
ANDREAS SCHILLINGANDREAS SCHILLING

RÄUMUNGSVERKAUF
ab 16. Juni 2025

wegen Geschäftsaufgabe 
bei SKAN FORM in Bad Schwartau

bis 50% reduziert 
(außer auf bereits reduzierte Ware)

Markttwiete 2 A · Bad Schwartau · Telefon: 0451-24004

SKAN-FORM
der bequeme Schuh

Von Lina Marie Dencker, 9a:

JazzBaltica@School geht in die vierte Runde

Ratekau. Pünktlich zu „Midsom-
mar“, am Mittwoch, dem 25. Juni,  
findet auch in diesem Jahr wieder ein 
ganz außergewöhnliches Konzert-
highlight an der Cesar-Klein-Schule 

(CKS) in Ratekau statt. Bereits zum 
vierten Mal wird der schwedische 
Jazzposaunist Nils Landgren die 
Turnhalle unserer Schule in einen 
Konzertsaal verwandeln. Einen 

Tag vor dem offiziellen Beginn der 
JazzBaltica in Timmendorfer Strand 
macht der künstlerische Leiter des 
Festivals einen Abstecher zu uns 
nach Ratekau. Und wie bereits in 
den Jahren zuvor, hat er sich Gäs-

te eingeladen. Neben ihrer hohen 
künstlerischen Qualität zeichnet 
die JazzBaltica@School-Konzer-
te noch eine weitere Besonderheit 
aus: Sie werden von Schülerinnen 
und Schülern organisiert. Bereits seit 
Wochen feilt der Musikkurs 9 unter 
der Leitung von Musiklehrerin Ad-
riane Zallet in den Bereichen „Öf-
fentlichkeitsarbeit“, „Künstlerbetreu-
ung“ und „Konzertplanung“ an der 
Umsetzung des Events. Unterstützt 
werden sie dabei wie immer von er-
fahrenen Profis des Schleswig-Hol-
stein-Musikfestivals. Bereits im März 
hatten die Schülerinnen und Schüler 
die Gelegenheit, Nils Landgren im 
Rahmen der JazzBaltica-Pressekon-
ferenz kennenzulernen. Wir wür-
den uns freuen, zahlreiche Gäste 
zu diesem einmaligen Konzert bei 
uns an der Cesar-Klein-Schule be-
grüßen zu dürfen. Konzertbeginn 
ist um 12 Uhr. Im Anschluss an das 
Konzert feiern wir übrigens bei uns 
an der Schule – ganz im Sinne un-
seres schwedischen Stargastes – alle 
gemeinsam Mittsommer.

Die Schüler des Musikkurses der 9. Klassen freuen sich, dass Nils Landgren 
auch in diesem Jahr wieder von der Ostsee zu ihnen kommt,  

um mit ihnen ein Konzert zu geben.

Mit Lisa Wulff (v.li., Bass), Ella Burkhardt (Gesang), Kjell Kitzing (Gitarre), Nils Landgren (Posaune, Gesang),  
Eva Klesse (Schlagzeug) und Fabia Mantwill (Saxophon) wird ein herausragendes Ensemble auf der Bühne stehen, 

das in dieser Besetzung auch wenige Tage später bei einem der JazzBaltica-Familienkonzerte zu hören ist.

Am Sonntagnachmittag:

Schwimmabzeichen bei  
der DLRG ablegen

Niendorf/Ostsee. Vom 14. bis zum 
22. Juni finden die bundesweiten 
Schwimmabzeichentage statt. Ziel 
dieser Aktionstage ist es, dass mög-
lichst viele Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene ein Schwimmabzeichen 
machen.
Die Schwimmabzeichentage ver-
anstaltet die DLRG gemeinsam mit 
dem Deutschen Schwimm-Verband 
e.V. (DSV) und weiteren schwimm-
ausbildenden Organisationen und 
Verbänden (Wasserwacht, Bundes-
verband Deutscher Sporttaucher, 
Arbeiter Samariter-Bund und Bun-
desverband Deutscher Schwimm-
meister). 

Am Sonntag, dem 22. Juni, ab 14 
Uhr öffnet das Meerwasserhallen-
bad Niendorf/Ostsee die Türen für 
die Schwimmabzeichentage
Auch die DLRG Lübecker Bucht e.V. 
ist dabei: An diesem Sonntag können 
die Prüfungen ab 14 Uhr bis zum 
Ende der öffentlichen Schwimmzeit 
abgelegt werden. Kosten: 5 Euro in-
klusive Prüfungsgebühr, Schwimm-
ausweis und Abzeichen. Der Eintritt 
in das Hallenbad ist exklusive zu 
rechnen. 
Weitere Infos zu den Schwimmab-
zeichentagen (inklusive weiteren 
Tagen/Orten für die Abnahme) unter 
www.schwimmabzeichentage.de.

Ein Strandabschnitt von Jugendlichen für Jugendliche:

Neuer Jugendstrand in Scharbeutz eröffnet
Scharbeutz. In der vergangenen Woche wurde 
der Jugendstrand in Scharbeutz (Höhe Strand-
abschnitt 27, gegenüber der Jugendherberge) 
eröffnet.
„Heute ist ein ganz besonderer Tag für unsere 
Gemeinde – vor allem aber für unsere Jugend-
lichen,“ sagte Bürgermeisterin Bettina Schäfer 
zur Eröffnung. „Heute eröffnen wir offiziell einen 
Ort, der nicht nur neu ist, sondern in seiner Idee 
und Umsetzung ganz besonders: einen Strand-
abschnitt von Jugendlichen – für Jugendliche.“
Dieser Strandabschnitt ist nämlich das Ergebnis 
von Beteiligung, Mitgestaltung und Zusammen-
arbeit. Im Sommer 2022 haben sich Jugendliche 
aus Scharbeutz mit ihren Ideen eingebracht. „Sie 
haben deutlich gemacht, dass sie sich einen ei-
genen Ort am Strand wünschen – einen Platz, 
an dem sie sich treffen, aktiv sein, Sport treiben 
oder einfach nur chillen können. Und wir haben 
zugehört,“ so Bettina Schäfer.
Mit Unterstützung der Jugendpflege, dem In-
genieurbüro Knoll und vielen weiteren Betei-
ligten wurde aus den Ideen ein echtes Konzept 
gemacht. „Es freut mich sehr, dass daraus dieser 
moderne, vielseitige Jugend-
strand entstanden ist – aus-
gestattet mit Fitnessgeräten, 
einer Slackline, Hängematten, 
Schaukel, einer Bühne und 
bald auch einem großen Son-
nensegel als Schattenspen-
der,“ so die Bürgermeisterin.
Auf der Promenadenfläche 
gegenüber der Jugendher-
berge steht jetzt außerdem 
eine Calisthenics-Anlage (Bo-
dyweight-Training) und eine 
Sport-Box, gefüllt mit ver-
schiedenen kleinen Fitness-
geräten für ein Work out wie 
Hanteln, Gewichtsbälle, Agili-
ty-Koordinationsleiter, Spring-
seile und mehr. „Hier kann 
auch die Slackline für den 
Strand ausgeliehen werden.  
Die Schlüssel für die Sportbox 
gibt es bei der Jugendherber-

Benjamin Hamer (von links), Tanja Eymann und Thomas Albertin vom Bauamt der Gemeinde 
mit Bürgermeisterin Bettina Schäfer, Bürgervorsteherin Anja Bendfeldt, Nele Dettbarn von der 

Jugendpflege, Sozialausschuss-Vorsitzenden Jürgen Brede und Tanja Schridde, Regionalmanagerin 
Aktivregion Innere Lübecker Bucht, bei der Eröffnung des Jugendstrands in Scharbeutz.
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Pries Gartenbau
• Vertikutieren •

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

ROSEN, ROSEN, ROSEN
– in 800 Sorten –

• Engl. Rosen, franz. Duftrosen, historische Rosen
• Kletter-, Strauch-, Edel-, Beetrosen

und vieles mehr gibt’s bei

Bernd Abel Pflanzenhandel
23823 Seekamp (bei Hutzfeld) · Eutiner Straße 21

Tel. 0 45 55 / 2 46 - Fax 0 45 55 / 71 40 86

unter 
UVP!

TEPPICHBODEN OUTLET
Über 600 Markenteppiche zum Mitnehmen

50-90%
Neueröffnung: bis 31.07.
+ 20% auf Verlegung

Marken u.a.

AW

Auslegeware & Kettelteppiche 

+ Lieferung inkl. (10km)

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–14.30 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 €

Jeden Freitag Grillbuffet satt!
17.00 -19.15 Uhr u. 19.30 - 21.30 Uhr p.P. 19,90 €
Bratwurst, Hähnchen, Grillgemüse u.v.m.
Am 27. Juni Live-Musik Am 27. Juni Live-Musik mit Mayck Corner
Reservierung unter: www.hotel-wennhof.de od. rufen Sie an!

Unsere Wein- & Bierstube 
„Der Kutscher“ ist geöffnet:
Do.-Sa. 15 - 23 Uhr und So. ab 12 Uhr

Tel. 01520/3760365Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00

©
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M
-D

RU
CK
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m

bH

Hifi 
  Satellit
      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Von Lina Marie Dencker, 9a:

JazzBaltica@School geht in die vierte Runde
te eingeladen. Neben ihrer hohen 
künstlerischen Qualität zeichnet 
die JazzBaltica@School-Konzer-
te noch eine weitere Besonderheit 
aus: Sie werden von Schülerinnen 
und Schülern organisiert. Bereits seit 
Wochen feilt der Musikkurs 9 unter 
der Leitung von Musiklehrerin Ad-
riane Zallet in den Bereichen „Öf-
fentlichkeitsarbeit“, „Künstlerbetreu-
ung“ und „Konzertplanung“ an der 
Umsetzung des Events. Unterstützt 
werden sie dabei wie immer von er-
fahrenen Profis des Schleswig-Hol-
stein-Musikfestivals. Bereits im März 
hatten die Schülerinnen und Schüler 
die Gelegenheit, Nils Landgren im 
Rahmen der JazzBaltica-Pressekon-
ferenz kennenzulernen. Wir wür-
den uns freuen, zahlreiche Gäste 
zu diesem einmaligen Konzert bei 
uns an der Cesar-Klein-Schule be-
grüßen zu dürfen. Konzertbeginn 
ist um 12 Uhr. Im Anschluss an das 
Konzert feiern wir übrigens bei uns 
an der Schule – ganz im Sinne un-
seres schwedischen Stargastes – alle 
gemeinsam Mittsommer.

Die Schüler des Musikkurses der 9. Klassen freuen sich, dass Nils Landgren 
auch in diesem Jahr wieder von der Ostsee zu ihnen kommt,  

um mit ihnen ein Konzert zu geben.

Am Sonntagnachmittag:

Schwimmabzeichen bei  
der DLRG ablegen

Am Sonntag, dem 22. Juni, ab 14 
Uhr öffnet das Meerwasserhallen-
bad Niendorf/Ostsee die Türen für 
die Schwimmabzeichentage
Auch die DLRG Lübecker Bucht e.V. 
ist dabei: An diesem Sonntag können 
die Prüfungen ab 14 Uhr bis zum 
Ende der öffentlichen Schwimmzeit 
abgelegt werden. Kosten: 5 Euro in-
klusive Prüfungsgebühr, Schwimm-
ausweis und Abzeichen. Der Eintritt 
in das Hallenbad ist exklusive zu 
rechnen. 
Weitere Infos zu den Schwimmab-
zeichentagen (inklusive weiteren 
Tagen/Orten für die Abnahme) unter 
www.schwimmabzeichentage.de.

Ein Strandabschnitt von Jugendlichen für Jugendliche:

Neuer Jugendstrand in Scharbeutz eröffnet
Scharbeutz. In der vergangenen Woche wurde 
der Jugendstrand in Scharbeutz (Höhe Strand-
abschnitt 27, gegenüber der Jugendherberge) 
eröffnet.
„Heute ist ein ganz besonderer Tag für unsere 
Gemeinde – vor allem aber für unsere Jugend-
lichen,“ sagte Bürgermeisterin Bettina Schäfer 
zur Eröffnung. „Heute eröffnen wir offiziell einen 
Ort, der nicht nur neu ist, sondern in seiner Idee 
und Umsetzung ganz besonders: einen Strand-
abschnitt von Jugendlichen – für Jugendliche.“
Dieser Strandabschnitt ist nämlich das Ergebnis 
von Beteiligung, Mitgestaltung und Zusammen-
arbeit. Im Sommer 2022 haben sich Jugendliche 
aus Scharbeutz mit ihren Ideen eingebracht. „Sie 
haben deutlich gemacht, dass sie sich einen ei-
genen Ort am Strand wünschen – einen Platz, 
an dem sie sich treffen, aktiv sein, Sport treiben 
oder einfach nur chillen können. Und wir haben 
zugehört,“ so Bettina Schäfer.
Mit Unterstützung der Jugendpflege, dem In-
genieurbüro Knoll und vielen weiteren Betei-
ligten wurde aus den Ideen ein echtes Konzept 
gemacht. „Es freut mich sehr, dass daraus dieser 
moderne, vielseitige Jugend-
strand entstanden ist – aus-
gestattet mit Fitnessgeräten, 
einer Slackline, Hängematten, 
Schaukel, einer Bühne und 
bald auch einem großen Son-
nensegel als Schattenspen-
der,“ so die Bürgermeisterin.
Auf der Promenadenfläche 
gegenüber der Jugendher-
berge steht jetzt außerdem 
eine Calisthenics-Anlage (Bo-
dyweight-Training) und eine 
Sport-Box, gefüllt mit ver-
schiedenen kleinen Fitness-
geräten für ein Work out wie 
Hanteln, Gewichtsbälle, Agili-
ty-Koordinationsleiter, Spring-
seile und mehr. „Hier kann 
auch die Slackline für den 
Strand ausgeliehen werden.  
Die Schlüssel für die Sportbox 
gibt es bei der Jugendherber-

ge,“ erkärt Nele Dettbarn von der Jugendpflege 
der Gemeinde Scharbeutz.
Dass dieses Projekt überhaupt möglich war, 
ist auch der finanziellen Förderung durch das 
Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige 
Landesentwicklung zu danken. Mit Mitteln aus 
dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) im 
Rahmen des GAP-Strategieplans 2023–2027 der 
Bundesrepublik Deutschland konnte der Jugend-
strand mit rund 60 Prozent Förderquote umge-
setzt werden. Die Gesamtausgaben belaufen 
sich auf rund 126.000 Euro netto.
Bürgermeisterin Schäfer ist überzeugt: „Mit dem 
Jugendstrand haben wir einen Ort geschaffen, 
der nicht nur in den Sommermonaten gut ange-
nommen wird, sondern langfristig ein Zeichen 
dafür ist, wie wichtig uns die junge Generation 
in unserer Gemeinde ist. Denn: Unsere Orte le-
ben nicht nur von Tourismus – sie leben vor al-
lem von den Menschen, die hier zu Hause sind.“
Bei der Eröffnung dankte sie allen, die an der 
Planung, Förderung und Umsetzung beteiligt 
waren.

Jugendpflegerin Nele Dettbarn (auf der Schaukel 
sitzend) freut sich mit Bürgervorsteherin Anja 

Bendfeldt (links), Sozialausschuss-Vorsitzenden 
Jürgen Brede und Bürgermeisterin Bettina 

Schäfer über die Eröffnung des Jugendstrands.

Der neue Jugendstrand gegenüber der Jugendherberge ist ein 
Strandabschnitt von Jugendlichen für Jugendliche.

Benjamin Hamer (von links), Tanja Eymann und Thomas Albertin vom Bauamt der Gemeinde 
mit Bürgermeisterin Bettina Schäfer, Bürgervorsteherin Anja Bendfeldt, Nele Dettbarn von der 

Jugendpflege, Sozialausschuss-Vorsitzenden Jürgen Brede und Tanja Schridde, Regionalmanagerin 
Aktivregion Innere Lübecker Bucht, bei der Eröffnung des Jugendstrands in Scharbeutz.

Sitzungen  und Ausschüsse
Scharbeutz. Am Dienstag, dem 24. Juni, findet um 18 Uhr die Sitzung des Umweltausschusses der Gemeinde 
Scharbeutz im Bürgerhaus Scharbeutz, Sitzungsraum 206, statt.  Auf der Tagesordnung stehen neben der Ein-
wohnerfragestunde die Neuaufstellung Bebauungsplan Nr. 5 -Sch- Gebiet: Gleschendorf, westlich der Fierthstra-
ße, westlich und östlich des Wiesenweges (K 36) und nördlich der Dorfstraße - Ortskern (Billigung Vorentwurf), 
die Neuaufstellung Bebauungsplan Nr. 18 -Sch- Gebiet: Gleschendorf, Bahnhofstraße südlich der Schwartau, Am 
Kirchberg mit Kirche, nördlich der Fierthstraße und Aublick - Ortskern II (Billigung Vorentwurf), die Vorstellung des 
ersten Klimaschutzberichtes für das Gemeindegebiet Scharbeutz, der Klima- und Umweltbeirat - eine Chance für 
Scharbeutz, die Eiswelt im Kurpark Scharbeutz, Baumpflanzungen der Gemeinde in der Saison 2024/2025, Knick 
Biberburg - Rückmeldung der Unteren Naturschutzbehörde sowie Mitteilungen und Anfragen.
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Wo? In der Holstenstraße 52, 23701 Eutin
Wann? Am 28. Juni 2025, von 10.00 bis 16.00 Uhr
Parkplätze? Am Holstenweg (Ausschilderung) 

Tag der off enen Tür
im Gesundheitsamt

28.06.2025
10:00 bis 16:00 Uhr

Unser Programm für Sie!
• Fein- und Grobmotorik Parcours für Kinder • Schwimmübungen im Trockenem für Kinder
• Suchtbrille + Bewegung im Alter • Informationen zum Thema Demenz und Psychischen Erkrankungen
• Vorstellungen zu Projekten „Verrückt. Na und?“ und TIPI Netz 
• Informationen zur Schuleingangsuntersuchung
• Heilpädagogische Frühförderung + Hör-/Sehtests 
• Ernährungspyramide • Übung zum Zähneputzen im Schwarzlichtzelt
• Händedesinfektion unter Schwarzlicht • Keimbelastungen im Alltag
• Gewässerqualität im Kreis Ostholstein • Ökologischer Fußabdruck
• Informationen zu den Themenbereichen Pfl ege, Sucht 
• Glücksrad für Kinder • diverse Rettungswagen vor Ort 
• Feldküche mit Suppe und Waff eln

Sammle Euros 
auf deine REWE 
Lieblingsmarke!*

Sammle Euros 
auf deine REWE 
Lieblingsmarke!*Lieblingsmarke!Lieblingsmarke!

* Nutzungsbedin-
gungen siehe 
www.rewe.de/
service/rewe-
bonus-teilnahme-
bedingungen/

 25 . Woche. Gültig ab 16.06.2025

Patros 
Natur   
Weichkäse,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 9.94)

Aktion

 1.79

   

Herta 
Grillschinken   
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 16.90)

Aktion

 1.69

   

Gustavo Gusto
Pizza Margherita   
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 8.12)

Knaller

 3.33

   

Happy Day
Saft oder 
Nektar   
versch. 
Sorten, 
aus 
Konzentrat,
je 1-l-Pckg.

Aktion

 1.99

   

Dr. Oetker
Kuchenmischung 
oder
Kleine Backideen 
je 280-580-g-Pckg.

   

Söhnlein 
Brillant 
Sekt   
versch. 
Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 3.59)

Aktion

 2.69

   

Ehrmann
Grand Dessert   
versch. Sorten,
je 190-g-Becher
(1 kg = 2.58)

Aktion

 0.49

   

Nestlé
Smarties mini   
je 187-g-Btl.
(1 kg = 14.92)

Aktion

 2.79

   

Schleierkraut 
»Twins«¹   
zwei versch. Farben,
je Topf

Aktion

 1.79

   

je Topf

Peru/Kenia/
Südafrika:  
Avocado   
»Hass«, Kl. I,
je St.

Aktion

 0.88

   

Niederlande:  
Wurzelsalat 
»Salattrio«   
je St.

Aktion

 0.89

   

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.80)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.95

   

Le Gruyère AOP   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 49% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49

   

je 100 g

Hansen
Gekochter 
Hinterschinken   
je 100 g

Aktion

 1.99

   

Butcher’s 
Barbecue
Schweine-
Rückensteaks   
in versch. 
Marinaden, 
je 450-g-Pckg.
(1 kg = 9.87)

Aktion

 4.44

   

 0,10 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 1,30 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus Malteserkreuz

Aquavit   
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 15.70)

Aktion

 10.99

   

 0,30 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Musik, Meer & magische Momente:  StrandKonzerte begeisterten Jung und Alt

Niendorf/Ostsee. Von Freitag, den 
13. Juni, bis Sonntag, den 15. Juni, 
fanden die beliebten StrandKonzer-
te zum sechsten Mal mit über 9.000 
Besuchern in Niendorf/Ostsee auf 
dem Freistrand statt.
Den Auftakt machte am Freitag-
abend die Sängerin HAVA. Die deut-
sche Künstlerin mit bosnischen und 
türkischen Wurzeln ist momentan 
eine der spannendsten Stimmen der 
Musikszene. Mit einer Mischung aus 
Rap und R’n’B und zum Teil bewe-
genden Texten spricht die 26-jährige 
Sängerin besonders die jüngere Ge-
neration an. Das war auch beim Auf-
takt der StrandKonzerte in Niendorf/
Ostsee im Publikum zu sehen – und 

es waren vorwiegend 
weibliche Fans zum 
Konzert an die Ostsee 
gekommen.
Diesen Sommer setzt 
sie ihre Tour von 2024 
fort und performte in 
Nien dorf Songs aus 
ihrem Album „Four 
Seasons“. Das Pu-
blikum konnte von 
Anfang an textsicher 
mitsingen. Ihre Musik 
begeistert mit emoti-
onalen Höhepunkten 
und mitreißenden 
Klängen. Es war ein 
gelungener Abend, 
den HAVA mit ihren 
vier Tänzerinnen und 
ihrem Special Guest, Rapperin Erda, 
präsentierten, auch wenn das Kon-
zert nach einer Zugabe bereits um 
21.25 Uhr beendet war.
Schon länger ausverkauft war das 
Familienkonzert am Samstagnach-
mittag, dem 14. Juni. Die „Lich-
terkinder” begeisterten über 3.500 
Zuschauer. Aufgrund des guten Som-
merwetters und der prallen Sonne 
wurden die Kids vor der Bühne mit 
einem Wasserschlauch leicht nass 
gespritzt und es wurden auch Was-
serbecher an die Kids verteilt.
Nach dem Auftakt mit dem Song 
„Superhelden” folgten viele weitere 
bekannte Hits wie „Gehen wie ein 
Roboter”, „Stampf und Klatsch”, das 
„Stopptanzlied” oder „Guck mal 

diese Biene da” – und die Kids – wie 
auch einige Eltern – waren textsi-
cher und sangen lautstark mit. Nach 
dem Song „Lichterkinder” folgte als 
Zugabe noch der bekannte Song 
„Körperteil-Blues” und damit ende-
te das Konzert nach fast eineinhalb 
Stunden und die Familien verließen 
zufrieden und zum Teil singend den 
Niendorfer Freistrand.
Nach einer Umbaupause startete 
am Samstagabend das dritte von 
vier StrandKonzerten an diesem 
Wochenende, denn Star-DJ TOPIC 
stand auf dem Programm. Doch bis 
zum Hauptact mussten sich die rund 
1.500 Zuschauer noch etwas gedul-
den: Bevor der 33-jährige Tobias 
Topic, wie sein bürgerlicher Name 
ist, die Bühne um 20.30 Uhr betrat, 
heizte das DJ-Duo „Artenvielfalt” 
über zwei Stunden das Publikum 

ein.
Der internatio-
nal erfolgreiche 
DJ und Pro-
duzent TOPIC 
sorgte dann bei 
bestem Strand-
wetter mit glo-
balen Hits wie 
„Breaking Me“ 
und „Chain 
My Heart“ für 
tanzbare Beats 
und Gänsehaut-
momente. Sein 
Stil: eingängi-
ger Dance-Pop 
mit emotionaler 
Tiefe. Mit im 

Gepäck war natürlich auch sein 
Hit „I adore you“.
Das Publikum tanzte und der 
Frei strand in Niendorf/Ostsee 
wurde – wie bei einer Beach-
Party – zur großen Tanzfläche. 
Um Punkt 22 Uhr war dann 
Schluss, als Zugabe spielte er 
zuvor in Gedenken an Avicii 
den Song „Levels” von dem viel 
zu früh verstorbenen DJ-Kolle-
gen.
Der Sonntagabend stand dann 
ganz im Zeichen von Nostal-
gie, Tanz und augenzwinkern-
der Ironie: „Roy Bianco & Die 
Abbrunzati Boys“ brachten mit 
Italo-Schlager-Hommagen wie 
„Bella Napoli“ südländisches 

Flair vor knapp 4.000 begeisterten 
Konzertbesucher an die Ostseeküs-
te. Das letzte StrandKonzert an die-
sem Wochenende war ausverkauft 
und die Stimmung war grandios.
Kurz vor Ende des Konzerts tauchte 
Roy Bianco mit seinem Gitarristen 
plötzlich ganz nah am Publikum 
auf, was für zusätzliche Stimmung 
sorgte. Als Support-Act zeigte die 
Band Tiavo, wie spannend und 
emotional moderner Genre-Mix aus 
Hip-Hop, Rock und Elektro klingen 
kann – insgesamt ein würdiger Ab-
schluss eines abwechslungsreichen 
Wochenendes.
„Die Strandkonzerte 2025 waren et-
was ganz Besonderes — wir konnten 
wirklich alle Zielgruppen erreichen 
und miteinander feiern. Dank einer 
sorgfältigen Planung, einem großar-
tigen Team und bestem Sommerwet-
ter ist das vollkommen gelungen,“ 
so das Fazit von Joachim Nitz, Ge-
schäftsführer der TSNT GmbH.

Die Location am Niendorfer Freistrand bietet eine einmalige Kulisse  
für die beliebten „StrandKonzerte”- inklusive Sonnenuntergang  
in der Ostsee, hier am Samstagabend beim Konzert von TOPIC. 

(Fotos: René Kleinschmidt)

Die „Lichterkinder” sorgten beim ausverkauften 
Familienkonzert für gute Laune bei den Kids  

und deren Eltern. 

Sängerin HAVA begeisterte mit 
ihrem StrandKonzert das Publikum 

zum Auftakt am Freitagabend. 

Ausgelassene Party-Stimmung 
herrschte am Samstagabend  
beim Auftritt von TOPIC am

 Niendorfer Freistrand.

Das letzte StrandKonzert am Sonntagabend 
war ausverkauft und wurde zum Highlight des 

Wochenendes: „Roy Bianco & Die Abbrunzati Boys“ 
sorgten für mega Stimmung an der Wasserkante.

Die „Tanz-Party“ auf dem Niendorfer Balkon:

„Tanzen am Meer“ open air mit DJ René
Niendorf/Ostsee. Die bekannte 
Veranstaltungsreihe „Tanzen am 
Meer“ lädt wieder zu flotter Musik, 
guter Laune und Tanzen unter freiem 
Himmel ein. Seit 2015 präsentiert 
die Timmendorfer Strand Niendorf 
Tourismus GmbH (TSNT GmbH) mit 
DJ René Kleinschmidt in Niendorf/
Ostsee die überaus beliebte Veran-
staltungsreihe „Tanzen am Meer”, 
die Jung und Alt gleichermaßen 
anspricht. Nach dem Erfolg in den 
letzten Jahren wird die „Tanz-Party” 
in dieser Sommersaison wieder an 
fünf Terminen von Mai bis Septem-
ber – einmal im Monat mittwochs 
auf dem neuen Veranstaltungsplatz 
am „Niendorfer Balkon“, dem See-
brückenvorplatz in Niendorf/Ostsee, 
jeweils ab 19 Uhr präsentiert. Der 
Umzug ist notwendig geworden, 
weil die vorherige Veranstaltungsflä-
che am Haus des Kurgastes zu klein 
geworden ist. Nach dem gelungenen 
Start in die Open air-Saison am 29. 
Mai geht es am Mittwoch, dem 18. 

Sommertreff der Einwohner der 
Dorfgemeinschaft Klein Timmendorf

Klein Timmendorf. Am Samstag, 
dem 21. Juni, lädt der Dorfvorstand 
von Klein Timmendorf von 17 bis 22 
Uhr zum Sommertreff der Einwoh-
ner der Dorfgemeinschaft Klein Tim-
mendorf im Wendehammer „Klei-
ner Wohldkamp“ ein.
Die Dorfschaft trifft sich zum nach-
barschaftlichen Austausch und Ken-
nenlernen zu Kaffee und Kuchen, 
später dit und dat vom Grill.
Die Veranstaltung ist kostenlos und 
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Sammle Euros 
auf deine REWE 
Lieblingsmarke!*

Sammle Euros 
auf deine REWE 
Lieblingsmarke!*Lieblingsmarke!Lieblingsmarke!

* Nutzungsbedin-
gungen siehe 
www.rewe.de/
service/rewe-
bonus-teilnahme-
bedingungen/

 25 . Woche. Gültig ab 16.06.2025

Patros 
Natur   
Weichkäse,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 9.94)

Aktion

 1.79

   

Herta 
Grillschinken   
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 16.90)

Aktion

 1.69

   

Gustavo Gusto
Pizza Margherita   
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 8.12)

Knaller

 3.33

   

Happy Day
Saft oder 
Nektar   
versch. 
Sorten, 
aus 
Konzentrat,
je 1-l-Pckg.

Aktion

 1.99

   

Dr. Oetker
Kuchenmischung 
oder
Kleine Backideen 
je 280-580-g-Pckg.

   

Söhnlein 
Brillant 
Sekt   
versch. 
Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 3.59)

Aktion

 2.69

   

Ehrmann
Grand Dessert   
versch. Sorten,
je 190-g-Becher
(1 kg = 2.58)

Aktion

 0.49

   

Nestlé
Smarties mini   
je 187-g-Btl.
(1 kg = 14.92)

Aktion

 2.79

   

Schleierkraut 
»Twins«¹   
zwei versch. Farben,
je Topf

Aktion

 1.79

   

je Topf

Peru/Kenia/
Südafrika:  
Avocado   
»Hass«, Kl. I,
je St.

Aktion

 0.88

   

Niederlande:  
Wurzelsalat 
»Salattrio«   
je St.

Aktion

 0.89

   

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.80)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.95

   

Le Gruyère AOP   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 49% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49

   

je 100 g

Hansen
Gekochter 
Hinterschinken   
je 100 g

Aktion

 1.99

   

Butcher’s 
Barbecue
Schweine-
Rückensteaks   
in versch. 
Marinaden, 
je 450-g-Pckg.
(1 kg = 9.87)

Aktion

 4.44

   

 0,10 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 1,30 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus Malteserkreuz

Aquavit   
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 15.70)

Aktion

 10.99

   

 0,30 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Musik, Meer & magische Momente:  StrandKonzerte begeisterten Jung und Alt

Gepäck war natürlich auch sein 
Hit „I adore you“.
Das Publikum tanzte und der 
Frei strand in Niendorf/Ostsee 
wurde – wie bei einer Beach-
Party – zur großen Tanzfläche. 
Um Punkt 22 Uhr war dann 
Schluss, als Zugabe spielte er 
zuvor in Gedenken an Avicii 
den Song „Levels” von dem viel 
zu früh verstorbenen DJ-Kolle-
gen.
Der Sonntagabend stand dann 
ganz im Zeichen von Nostal-
gie, Tanz und augenzwinkern-
der Ironie: „Roy Bianco & Die 
Abbrunzati Boys“ brachten mit 
Italo-Schlager-Hommagen wie 
„Bella Napoli“ südländisches 

Flair vor knapp 4.000 begeisterten 
Konzertbesucher an die Ostseeküs-
te. Das letzte StrandKonzert an die-
sem Wochenende war ausverkauft 
und die Stimmung war grandios.
Kurz vor Ende des Konzerts tauchte 
Roy Bianco mit seinem Gitarristen 
plötzlich ganz nah am Publikum 
auf, was für zusätzliche Stimmung 
sorgte. Als Support-Act zeigte die 
Band Tiavo, wie spannend und 
emotional moderner Genre-Mix aus 
Hip-Hop, Rock und Elektro klingen 
kann – insgesamt ein würdiger Ab-
schluss eines abwechslungsreichen 
Wochenendes.
„Die Strandkonzerte 2025 waren et-
was ganz Besonderes — wir konnten 
wirklich alle Zielgruppen erreichen 
und miteinander feiern. Dank einer 
sorgfältigen Planung, einem großar-
tigen Team und bestem Sommerwet-
ter ist das vollkommen gelungen,“ 
so das Fazit von Joachim Nitz, Ge-
schäftsführer der TSNT GmbH.

Sängerin HAVA begeisterte mit 
ihrem StrandKonzert das Publikum 

zum Auftakt am Freitagabend. 

Das letzte StrandKonzert am Sonntagabend 
war ausverkauft und wurde zum Highlight des 

Wochenendes: „Roy Bianco & Die Abbrunzati Boys“ 
sorgten für mega Stimmung an der Wasserkante.

Die „Tanz-Party“ auf dem Niendorfer Balkon:

„Tanzen am Meer“ open air mit DJ René
Niendorf/Ostsee. Die bekannte 
Veranstaltungsreihe „Tanzen am 
Meer“ lädt wieder zu flotter Musik, 
guter Laune und Tanzen unter freiem 
Himmel ein. Seit 2015 präsentiert 
die Timmendorfer Strand Niendorf 
Tourismus GmbH (TSNT GmbH) mit 
DJ René Kleinschmidt in Niendorf/
Ostsee die überaus beliebte Veran-
staltungsreihe „Tanzen am Meer”, 
die Jung und Alt gleichermaßen 
anspricht. Nach dem Erfolg in den 
letzten Jahren wird die „Tanz-Party” 
in dieser Sommersaison wieder an 
fünf Terminen von Mai bis Septem-
ber – einmal im Monat mittwochs 
auf dem neuen Veranstaltungsplatz 
am „Niendorfer Balkon“, dem See-
brückenvorplatz in Niendorf/Ostsee, 
jeweils ab 19 Uhr präsentiert. Der 
Umzug ist notwendig geworden, 
weil die vorherige Veranstaltungsflä-
che am Haus des Kurgastes zu klein 
geworden ist. Nach dem gelungenen 
Start in die Open air-Saison am 29. 
Mai geht es am Mittwoch, dem 18. 

Juni, weiter. Bei freiem Eintritt dürfen 
sich die Gäste auf einen stimmungs-
vollen Abend direkt am Meer freuen 
– mit einem abwechslungsreichen 
Musik-Mix und diversen Drinks und 
Cocktails von „Cocktail Revolution“.
Kult-DJ René Kleinschmidt, der in 
diesem Jahr sein 35-jähriges Büh-
nenjubiläum als Discjockey und 
Moderator feiert, präsentiert bei der 
Tanz-Party in Niendorf/Ostsee einen 
bunten Musik-Mix zum Tanzen, Mit-
wippen, Mitsingen und Mitfeiern. 
Ob aktuelle Charts, Schlager, Ol-
dies, Dance-Classics, Sommerhits 
oder auch mal ein Walzer: DJ René 
sorgt immer für den richtigen Mix 
zum Tanzen, Mitsingen und Feiern.
Die weiteren Termine sind am 16. 
Juli, 6. August und am 17. September 
– jeweils von 19 bis 22 Uhr – open 
air und mit herrlichem Blick aufs 
Meer und auf die abends beleuchte-
te Niendorfer Seebrücke – wenn das 
Wetter mitspielt. Bei Regen muss die 
Veranstaltung leider ausfallen.

Die Veranstaltung „Tanzen am Meer“ benötigt mehr Platz und findet 
deshalb in diesem Sommer auf dem „Niendorfer Balkon“ statt.

Die Gleichstellungsbeauftragte lädt ein:

„Frauen-Frühstück“ in Niendorf/Ostsee 
Niendorf/Ostsee. Am Freitag, dem 
27. Juni, lädt die Gleichstellungsbe-
auftragte der Gemeinde Timmendor-
fer Strand, Susanne Sommerfeld, die 
Frauen der Gemeinde Timmendorfer 
Strand zu einem Frühstück ein. 
Dieses findet um 10 Uhr im  Jugend-
gästehaus in Niendorf, Strandstra-
ße 48, statt. Parkplätze sind seitens 
der Hafenstraße mit ausreichendem 
Platz vorhanden. Frau Grahl vom 
Pflegestützpunkt Bad Schwartau 
wird als Gast über ihre Arbeit be-
richten, Fragen beantworten und 

über Möglichkeiten im Pflegefall 
referieren und gibt dabei Antworten, 
wo und wie Hilfe zu beantragen und 
zu bekommen ist.  Die Teilnahme 
am Frauen-Frühstück kostet 12 Euro. 
Wer diesen Betrag aus wirtschaftli-
chen Gründen nicht leisten kann, 
wende sich vertrauensvoll an Sus-
anne Sommerfeld.  Anmeldungen 
nimmt sie ab sofort bis Dienstag, 
den 24. Juni, 13 Uhr, unter der Tele-
fonnummer 01511-8566167 entge-
gen. Bitte auch auf den Anrufbeant-
worter sprechen.

Sommertreff der Einwohner der 
Dorfgemeinschaft Klein Timmendorf

Klein Timmendorf. Am Samstag, 
dem 21. Juni, lädt der Dorfvorstand 
von Klein Timmendorf von 17 bis 22 
Uhr zum Sommertreff der Einwoh-
ner der Dorfgemeinschaft Klein Tim-
mendorf im Wendehammer „Klei-
ner Wohldkamp“ ein.
Die Dorfschaft trifft sich zum nach-
barschaftlichen Austausch und Ken-
nenlernen zu Kaffee und Kuchen, 
später dit und dat vom Grill.
Die Veranstaltung ist kostenlos und 

lebt von den Buffett-Spenden wie 
Kuchen, Salaten, Gemüse- und 
Grill- Beilagen und von guter Laune.
Getränke und einige Bratwürste 
sind bereits vorhanden.
Anmeldungen und Angaben zum 
Buffett-Beitrag helfen der Organi-
sation des Sommertreffs und sind 
erbeten an KleinTimmendorf@t-on-
line.de (E-Mail) oder telefonisch un-
ter 0152-34166490 bie Bèla Grun-
szky.
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Frische Erdbeeren
aus Ihrer Region
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8 Herrenhauskonzert „Von Klassik bis Jazz“:  „Heine satt mit Musik“
Stockelsdorf. Am Sonntag, dem 29. 
Juni, findet um 17 Uhr im Herren-
haus Stockelsdorf, Dorfstraße 7 (1. 
OG – Zugang nicht barrierefrei) das 
nächste Herrenhauskonzert mit Hel-
ga Siebert und Angelika Eger statt.
„Denk‘ ich an Deutschland in der 
Nacht, bin ich um mein Geld ge-
bracht.“ So kann es klingen, wenn 
sich die Hamburger Schauspielerin, 
Schreiberin und Kabarettistin Hel-
ga Siebert „Ihrem“ Heinrich Heine 
nähert. Sie fühlt intensiv mit dem 
Mann, dem die Hamburger erst ein 
Denkmal errichteten, nachdem er 
längst nicht mehr unter ihnen weil-
te.
Die Zuschauer erwartet eine ganz 
persönliche Auswahl an Gedichten 
und Texten, die von der Akkordeo-

nistin Angelika Eger aus Timmendorf 
virtuos in Szene gesetzt werden.
Für dieses Projekt hatten sich die 
beiden, nach ihrem Erfolg mit „Rin-
gelnatz ein echter Schatz“, erneut 
zusammengetan. Ob Elbe oder Ost-
see, beide Künstlerinnen wohnen 
am Wasser. „Das verbindet“, sagen 
sie.
„Heine satt“ ist eine äußerst munte-
re Lesung mit viel Musik und kaba-
rettistischen Untertiteln.
Karten für dieses Konzert können 
ab sofort im Stockelsdorfer Rathaus, 
Zimmer 8, für 15 Euro inklusive ein 
Getränk erworben werden. Reser-
vierungen können vormittags telefo-
nisch unter 0451/4901-156 erfolgen 
oder per E-Mail an c.hildebrandt@
stockelsdorf.de.

Beim nächsten Herrenhauskonzert gastieren Helga Siebert (re.)  
und Angelika Eger in Stockelsdorf. Foto: hfr

@famila.nordost

STOCKELSDORF Ravensbusch 8

Mo. bis Sa. 7 – 20 Uhr 

vom Hof Soltau – tagesfrisch & regional

Kleines Aromawunder Erdbeere
Fröhlich, fruchtig, frisch: Ein 

Aroma, dem sich vor allem Erd-
beer-Liebhaber nur schwer entzie-
hen können. Ihnen kann die Saison 
nie lang genug sein.

Abhängig von Wetter und Region, 
können Erdbeeren von April bis Mai 
blühen und in milden Regionen von 
April bis in den September hinein 
geerntet werden. Im Zuge der klima-
tischen Veränderungen, mit späten 
Frühjahrsfrösten, Starkregen oder 
auch Hitzeperioden, gewinnt dabei 

der geschützte Anbau zunehmend 
an Bedeutung.
Erdbeeren sind sensible Früchtchen. 
Da sie leicht zerdrückt werden kön-
nen, sollten sie im Einkaufskorb 
obenauf transportiert und keiner 
großen Hitze, beispielsweise im auf-
geheizten Pkw, ausgesetzt werden. 
Auch beim Waschen ist Vorsicht 
geboten, denn sie verlieren rasch 
an Aroma, wenn sie einem starken 
Wasserstrahl oder einem langen 
Wasserbad ausgesetzt sind. Am bes-
ten wäscht man Erdbeeren vorsichtig 

kurz in einer Schüssel. Die Kelch-
blätter sollten zuletzt entfernt 
werden, damit kein Wasser in die 
Erdbeere eindringt. Tagesfrisch 
schmecken sie am besten.
Volles Aroma und hoher Was-
sergehalt: Erdbeeren sind figur-
freundlich und stecken voller 
wertvoller Inhaltsstoffe, wie Vita-
min B und C. Dazu kommen Mi-
neralien wie Kalzium und Eisen, 
aber auch Ballaststoffe. Alles in 
allem also eine Super-Frucht, die 
im Sommer nicht nur süß und saf-

tig erfrischt, sondern uns auch noch 
mit jeder Menge Power unterstützt.
Rotes Allround-Talent
Am besten schmecken die roten 
Früchte ja frisch und direkt aus der 
Hand. Zum „puren Genuss“ reicht 
es völlig, die Erdbeeren einfach in 
einem Sieb vorsichtig abzuspülen. 
Es gibt unzählige Sorten, frühe eben-
so wie späte. Sie unterscheiden sich 
im Hinblick auf Geschmack, Farbe, 
Festigkeit des Fruchtfleisches aber 
auch Reifezeit und Inhaltsstoffe. 
Für Liebhaber spielt das meist kei-
ne große Rolle. Hauptsache sie sind 
süß, saftig und voller Aroma. Aber 
die Erdbeere kann noch viel mehr: 
Sie lässt sich eingefroren zu Sorbet 
verarbeiten, im Ofen trocknen, oder 
eingekocht zum Klassiker, der Erd-
beermarmelade verarbeiten. Auch 
Chutney kann das rote Allround-Ta-
lent, ebenso wie Kompott oder Si-
rup.

Volles Aroma: Erdbeeren  
sind figurfreundlich und stecken 

voller wertvoller Inhaltsstoffe. 
Werkfoto: BVEO/Ariane Bille
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 Fliesenarbeiten 
 baulicher Brandschutz
 Innenausbau u.v.m.

 Meisterbetrieb
Inhaber Michael Falk

Bergstraße 11 · 23689 Luschendorf
Tel. 04504-3053 · 0162-9735652
E-Mail: m.falk.196400@icloud.com

F
O  OSTSEE 

FLIESENPARTNER

Ihr zuverlässiger 
Handwerkspartner

an der Lübecker Bucht!

Ihr Garten – gepfl egt, 
schön & ohne Stress!

Jetzt neu: 25% Rabatt 
für Neukunden 

+ kostenlose Besichtigung

Unser Service:
• Gartenarbeiten aller Art
• Rollrasen verlegen
• Pfl asterarbeiten
• Zaunbau
• Steinreinigung (Terrassen, Wege)

Warum OG Dienstleistung?
• Zuverlässig, ehrlich & freundlich
•  Wir kümmern uns – 

Sie genießen Ihren Garten

Rufen Sie uns an – 
wir beraten Sie kostenlos!

Tel. 0172-9350738
www.og-dienstleistung.de

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07
Lübeck Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88 & Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09 www.ostsee-medizintechnik.de

Besuchen Sie uns in der Zentrale Lübeck für eine persönliche Beratung und Probefahrt! 

GUT ZU 
FUSS MIT DEM 
LAUFRAD FÜR 
ERWACHSENE!

NEU: das sollso+     
Entwickelt für Menschen bis 150 kg und 2 m Größe!

Mit dem sollso®-Laufrad bewegen Sie sich 
aufrecht, gelenkschonend und im Gehtempo 
– perfekt für ältere oder bewegungseinge-
schränkte Menschen. Zwei starke Bremsen 
und stabiler Bodenkontakt sorgen für ein 
sicheres Fahrgefühl im Alltag.

Besuchen Sie uns in der Zentrale Lübeck für eine persönliche Beratung und Probefahrt! 

NEU: das sollso+     
bis 150 kg und 2 m Größe!

sicheres Fahrgefühl im Alltag.

NUR IM JUNI:
10 % RABATT*!
AUF DAS NEUE sollso+

* Der Rabatt gilt vom 01. – 30.06.25 für das Modell sollso+ im Sortiment von Ostsee-Medizitechnik und ist nicht kombinierbar mit 
anderen Aktionen.

www.reporter-tdf.de
online lesen

Gemeinschaft, Musik und Märchen am 21. Juni:

Sommersonnenwendfeier in Klingberg
Klingberg. Die Tage werden länger, 
die Stimmung steigt: Am Samstag, 
dem 21. Juni, lädt Klingberg wieder 
herzlich zur Sommersonnenwend-
feier ein.  Klingberger und Gäste 
erwartet ein stimmungsvoller Abend 
voller Musik, Gemeinschaft und 
sommerlicher Atmosphäre – ganz 
nach guter Klingberger Tradition.
Jeder bringt für sich und seine Lieben 
alles Erforderliche mit: Verpflegung 
und Getränke, Teller und Besteck, 
Wolldecke oder Klappstühle - Pick-
nick statt Verkauf.  Beginnen wird 
das fröhliche Treiben auf Wunsch 
einiger Eltern bereits gegen 18 Uhr 
mit einem gemütlichen Picknick auf 
der Festwiese neben dem Haus des 
Gastes, das sich dann gern bis in die 
Nacht erstrecken darf.
Für die Kinder werden ein paar Spie-
le und Stockbrot angeboten, und die 
Erzählkünstlerin Kathrin Grüneberg 
wird ihr großes und kleines Pub-
likum gegen 19 Uhr einladen, sie 
„auf eine Reise durch eine Welt aus 
Sehnsucht und Liebe, Bangen und 
Hoffen, Verspieltheit und Augen-
zwinkern“ zu begleiten.
Die Sonnenwendfeier für „die Gro-
ßen“ beginnt gegen 20.30 Uhr.
Musikalisch begleitet von der Kling-
bergerin Lena Sonntag können sich 
die Mitmachenden an dieser Feier 
ab zirka 21 Uhr rund um die Feu-
erschale zum gemeinsamen Singen 
einfinden. Dort werden die neu auf-
gelegten Texthefte verteilt, und viele 
Besucher der Feier  werden auch in 
diesem Jahr Gefallen am Gesang in 
der Gruppe entdecken, den sie von 
sich vielleicht noch gar nicht kann-

ten.
Dorfvorsteher Dierk Dürbrook: „Un-
sere Sonnenwendfeier ist in jedem 
Jahr etwas ganz Besonderes  –  alle 
bringen sich ein, und genau das 
macht die Stimmung so herzlich. Ich 
freue mich auf einen Abend voller 
Lachen, Musik und guter Gespräche 
– mitten in Klingberg! Die Sommer-

sonnenwende ist eine wunderschö-
ne Tradition und die älteste Veran-
staltung des Ortes, von der viele 
Besucher sich gegen Mitternacht 
fröhlich und gut gelaunt auf den 
Heimweg machen und dabei nicht 
selten noch einige der rund um das 
Feuer gesungenen Lieder bis zur ei-
genen Haustür weitersummen.“

Spannender Vortrag in der Kinder-Uni Stockelsdorf:

Das Unvorstellbare wagen – 
 Ein Leben voller Abenteuer mit Wolfgang Kulow

Stockelsdorf. Schon als Kind hatte 
Wolfgang Kulow aus Lensahn eine 
Leidenschaft für Abenteuer und 
sportliche Herausforderungen. Bis 
heute ist er viel unterwegs und er-
lebt als Extremsportler die größten 
Abenteuer. Er ist zum Beispiel 200 
Kilometer durch die Wüste Sahara 
gelaufen, ist mit dem Fahrrad 5.000 
Kilometer quer durch die USA ge-
fahren und 90 Kilometer rund um 
die Insel Fehmarn geschwommen. 
Wolfgang Kulow erzählt spannende 
Geschichten von atemberaubenden 
Unterwasser-Tauchgängen, von mu-
tigen Expeditionen durch Sand- und 
Eiswüsten und von den schwierigs-
ten Wettkämpfen der Welt. Und er 
erklärt, warum es wichtig ist, Träume 
zu haben, mutig zu sein und auch 
mal etwas zu machen, das zuerst 
unmöglich klingt. 
Mit diesem unterhaltsamen und 
lehrreichen Vortrag führt die Kin-
der-Uni Stockelsdorf die Veranstal-
tungsreihe 2025 weiter.
Seine spannenden Geschichten er-
zählt Wolfgang Kulow am  Samstag, 
dem  21. Juni,  um 10.30 Uhr im Fo-
rum der Gerhard-Hilgendorf-Schule, 
Rensefelder Weg 2.
Alle neugierigen Kinder und Jugend-
lichen zwischen 7 und 14 Jahren aus 
Stockelsdorf und Umgebung sind 
herzlich willkommen.
Die Veranstaltung dauert etwa eine 
Stunde, die Teilnahme ist kostenlos.

Ob Eis- und Sandwüste oder...

... extreme Erlebnisse im Wasser. Wolfgang Kulow aus Lensahn  
nimmt jede Herausforderung an. Fotos: Wolfgang Kulow/hfr
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Das Bühnenprogramm in der Übersicht:

- 12.15 Uhr: Eröffnung durch Bürgermeisterin Dr. Katrin Engeln und 
Stadtpäsidentin Wiebke Zweig
- 12.30 Uhr:  Gospelchor Sprit of Joy
- 14 Uhr Zauberer Christian Brandes
- 16 Uhr: Brassband der Feuerwehren Bad Schwartau
- 18.30 Uhr: Jugenddisko mit DJ Timo
- 21 Uhr: Oldies und Hits mit DJ Timo

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ihr Meisterbetrieb für 
Heizung
Sanitär
Service

Tel. 0 45 25 - 55 99 121
www.lepke-shk.de

Haus/Grundstück  
in Scharbeutz zu verkaufen.

Mehr Infos:  
www.Haus-Seestrasse.de 

Diskret. Persönlich. Zuverlässig.
Ich (34) suche ein älteres oder reno-
vierungsbedürftiges Haus, eine Woh-
nung, einen kleinen Garagen- oder 
Gewerbehof im privaten Rahmen – 
idealerweise mit Entwicklungspoten-
zial. Ich bin ein ehrlicher Käufer mit 
Blick fürs Wesentliche, interessiert an 
langfristigen Werten und einem fai-
ren, respektvollen Austausch auf Au-
genhöhe. Kein Makler. Keine Vermitt-
lung. Kein Zeitdruck. Ich suche nicht 
nur eine Immobilie – sondern ein Pro-
jekt, das weiterleben darf. Manchmal 
beginnt aus einem Gespräch etwas 
Gutes – ich freue mich, von Ihnen zu 
hören. S 0170-8210900

Exklusive Büroräume 
im Herzen von 

Timmendorfer Strand
3 exklusive, helle Büroräume, 

Küche, Bad, Flur, ca. 86 m2, 2. OG, 
WM 1.495,– €, Mobiliar kann 

übernommen werden.  
Frei ab sofort. Bitte melden unter 

Tel. 0172/3100402

Strandnahe Idylle – 
3 Zi.-Wohnung in Niendorf/O. 

Attraktive Maisonettewohnung, 2. Stock, 
ca. 100 m vom Strand entfernt, 2 Schlaf-
zimmer, Wannenbad mit Fenster, sonniger 
Balkon, Kellerraum, Tiefgaragenstellplatz.
EVA: 82,6 kWh (m²*a), Gas, C, Bj. 1995

€ 396.000,– zzgl. Courtage

Tel.: 04503 – 88 12 00

Ihre Immobilie
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder 
anzeigen@reporter-tdf.de

Am Samstag von 12 bis 23 Uhr: Stadtteilfest Kaltenhof-Marienholm 
Bad Schwartau. Nach dem gro-
ßen Erfolg des Stadtteilfestes Kal-
tenhof-Marienholm im September 
2018 und des Familienfestes im Juni 
2022 laden engagierte Anwohner 
der Bad Schwartauer Stadtteile in 
diesem Jahr wieder zu einer Festver-
anstaltung ein. „Es soll ein Fest für 
die Bewohnerinnen und Bewohner 
unserer beiden Stadtteile sein. Un-

ser Ziel ist es, die Nachbarschaft 
und den sozialen Zusammenhalt zu 
stärken“, erklären Björn Treuschel, 
Henriette Janßen, Britta Rehpen und 
Pastor Klaus Bergmann, die das Vor-
bereitungsteam bilden.
Rund um die Martin-Luther-Kirche 
mit dem angrenzenden Park sowie 
der abgesperrten Blücherstraße wird 
es beim Stadtteilfest kulinarische An-

gebote, musikalische Darbietungen 
und Spiele für Kinder geben.
Das Fest wird vorbereitet und durch-
geführt von engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern beider Stadtteile.
Ohne die finanzielle Unterstützung 
durch Sponsoren könnte es aller-
dings nicht stattfinden. „Wir danken 
daher herzlich der Elli-und-Wolf-
gang-Bruhn-Stiftung, der Bürgerstif-
tung Bad Schwartau, der Sparkasse 
Holstein und der Martin-Luther-Ge-
meinde“, so Pastor Bergmann.
Damit das Fest gelingt, wird zudem 
noch um Mithilfe beim Auf- und Ab-
bauen, bei der Betreuung von Spiel-
stationen und beim Kuchenverkauf 

gebeten. Zudem sind Kuchenspen-
den willkommen. Interessierte wen-
den sich an das Vorbereitungsteam 
per E-Mail an helfer-kaltenhof@gmx.
de oder telefonisch unter der Rufnu-
mer 0451/21559. Programmpunk-
te sind Kinderspiel-Aktionen und 
-Angebote wie Hüpfburg, Zauberer, 
Schachspielen, Schminken, Rate-
spiele oder Malaktion. Das Bühnen-
programm gestalten der Gospelchor 
Spirit of Joy, die Brassband Feuer-
wehren Bad Schwartau sowie DJ 
Timo.  Kulinarisch dürfen sich die 
Besucher auf Kaffee und Kuchen, 
Würstchen und Kaltgetränke sowie 
auf Eis und Saft freuen.

Björn Treuschel, Henriette Janßen, Britta Rehpen und Pastor Klaus 
Bergmann bilden das Vorbereitungsteam und freuen sich auf das 

Stadtteilfest. Gerne können sich noch weitere Unterstützer melden.  

Sereetzer SV:

E1 sagt „Danke“

Sereetz. Die 13-köpfige E1-Fußballmannschaft (Jahrgang 2014/2015), die 
bereits seit der G- beziehungsweise F-Jugend zusammen beim Sereetzer SV 
spielt, bedankt sich bei Claudia Schellhammer (Foto). Die Inhaberin des 
örtlichen Kosmetikstudios „Claudia Schellhamer Kosmetik & Make up“ hat 
den Jungs einen neuen Trikotsatz gesponsert – worüber sie sich riesig freuen. 
Trainiert wird das Team von Marco Schellhammer als Haupttrainer,  Torwart-
trainer Alexander, Co-Trainer Maik und Betreuer Maurice.
Im letzten Jahr haben die Jungs in der Kreisklasse bereits den Meistertitel 
geholt und sicherten sich nun auch als E1 den Meistertitel in der Kreisliga 
des KFV Ostholstein Süd.

Beirat für Umwelt- und Klimaschutz  
Stockelsdorf pflanzt Rot-Eiche

Stockelsdorf. Auch in diesem Jahr 
setzt die Gemeinde Stockelsdorf 
ein starkes Zeichen für Umweltbe-
wusstsein und Nachhaltigkeit: Der 
Baum des Jahres 2025 – die Rot-Ei-
che (Quercus rubra) – wird vom 
Beirat für Umwelt- und Klimaschutz 
Stockelsdorf (BUKS) in Krumbeck 
gepflanzt.
Die Pflanzung ist Teil einer Traditi-
on, die sich über die letzten Jahre 
hinweg etabliert hat. Mit viel En-
gagement und Herzblut werden je-
des Jahr besondere Bäume gesetzt, 
die nicht nur das Ortsbild verschö-
nern, sondern auch einen wertvol-
len Beitrag zum Klimaschutz leis-
ten.
„Ein besonderer Dank gilt der ,Gärt-
nerei Hinze‘, die mit ihrer großzü-
gigen finanziellen Unterstützung 
maßgeblich zur Umsetzung dieses 
Projekts beigetragen hat.
Warum eine Rot-Eiche? Die Ent-
scheidung für die Rot-Eiche ist be-
wusst getroffen worden: Ursprüng-
lich in Nordamerika beheimatet, ist 
sie äußerst widerstandsfähig und 
trotzt selbst trockenen Böden – eine 
wichtige Eigenschaft in Zeiten des 
Klimawandels. Ihre leuchtend rote 

Dorfschaftsversammlung für die Dorfschaft Pansdorf
Ratekau/Pansdorf. Am Montag, dem 
23. Juni, um 19 Uhr findet in der 
Sporthalle Pansdorf, Gymnastikhalle, 
Techauer Weg 13, eine Dorschafts-
versammlung für die Dorfschaft 
Pansdorf statt. Auf der Tagesordnung 
stehen der Bericht des Dorfvorstan-
des, Nachwahlen in den Dorfvor-
stand, die Wahl der Dorfvorsteherin 

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 19. 
Juni, findet um 18 Uhr die 11. Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt, Ener-
gie und Verkehr der 20. gewählten 
Gemeindevertretung der Gemeinde 
Timmendorfer Strand in der Mensa 
der Grund- und Gemeinschaftsschule, 
Poststraße 36b, in Timmendorfer Strand 
statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der 
Einwohnerfragestunde die Änderung 
Straßenverkehrsordnung und Verwal-
tungsvorschrift (Vortrag von Rad.SH), 
Parkraumbewirtschaftung und Mobi-
litätskonzepte (Quartiersbildung und 
Grundsatzbeschlüsse), Installation von 
Photovoltaikanlagen auf gemeindeei-
genen Liegenschaften, Verkehrliche 
Maßnahmen und Anträge (Ergebnisse 
der Besprechung mit dem Landesbe-
trieb Straßenbau und Verkehr vom 10. 
März), Planfeststellungsverfahren nach 
§§ 43 ff des Energiewirtschaftsgesetzes 

mit Umweltverträglichkeitsprüfung für 
den Neubau der 380-kV-Leitung Raum 
Lübeck-Raum Göhl, Ostküstenleitung 3. 
BA - 2. Planänderung (Erwiderung der 
TenneT TSO vom 12. Mai auf die Stel-
lungnahme der Gemeinde), Aus- und 
Neubau Schienenanbindung der Festen 
Fehmarnbeltquerung Hamburg-Lü-
beck-Puttgarden (Hinterlandanbindung) 
- hier: gemeindliche Einwendungen zum 
Planfeststellungsabschnitt 1.2 (Ratekau 
- Scharbeutz), Antrag der FDP-Fraktion 
vom 26. Mai (Erhalt der Bäderbahn unter 
Berücksichtigung des Güterverkehres), 
1. Nachtrag zur Gemeindeverordnung 
über Parkgebühren auf öffentlichen 
Verkehrsflächen der Gemeinde (Park-
gebührenordnung) - Erweiterung der 
Tarife/Ladezonen, Umwelt- und Klima-
schutzpreis, Elektromobilitätskonzept 
- Ladeinfrastruktur (Bericht zur Elekt-
romobilität im Gemeindegebiet) sowie 
Verschiedenes.

Sitzungen und Ausschüsse
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Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

Alle weiteren Infos unter: www.cafedevani.de
Hotel Petersens Landhaus · Seestraße 56a · 23683 Scharbeutz

Mo.–So.  12:00–20:30 Uhr 
Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

bis 30. Juni 2025

Familienfeiern
10-75 Pers.

3-Gänge Menü od. Buffet 
24,90 € 
Brunch 
19,90 €

inkl. Getränkeauswahl  
zzgl. nur 15 €

Brunch
inkl. Heißgetränke  
& 1 Glas Prosecco

19,90€

Jeden Sonntag
11- 15 Uhr

Tagesmenükarte Tischreservierung  
& Außer Haus  

Abholung 
unter

0800 6766676
Spareribs 

Mit BBQ-Sauce, Ofenkartoffel &  
hausg. Krautsalat 

19,90 € (montags 12,90 €)

Scholle 
mit Speck, Bratkartoffeln & Salatbeilage 

25,90 € (dienstags 12,90 €)

Huftsteak 
mit Pfifferlingen, Ofenkartoffel & Salat 

23,90 €  (mittwochs 12,90 €)

Landhauspfanne (Pfifferlinge) 
Huft-Steak, Schweinefilet, Knusperhähnchen,  

Kräuterbutter mit Pfifferlingen, auf Bratkartoffeln 
25,90 € (donnerstags 12,90 €)

Landhaus-Fischpfanne 
Rotbarsch, Dorsch & Lachsfilet, Garnelen,  
mit Kräuterbutter, Bratkartoffeln & Salat 

25,90 €  (freitags 12,90 €)

 Schnitzel Wiener Art  
oder mit Pfifferling-Rahmsauce 

mit Spargel, Salzkartoffeln & Sauce Hollandaise 
25,90 € (samstags 12,90 €)

Halbe Ente süßsauer oder scharf  
auf Asia-Gemüse mit Reis 

22,90 € (sonntags 12,90 €)
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Am Samstag von 12 bis 23 Uhr: Stadtteilfest Kaltenhof-Marienholm 
gebeten. Zudem sind Kuchenspen-
den willkommen. Interessierte wen-
den sich an das Vorbereitungsteam 
per E-Mail an helfer-kaltenhof@gmx.
de oder telefonisch unter der Rufnu-
mer 0451/21559. Programmpunk-
te sind Kinderspiel-Aktionen und 
-Angebote wie Hüpfburg, Zauberer, 
Schachspielen, Schminken, Rate-
spiele oder Malaktion. Das Bühnen-
programm gestalten der Gospelchor 
Spirit of Joy, die Brassband Feuer-
wehren Bad Schwartau sowie DJ 
Timo.  Kulinarisch dürfen sich die 
Besucher auf Kaffee und Kuchen, 
Würstchen und Kaltgetränke sowie 
auf Eis und Saft freuen.

Sereetzer SV:

E1 sagt „Danke“

Sereetz. Die 13-köpfige E1-Fußballmannschaft (Jahrgang 2014/2015), die 
bereits seit der G- beziehungsweise F-Jugend zusammen beim Sereetzer SV 
spielt, bedankt sich bei Claudia Schellhammer (Foto). Die Inhaberin des 
örtlichen Kosmetikstudios „Claudia Schellhamer Kosmetik & Make up“ hat 
den Jungs einen neuen Trikotsatz gesponsert – worüber sie sich riesig freuen. 
Trainiert wird das Team von Marco Schellhammer als Haupttrainer,  Torwart-
trainer Alexander, Co-Trainer Maik und Betreuer Maurice.
Im letzten Jahr haben die Jungs in der Kreisklasse bereits den Meistertitel 
geholt und sicherten sich nun auch als E1 den Meistertitel in der Kreisliga 
des KFV Ostholstein Süd.

Leserbrief:

„Fahrradstraßen“  
 in  Timmendorfer Strand

Tdf. Strand. Zu den „Fahrradstra-
ßen“ in der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand haben wir folgenden 
Leserbrief von Rudolf Groch aus 
Timmendorfer Strand erhalten:
„Es gibt nun auch in Timmendorfer 
Strand ,Fahrradstraßen‘; politische 
Gremien haben das beschlossen, 
vielleicht ist es auch des Volkes 
Wille. Fahrradstraßen gebieten dem 
Fahrrad Vorrechte, der Autofahrer ist 
immer der ,Dumme‘!
Die Idee, eine Fahrradstraße einzu-
richten, wird aber dadurch perver-
tiert, dass dem Fahrradfahrer erlaubt 
wird, eine ,Einbahnstraße‘ in beiden 
Richtungen befahren zu können. Ein 
neuer Begriff könnte sich einschlei-
chen – die ,Zweibahnstraße‘. Der 

Beirat für Umwelt- und Klimaschutz  
Stockelsdorf pflanzt Rot-Eiche

Stockelsdorf. Auch in diesem Jahr 
setzt die Gemeinde Stockelsdorf 
ein starkes Zeichen für Umweltbe-
wusstsein und Nachhaltigkeit: Der 
Baum des Jahres 2025 – die Rot-Ei-
che (Quercus rubra) – wird vom 
Beirat für Umwelt- und Klimaschutz 
Stockelsdorf (BUKS) in Krumbeck 
gepflanzt.
Die Pflanzung ist Teil einer Traditi-
on, die sich über die letzten Jahre 
hinweg etabliert hat. Mit viel En-
gagement und Herzblut werden je-
des Jahr besondere Bäume gesetzt, 
die nicht nur das Ortsbild verschö-
nern, sondern auch einen wertvol-
len Beitrag zum Klimaschutz leis-
ten.
„Ein besonderer Dank gilt der ,Gärt-
nerei Hinze‘, die mit ihrer großzü-
gigen finanziellen Unterstützung 
maßgeblich zur Umsetzung dieses 
Projekts beigetragen hat.
Warum eine Rot-Eiche? Die Ent-
scheidung für die Rot-Eiche ist be-
wusst getroffen worden: Ursprüng-
lich in Nordamerika beheimatet, ist 
sie äußerst widerstandsfähig und 
trotzt selbst trockenen Böden – eine 
wichtige Eigenschaft in Zeiten des 
Klimawandels. Ihre leuchtend rote 

Herbstfärbung macht sie zudem zu 
einem wahren Blickfang in Parks 
und Wäldern. Mit ihrer imposanten 
Erscheinung soll die Rot-Eiche viele 
Jahrzehnte lang Schatten spenden, 
Lebensraum für Tiere bieten und 
Generationen von Stockelsdorfern 

erfreuen. Julia Samtleben betont: 
„Jeder gepflanzte Baum ist ein Ver-
sprechen an die Zukunft – ein Zei-
chen dafür, dass wir unsere Umwelt 
wertschätzen und aktiv gestalten 
wollen. Lasst uns gemeinsam Sto-
ckelsdorf grüner machen!“

In Krumbeck wurde jetzt der aktuelle Baum des Jahres gepflanzt:  
Andreas Haase (v.li, Dorfvorsteher Krumbeck), Andreas Horn  

(Wehrführer a. D.), Jürgen Römmeling (BUKS), Bürgermeisterin Julia 
Samtleben, Nadine Gdaniec (BUKS)  Foto: Gemeinde Stockelsdorf

Sitzungen  
und Ausschüsse

Stockelsdorf. Der Ausschuss für 
Umwelt, Bauen, Planung und öf-
fentliche Sicherheit der Gemeinde 
Stockelsdorf tagt am Montag, dem 
23. Juni, ab 17 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses. Zwei Anträge der 
Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen 
auf Lückenschluss Tempo 30-Zone 
im Rensefelder Weg in Richtung Bad 
Schwartau und auf Einrichtung eines 
Fußgängerüberweges in der Morier 
Straße, Höhe Dürerstraße/ Schulweg 
sowie zwei Bebauungspläne (Nr.11 
und Nr. 91) und der Neubau Kita 
„Franzhörn“ (Vorstellung der Ausfüh-
rungsplanung und der Kosten) stehen 
auf der Tagesordnung.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Scharbeutz. Am Mittwoch, dem 25. 
Juni, findet um 18 Uhr die Sitzung 
der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Scharbeutz im Kurparkhaus 
Scharbeutz statt. 
Auf der Tagesordnung stehen neben 
der Einwohnerfragestunde u.a. die 
Verabschiedungen des Ortswehr-
führers der Freiwilligen Feuerwehr 
Sarkwitz und seinem Stellvertreter, 
die Zustimmung zur Wahl des Orts-
wehrführers und des stv. Ortswehr-
führers der Freiwilligen Feuerwehr 
Sarkwitz, die Eröffnungsbilanz der 
Gemeinde Scharbeutz zum 1. Januar 
2024, die Beschlussfassung Klima-
schutzbericht der Gemeinde Schar-
beutz, die Ausweisung Geschützter 
Landschaftsbestandteil „Parkanlage 
Augustushof“ (Umsetzung Beschluss 
des Bauausschusses), die Neu-
aufstellung Bebauungsplan Nr. 14 -H- 
Gebiet: Haffkrug, östlich der Bahn-
linie Lübeck / Neustadt, südlich der 
Bahnhofstraße, westlich von Möllers 
Weg und Dorfstraße und beidseitig 
der Straße Am Knurrhahn - Knacker 
I (2. Verlängerung der Geltungsdau-
er der Veränderungssperre), die 1. 
Änderung Bebauungsplan Nr. 36 
-Sch- 62. Änderung Flächennut-
zungsplan Gebiet: Sarkwitz, Am Dö-
renkamp, Teilfläche Flurstück 186/4 
(Satzungsbeschluss), Nachwahlen zu 
Ausschüssen, die DLRG-Unterkunft 
(Brandschutzmauer) sowie Mitteilun-
gen und Anfragen.

Dorfschaftsversammlung für die Dorfschaft Pansdorf
Ratekau/Pansdorf. Am Montag, dem 
23. Juni, um 19 Uhr findet in der 
Sporthalle Pansdorf, Gymnastikhalle, 
Techauer Weg 13, eine Dorschafts-
versammlung für die Dorfschaft 
Pansdorf statt. Auf der Tagesordnung 
stehen der Bericht des Dorfvorstan-
des, Nachwahlen in den Dorfvor-
stand, die Wahl der Dorfvorsteherin 

oder des Dorfvorstehers sowie der 
jeweiligen Stellvertretung, die Eh-
rung eines Pansdorfer Bürgers für eh-
renamtliches Engagement sowie der 
Bericht des Bürgermeisters, in dem 
er über aktuelle Projekte informiert. 

Dazu gehören das Staubauwerk am 
oberen Mühlenteich, die Sanierung 
der Sporthalle und Straßenbaumaß-
nahmen. Abschließend wird über 
Verschiedenes und über Dorfschafts-
angelegenheit gesprochen.

Rathaus schließt
Ratekau. Die Gemeindeverwaltung 
Ratekau gibt bekannt, dass das Rat-
haus der Gemeinde aus organisa-
torischen Gründen am Donnerstag, 
dem 26. Juni, geschlossen bleibt.
Am Folgetag ist wieder wie gewohnt 
ab 8 Uhr geöffnet.

Sitzungen und Ausschüsse
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– Fachbetriebe aus Ihrer Region!
FENSTER, TÜREN UND TERRASSENDÄCHER
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Einen KABEN muss man haben

15% Preisvorteil

www.kaben-mein-wintergarten.de

Direkt vom Hersteller
Bad Segeberg - Jasminstraße 26

04551-9522-0

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Diese Experten sind für Sie da:
Tischlerei Peter Dietz-Meetz  
Oderstraße 24 
23683 Scharbeutz 
Tel.: 04503 / 7 27 26 
info@tischlerei-scharbeutz.de

Dittmer Baubetreuung 
Ernst-Abbe-Straße 7 
23626 Ratekau 
Tel.: 0 45 04 / 61 00

Falk Fenster 
Scheelholz 3 
23744 Schönwalde am Bungsberg 
Tel.: 0 45 28 / 99 50 
www.falk-fenster.de

Tischlerei Harnack 
Ostseestraße 54 
23689 Luschendorf 
Tel.: 0 45 04 / 31 97 
www.harnack-luschendorf.de

Janus Baustoffe 
Wieksbergstraße 1  
23730 Neustadt 
Tel.: 0 45 61 / 5 10 20 
www.janus-baustoffe.de

Kaben Wintergärten 
Jasminstraße 26 
23795 Bad Segeberg 
Tel.: 0 45 51 / 95 22–0 
www.kaben-mein-wintergarten.de

Nelson Park Terrassendächer 
Lübecker Str. 17 
23623 Ahrensbök 
Tel.: 0 45 25 / 5 01 81 15 
www.nelsonpark-td.de 

Glaserei Nowitzki 
Ernst-Abbe-Straße 27 
23626 Ratekau 
Tel.: 0 45 03 / 70 29 60 oder 

0 45 04 / 7 14 70 44 
www.glaserei-nowitzki.de

Glaserei Petersen 
Voßbarg 15 
23689 Pansdorf 
Tel.: 0 45 04 / 70 86 60 
www.glaserei-petersen.de

Seifert & Dewenter Bauelemente 
Zur Teerhofsinsel 10a 
23554 Lübeck 
Tel.: 04 51 / 70 74 97 07 
www.seifert-dewenter.com

MIRKO DITTMER

FENSTER • TÜREN FENSTER • TÜREN 
ROLLLÄDENROLLLÄDEN

Fon: 04504 - 61 00
Fax: 04504 - 70 80 519
Mobil: 0172 - 45 48 155

Ernst-Abbe-Straße 7
23626 Ratekau
dittmerbaubetreuung@yahoo.com

Moderne Fenstergläser 
müssen heutzutage zahlreiche 

Anforderungen erfüllen. 
Werkfoto: BF/Velux

Qualität für moderne Bauprojekte
Moderne Fenstergläser müssen 

heutzutage zahlreiche Anfor-
derungen erfüllen: Sie sollen viel Ta-
geslicht in die Räume hereinlassen, 
vor Überhitzung schützen, energie-
effizient und schallisolierend sein 
sowie Einbrüche verhindern. 

In diesem vielschichtigen Anforde-
rungskatalog bietet das RAL-Gü-
tezeichen der Gütegemeinschaft 
Flachglas e.V. eine verlässliche Ori-
entierung. Es steht für höchste Qua-
lität und garantiert, dass die Glaspro-
dukte nicht nur funktional, sondern 
auch sicher und langlebig sind. Jo-
chen Grönegräs, Hauptgeschäftsfüh-
rer des Bundesverbandes Flachglas 
(BF), betont: „Nur Verglasungen mit 
geprüfter Qualität sichern eine zu-

verlässige Funktion und Schutz vor 
materialbedingten Schäden.“

RAL-Gütezeichen

Wer auf Nummer sicher gehen will, 
setzt auf das RAL-Gütezeichen. Die 
geprüften, hochwertigen Gläser und 
Funktionsbeschichtungen behalten 
ihre technischen Werte und Eigen-
schaften über Jahrzehnte hinweg 
bei. Damit gewährleisten sie die 
Dichtigkeit, die Wärmedämm- und 
Schallschutz-Eigenschaften und den 
langanhaltenden Komfort der Ver-
glasungen über deren gesamte Le-
bensdauer.
Ob Fensterglas oder Glasfassaden – 
das Qualitätssiegel wird nur an Un-
ternehmen vergeben, die regelmäßig 

Tests und Prüfungen bestehen. Ver-
braucher und Planer können sich so-
mit auf die Sicherheit, Langlebigkeit 
und Energieeffizienz der Produkte 
verlassen. „Für uns als Gütegemein-
schaft Flachglas ist es von großer 
Bedeutung, dass Verbraucher bei der 
Auswahl von Glasprodukten auf ge-
prüfte Standards vertrauen können“, 
so der Fachmann. „Das Gütezeichen 
bietet ihnen eine unverwechselbare 
Orientierungshilfe für ihre Kaufent-
scheidung und schützt sie langfristig 
vor unangenehmen Überraschun-
gen.“
„Bei den Gütegemeinschaften wird 
darauf geachtet, dass die Produkte 
über die firmeneigenen Kontrollen 
hinaus auch durch eine Fremdüber-
wachung gütegeprüft werden. Das 
ist das wesentliche Element, das die 
Anforderungen der Gütegemein-
schaft von den Produktnormen un-
terscheidet“, erklärt Grönegräs. Es 
werden zwei Gütezeichen vergeben 
– für Mehrscheiben-Isolierglas (MIG) 
und für heißgelagertes Einschei-
ben-Sicherheitsglas (ESG-HF).
Gesamte Lebensdauer
In der modernen Architektur schaf-
fen Glasflächen lichtdurchflutete 
Räume und herrliche Ausblicke in 
die Umgebung. Dies trägt zu ei-
nem gesunden Wohn- und Arbeits-
umfeld bei, in dem sich Menschen 
wohlfühlen und gerne aufhalten. 
Gütezeichen garantieren die Quali-
tätseigenschaften wie einen dichten 
Randverbund, Wärme- und Schall-
dämmung sowie die Sicherheit über 
die gesamte Lebensdauer der Vergla-
sungen.
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Ein Terrassendach als neuer Lieblingsort im Freien
txn. Besitzer eines seitlich verglas-
ten Terrassendachs können darauf 
verzichten, die Balkon- und Terras-
senmöbel winterfest zu machen. Sie 
genießen ihren Frischluftplatz un-
abhängig von der Jahreszeit. Selbst 
bei schlechtem Wetter sind Tische, 
Stühle, Kissen, Decken, Deko so-
wie die meisten Pflanzen bestens  
geschützt.
Wer im Sommer im Schatten seines 
neuen Terrassendaches sitzen möch-
te, sollte sich von einem Fachbetrieb 
individuell beraten lassen. Denn die 

Terrassendächer bieten ganzjährige Urlaubsmomente im Alltag.
 (Foto: txn/Bundesverband Rollladen + Sonnenschutz e.V.)

Cleanes Design
Innentüren aus Glas unterstreichen 
den offenen, lichtdurchfluteten Cha-
rakter moderner Raumgestaltungen 
und sorgen bei Bedarf dennoch für 
Privatsphäre. Noch dazu können 
sie als stilvolle Designelemente das 
Wohnambiente nachhaltig berei-
chern, wie diese Loft-Türen unter 
Beweis stellen sollen: Das clea-
ne, puristische Design der Black 
Loft-Ganzglastüren verdankt sich 
einer Symbiose aus Glas und einem 
mattschwarzen Alurahmen, der so-
wohl mit klassischer Sprossenoptik 
als auch mit einfachen horizontalen 
Linien verfügbar ist. Beim Glas kann 
zwischen Klarglas und blickdicht sa-
tiniertem Glas gewählt werden. Be-
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Einen KABEN muss man haben

15% Preisvorteil

www.kaben-mein-wintergarten.de

Direkt vom Hersteller
Bad Segeberg - Jasminstraße 26

04551-9522-0

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Wieksbergstr. 1 | 23730 Neustadt | Tel.: 04561 51020 | www.janus-baustoffe.de

BAUSTOFFE | FACHMARKT | HOLZ | BAUELEMENTE | TIEFBAU

FÜR DEN RICHTIGEN 
DURCHBLICK

KOMM ZU JANUS
Wo der Fachmann kauft, muss die Leistung stimmen.

Bauelemente in Profiqualität.

• Bautischlerarbeiten
• Innenausbau

• FENSTER
• TÜREN

Tischlerei
Peter Dietz-Meetz

Oderstraße 24 · 23683 Scharbeutz
Tel. 0 45 03 - 7 27 26

info@tischlerei-scharbeutz.de

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister

Tel. 0 45 03 / 70 29 60  
oder 0 45 04 / 7 14 70 44
E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de 
www.glaserei-nowitzki.de

. TERRASSENÜBERDACHUNG

. LAMELLENDÄCHER

. KUNSTSTOFFFENSTER

. HAUSTÜREN

. GARAGENTORE

. INSEKTENSCHUTZ

. REPARATUREN

Qualität für moderne Bauprojekte
Tests und Prüfungen bestehen. Ver-
braucher und Planer können sich so-
mit auf die Sicherheit, Langlebigkeit 
und Energieeffizienz der Produkte 
verlassen. „Für uns als Gütegemein-
schaft Flachglas ist es von großer 
Bedeutung, dass Verbraucher bei der 
Auswahl von Glasprodukten auf ge-
prüfte Standards vertrauen können“, 
so der Fachmann. „Das Gütezeichen 
bietet ihnen eine unverwechselbare 
Orientierungshilfe für ihre Kaufent-
scheidung und schützt sie langfristig 
vor unangenehmen Überraschun-
gen.“
„Bei den Gütegemeinschaften wird 
darauf geachtet, dass die Produkte 
über die firmeneigenen Kontrollen 
hinaus auch durch eine Fremdüber-
wachung gütegeprüft werden. Das 
ist das wesentliche Element, das die 
Anforderungen der Gütegemein-
schaft von den Produktnormen un-
terscheidet“, erklärt Grönegräs. Es 
werden zwei Gütezeichen vergeben 
– für Mehrscheiben-Isolierglas (MIG) 
und für heißgelagertes Einschei-
ben-Sicherheitsglas (ESG-HF).
Gesamte Lebensdauer
In der modernen Architektur schaf-
fen Glasflächen lichtdurchflutete 
Räume und herrliche Ausblicke in 
die Umgebung. Dies trägt zu ei-
nem gesunden Wohn- und Arbeits-
umfeld bei, in dem sich Menschen 
wohlfühlen und gerne aufhalten. 
Gütezeichen garantieren die Quali-
tätseigenschaften wie einen dichten 
Randverbund, Wärme- und Schall-
dämmung sowie die Sicherheit über 
die gesamte Lebensdauer der Vergla-
sungen.

Ein Terrassendach als neuer Lieblingsort im Freien
txn. Besitzer eines seitlich verglas-
ten Terrassendachs können darauf 
verzichten, die Balkon- und Terras-
senmöbel winterfest zu machen. Sie 
genießen ihren Frischluftplatz un-
abhängig von der Jahreszeit. Selbst 
bei schlechtem Wetter sind Tische, 
Stühle, Kissen, Decken, Deko so-
wie die meisten Pflanzen bestens  
geschützt.
Wer im Sommer im Schatten seines 
neuen Terrassendaches sitzen möch-
te, sollte sich von einem Fachbetrieb 
individuell beraten lassen. Denn die 

maßgerechte Anfertigung und das 
Anpassen der nahezu unendlichen 
Möglichkeiten auf die Wünsche der 
Kunden dauert seine Zeit.
Im Laufe der Beratung wird schnell 
klar: Der Aufbau eines Terrassen-
dachs ist kein Projekt für Heimwer-
ker. Wie fällt das Sonnenlicht auf den 
neuen Lieblingsplatz an der frischen 
Luft, soll er beheizbar sein, und wie 
lässt sich ein Terrassendach sicher 
montieren und befestigen? Immer 
wieder werden die Innungsbetriebe 
des Rollladen- und Sonnenschutz-

techniker-Handwerks (R+S-Fach-
betriebe) zur Hilfe gerufen, wenn 
solche Heimwerkerprojekte ge-
scheitert sind. Ein hochwertiges 
Terrassendach vom Fachmann hält 
auch Regen, Wind und Schneefall 
stand. „In Verbindung mit gläsernen 
Seitenwänden, einer eingebauten 
Beleuchtung sowie einer effizienten 
Heizung entsteht ein lichtdurchflu-
teter, geschützter Platz, der die Ter-
rasse auch bei schlechtem Wetter 
in einen Wohlfühlort verwandelt“, 
sagt Ingo Plück, Hauptgeschäftsfüh-
rer des Bundesverbands Rollladen + 
Sonnenschutz e. V. (BVRS).

Die Terrasse zum Cabrio machen

Besonders im Trend liegen moderne 
Lamellendächer. Statt aus feststehen-
den Glasplatten besteht ihr Dach 
aus Metallelementen, die sich auf 
Knopfdruck elektrisch verstellen las-

sen. So wird die geschützte Terrasse 
nach einem kurzen Regenschauer 
wieder zum sonnendurchfluteten 
Cabrio. Diese Flexibilität macht La-
mellendächer zur besonders kom-
fortablen Frischluftlösung für Fans 
des Outdoor-Living.

Terrassendächer bieten ganzjährige Urlaubsmomente im Alltag.
 (Foto: txn/Bundesverband Rollladen + Sonnenschutz e.V.)

Cleanes Design
Innentüren aus Glas unterstreichen 
den offenen, lichtdurchfluteten Cha-
rakter moderner Raumgestaltungen 
und sorgen bei Bedarf dennoch für 
Privatsphäre. Noch dazu können 
sie als stilvolle Designelemente das 
Wohnambiente nachhaltig berei-
chern, wie diese Loft-Türen unter 
Beweis stellen sollen: Das clea-
ne, puristische Design der Black 
Loft-Ganzglastüren verdankt sich 
einer Symbiose aus Glas und einem 
mattschwarzen Alurahmen, der so-
wohl mit klassischer Sprossenoptik 
als auch mit einfachen horizontalen 
Linien verfügbar ist. Beim Glas kann 
zwischen Klarglas und blickdicht sa-
tiniertem Glas gewählt werden. Be-

sonders beliebt sind Schiebetür-Vari-
anten, die sanft von A nach B gleiten 
und dank extrarobuster Laufschie-
nen sogar als XXL-Modell realisier-
bar sind.  Werkfoto: HolzLand
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Scheelholz 3 | 23744 Schönwalde a. B.
Tel.: (0 45 28) 99 50 | Mobil: (01 71) 4 35 95 51

angebote@falk-fenster.de | www.falk-fenster.de

FENSTER, TÜREN, 
MEHR LEBENSQUALITÄT.

Lieferung & Montage - jetzt Angebot anfordern!

KUNSTSTOFF-FENSTER 
Aluminium- und 
Holz-Fenster und -Türen

ROLLLÄDEN 

ROLLTORE/ 
SEKTIONALTORE 
(Hörmann)

MARKISEN

VORDÄCHER 

SONDER-
KONSTRUKTIONEN

WINTERGÄRTEN 

WINTERGARTEN-
BESCHATTUNG 

INSEKTENSCHUTZ



















Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie 
schnell und fachgerecht:

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 

Hier an der Küste 
bin ich 

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

Garantiert
immer durch Meisterhand!

FENSTER · TÜREN · BAUELEMENTE ·  STRANDKÖRBE

Wir bietenWir bieten Tischlerarbeiten Tischlerarbeiten
jeder Artjeder Art!!

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

Energiekosten
In Zeiten, in denen steigende Ener-

giekosten und wachsende ökolo-
gische Ansprüche zunehmend zur 
Herausforderung werden, können 
Eigenheimbesitzer durch den Aus-
tausch veralteter Fenster eine loh-
nenswerte Investition für die Zukunft 
vornehmen. Mit einem neuen Wär-
meschutzglas möchte ein Hersteller 
seiner Verantwortung gegenüber 
Mensch und Umwelt einmal mehr 
nachkommen, denn das Low-Car-
bon Wärmeschutzglas ist nachhaltig 
über den gesamten Fertigungszyklus 
und besteht aus mindestens 50 Pro-
zent recycelten Inhalten. Durch die 
flächendeckende Einführung spart 
der Fensterspezialist auf fas Jahr 
2025 hochgerechnet indirekt etwa 
10.000 Tonnen CO2 ein – das ent-
spricht im Vergleich zu bisherigem 
Standard-Floatglas einer Reduktion 
von rund 45 Prozent.

Werkfoto: Internorm

Warum ein Fenstertausch  
eine lohnende Investition ist

txn. Der Austausch alter Fenster mag auf den 
ersten Blick wie eine größere Investition wirken, 
doch eine genaue Kosten-Nutzen-Analyse zeigt, 
dass sich diese Maßnahme langfristig auszahlt – 
nicht nur für den Geldbeutel, sondern auch für 
den Immobilienwert.

Die Anfangsinvestition

Die Kosten für einen Fenstertausch hängen von 
Faktoren wie der Fenstergröße, der Verglasungsart 
und der Wahl des Materials ab. Moderne Kunst-
stofffenster mit Mehrkammersystemen und Drei-
fachverglasung liegen preislich in einem für viele 
erschwinglichen Bereich und bieten gleichzeitig 

die besten Dämmwerte. Für ein Einfamilienhaus 
fallen für Material und Einbau durchschnittlich 
zwischen 8.000 und 15.000 Euro an. Dank der 
BAFA-Förderung lassen sich jedoch bis zu 20 % 
der Kosten einsparen. Durch Services wie den 
VEKA 48-Stunden-Förderservice wird der büro-
kratische Aufwand zudem deutlich reduziert. Der 
Service prüft die Förderfähigkeit kostenlos inner-
halb von 24 Stunden und übernimmt anschlie-
ßend die vollständige Abwicklung des Förderan-
trags – von der Einreichung bis zur Auszahlung.

Die laufenden Einsparungen

Moderne Kunststofffenster sorgen für eine erheb-
liche Reduzierung des Heizenergiebedarfs. „In 
einem unsanierten Haus gehen bis zu 30 % der 

Mehr Licht, weniger Energieverbrauch:

Wie große Fenster die Effizienz Ihres Hauses steigern
txn. Große Fensterflächen stehen 
hoch im Kurs, wenn es um die Pla-
nung moderner Eigenheime geht. Sie 
lassen viel Tageslicht in die Räume, 
schaffen eine helle und freundliche 
Wohnatmosphäre und können den 
Energieverbrauch spürbar senken. 
Durch den optimalen Lichteinfall 
reduzieren sich die Nutzung künstli-
cher Lichtquellen und der Heizener-
giebedarf - vorausgesetzt, die Fens-
ter werden sorgfältig geplant.
Die Ausrichtung spielt dabei eine 
entscheidende Rolle. Große Fenster 
nach Süden oder Südwesten können 
in den Wintermonaten passiv Wär-

me durch die Sonneneinstrahlung 
aufnehmen und so die Heizkosten 
senken. Gleichzeitig ist ein effekti-
ver Sonnenschutz für den Sommer 
unverzichtbar, um eine Überhitzung 
der Räume zu vermeiden. Moderne 
Kunststofffenster mit Dreifachvergla-
sung sind dabei ideal, da sie eine 
hervorragende Dämmwirkung bie-
ten.
Bei Neubauten ist die richtige Fens-
terplanung entscheidend, um die 
Energieeffizienz des Hauses von An-
fang an sicherzustellen. Große Fens-
terflächen bieten zwar viele Vorteile, 
sie erfordern jedoch hochwertige 

und gut gedämmte Fenstersysteme, 
um Energieverluste zu vermeiden. 
Kunststofffenster mit innovativer 
Mehrkammertechnologie und hoch-
wertigen Profilen sorgen dafür, dass 
die Wärme im Winter im Haus bleibt 
und die Räume im Sommer vor Hit-
ze geschützt werden. Zudem ist 
Dreifachverglasung in Kombination 
mit stabilen Kunststofffensterprofilen 
eine gute Voraussetzung, um höchs-
te Energieeffizienz zu erreichen. 
Wichtig ist, dass die Profile der He-
rausforderung der schweren Fenster 
gewachsen sind. Moderne Profil-
systeme wie Softline 82 MD von 
Veka sind für diese Anforderungen 
gemacht und punkten zudem durch 
hervorragende Energiespar-Eigen-
schaften sowie extreme Langlebig-

keit, Stabilität und Sicherheit.
Energieeffizienz sollte dabei auch 
zukunftsorientiert gedacht werden: 
Werden Fenster am Ende ihrer Le-
bensdauer recycelt, spart dies Ener-
gie bei der Herstellung neuer Fenster 
und schont wertvolle Ressourcen. 
Was viele nicht wissen: Moderne 
Kunststoffprofile überzeugen nicht 
nur durch ihre Langlebigkeit und 
pflegeleichten Eigenschaften, son-
dern auch durch ihre Recyclingfä-
higkeit. Hersteller wie Veka bieten 
ein Recyclingkreislaufsystem, in 
dem alte Kunststofffenster wieder-
verwertet werden können. So lässt 
sich der Verbrauch neuer Ressour-
cen reduzieren, und der CO2-Aus-
stoß sinkt zusätzlich. Wer also bei 
der Planung seines Traumhauses 
Wert auf Energieeffizienz und Nach-
haltigkeit legt, trifft mit recycling-
fähigen Kunststofffenstern eine zu-
kunftsweisende Entscheidung.

Ein Fenstertausch rechnet sich langfristig durch spürbare Energieeinsparungen. 
In unsanierten Häusern entweichen bis zu 30 % der Wärme durch alte, 
schlecht gedämmte Fenster. (txn-Foto: Adobe Stock, My Ocean studio)

Dreifachverglasung und stabile Kunststofffensterprofile sorgen für maximale 
Energieeffizienz. Durch gezielte Planung lässt sich der Lichteinfall optimal 

nutzen, wodurch weniger künstliche Beleuchtung und Heizenergie 
benötigt werden. (txn-Foto: Adobe Stock, Inna)
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 Fenster
 Türen

 Markisen
 Jalousien

Rollläden
Vordächer

Wintergärten
Insektenschutz

Ganzglastüranlagen

Zur Teerhofsinsel 8–10 a · 23554 Lübeck
Telefon 0451 - 70749707

Fax 0451 - 70749708
info@seifert-dewenter.com 
www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE
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Wir bietenWir bieten Tischlerarbeiten Tischlerarbeiten
jeder Artjeder Art!!

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

Energiekosten
In Zeiten, in denen steigende Ener-

giekosten und wachsende ökolo-
gische Ansprüche zunehmend zur 
Herausforderung werden, können 
Eigenheimbesitzer durch den Aus-
tausch veralteter Fenster eine loh-
nenswerte Investition für die Zukunft 
vornehmen. Mit einem neuen Wär-
meschutzglas möchte ein Hersteller 
seiner Verantwortung gegenüber 
Mensch und Umwelt einmal mehr 
nachkommen, denn das Low-Car-
bon Wärmeschutzglas ist nachhaltig 
über den gesamten Fertigungszyklus 
und besteht aus mindestens 50 Pro-
zent recycelten Inhalten. Durch die 
flächendeckende Einführung spart 
der Fensterspezialist auf fas Jahr 
2025 hochgerechnet indirekt etwa 
10.000 Tonnen CO2 ein – das ent-
spricht im Vergleich zu bisherigem 
Standard-Floatglas einer Reduktion 
von rund 45 Prozent.

Werkfoto: Internorm

Warum ein Fenstertausch  
eine lohnende Investition ist

txn. Der Austausch alter Fenster mag auf den 
ersten Blick wie eine größere Investition wirken, 
doch eine genaue Kosten-Nutzen-Analyse zeigt, 
dass sich diese Maßnahme langfristig auszahlt – 
nicht nur für den Geldbeutel, sondern auch für 
den Immobilienwert.

Die Anfangsinvestition

Die Kosten für einen Fenstertausch hängen von 
Faktoren wie der Fenstergröße, der Verglasungsart 
und der Wahl des Materials ab. Moderne Kunst-
stofffenster mit Mehrkammersystemen und Drei-
fachverglasung liegen preislich in einem für viele 
erschwinglichen Bereich und bieten gleichzeitig 

die besten Dämmwerte. Für ein Einfamilienhaus 
fallen für Material und Einbau durchschnittlich 
zwischen 8.000 und 15.000 Euro an. Dank der 
BAFA-Förderung lassen sich jedoch bis zu 20 % 
der Kosten einsparen. Durch Services wie den 
VEKA 48-Stunden-Förderservice wird der büro-
kratische Aufwand zudem deutlich reduziert. Der 
Service prüft die Förderfähigkeit kostenlos inner-
halb von 24 Stunden und übernimmt anschlie-
ßend die vollständige Abwicklung des Förderan-
trags – von der Einreichung bis zur Auszahlung.

Die laufenden Einsparungen

Moderne Kunststofffenster sorgen für eine erheb-
liche Reduzierung des Heizenergiebedarfs. „In 
einem unsanierten Haus gehen bis zu 30 % der 

Wärme durch undichte oder schlecht gedämmte 
Fenster verloren.“ erklärt Jürgen Herbe vom Fens-
terprofilspezialisten Veka. „Mit neuen Fenstern 
kann der Heizenergieverbrauch um 10 bis zu 
25 % gesenkt werden, was bei aktuellen Ener-
giepreisen signifikante Einsparungen bedeuten 
kann.“ Neben der direkten finanziellen Entlas-
tung verbessert dies den Wohnkomfort erheblich. 
Die Dämmwirkung moderner Fenster mit Mehr-
kammersystemen und Dreifachverglasung sorgt 
dafür, dass die Innenräume auch bei extremen 
Außentemperaturen angenehm temperiert blei-
ben. Über die Jahre summieren sich diese Einspa-
rungen und gleichen die Investitionskosten oft be-

reits nach zehn bis 
fünfzehn Jahren aus. 
So schützen ener-
gieeffiziente Fenster 
vor unerwünschtem 
Wärmeverlust im 
Winter und vor Hit-
ze im Sommer, was 
zusätzliche Einspa-
rungen bei Kühl- 
oder Heizkosten er-
möglicht.

Steigerung des 
Immobilienwerts

Neben den direkten 
Einsparungen erhöht 
ein Fenstertausch 
den Wert der Immo-
bilie. Käufer schät-
zen energetisch 
sanierte Häuser, 
die durch moderne 
Fenster nicht nur 
weniger Energie-
kosten verursachen, 
sondern auch op-
tisch ansprechend 

sind. Farbige Kunst-
stofffenster oder groß-
flächige Verglasungen 
setzen zusätzliche 
Akzente, die das Haus 
attraktiver machen.

Nachhaltigkeit und 
Langlebigkeit

Die Investition in 
hochwertige Kunst-
stofffenster mit Mehr-
kammersystemen ist 
nicht nur finanziell 
sinnvoll, sondern auch 
nachhaltig. Neben dem 

Energieeinsparpotential tragen ihre Langlebigkeit 
und Recyclingfähigkeit dazu bei, Ressourcen zu 
schonen und den ökologischen Fußabdruck zu 
verkleinern.
Ein Fenstertausch ist somit eine Entscheidung, die 
kurz-, mittel- und langfristig klare Vorteile bringt 
– von sinkenden Heizkosten über höhere Wohn-
qualität bis hin zu einem gesteigerten Immobi-
lienwert. Eigenheimbesitzer können sich beim 
Fachhändler vor Ort zum Fenstertausch kostenlos 
beraten lassen.
Weitere Informationen zu den Fördermöglichkei-
ten erhalten Sie bei Ihrem Fensterfachbetrieb vor 
Ort und bei den hier inserienden Firmen.

Mehr Licht, weniger Energieverbrauch:

Wie große Fenster die Effizienz Ihres Hauses steigern

keit, Stabilität und Sicherheit.
Energieeffizienz sollte dabei auch 
zukunftsorientiert gedacht werden: 
Werden Fenster am Ende ihrer Le-
bensdauer recycelt, spart dies Ener-
gie bei der Herstellung neuer Fenster 
und schont wertvolle Ressourcen. 
Was viele nicht wissen: Moderne 
Kunststoffprofile überzeugen nicht 
nur durch ihre Langlebigkeit und 
pflegeleichten Eigenschaften, son-
dern auch durch ihre Recyclingfä-
higkeit. Hersteller wie Veka bieten 
ein Recyclingkreislaufsystem, in 
dem alte Kunststofffenster wieder-
verwertet werden können. So lässt 
sich der Verbrauch neuer Ressour-
cen reduzieren, und der CO2-Aus-
stoß sinkt zusätzlich. Wer also bei 
der Planung seines Traumhauses 
Wert auf Energieeffizienz und Nach-
haltigkeit legt, trifft mit recycling-
fähigen Kunststofffenstern eine zu-
kunftsweisende Entscheidung.

Ein Fenstertausch rechnet sich langfristig durch spürbare Energieeinsparungen. 
In unsanierten Häusern entweichen bis zu 30 % der Wärme durch alte, 
schlecht gedämmte Fenster. (txn-Foto: Adobe Stock, My Ocean studio)

Dreifachverglasung und stabile Kunststofffensterprofile sorgen für maximale 
Energieeffizienz. Durch gezielte Planung lässt sich der Lichteinfall optimal 

nutzen, wodurch weniger künstliche Beleuchtung und Heizenergie 
benötigt werden. (txn-Foto: Adobe Stock, Inna)
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Ausführung von Fliesenarbeiten
Bodenbelagsarbeiten mit Designvinylbelag
Ausführliche Fliesenberatung 
in unserem Showroom

Tel. 0 45 03 - 70 77 401
info@fliesen-design.com · www.fliesen-design.com

Meisterbetrieb 
                                                                             seit über 45 Jahren

www.facklamm-gmbh.de

GEBÄUDEREINIGUNG Tel.: 04524/8757

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE® Fierthstraße 32, 23684 Gleschendorf

Wir reinigen (fast) alles - rund um die Uhr
• fachgerecht • zuverlässig • zu günstigen Preisen •

Eisser GmbH & Co. KG

0451-70 78 1880
www.futuretechnik.de

An der Au 4, 23611 Sereetz / Nahversorgungszentrum

Technischer Service 
für Heim und Mobil

Campingtechnik 
Fernsehtechnik 
Empfangstechnik 
Elektrotechnik 
Solartechnik 
Telekommunikation 
Reparaturen

Autolackier- & Karosseriefachbetrieb

Gm
bH

 &
 C

o.
 K

G

Meisterbetrieb für Lackierungen und Unfallinstandsetzung

www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

Voßbarg 1
23689 Pansdorf 

v	 04504-3838
Fax 04504-5017
Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2015

TERRASSENDÄCHER · MARKISEN · ROLLLÄDEN · GARAGENTORE  
JALOUSIEN · ROLLOS · WINTERGARTEN-BESCHATTUNGEN 

 INSEKTENSCHUTZ · ÜBERDACHUNGEN · FENSTER + TÜREN · HAUSTÜREN

Jetzt an Sicherheit denken!

Repariert fast alles – egal wo gekauft!

Kaninchenborn 25  23560 Lübeck
Telefon 04 51 / 5 50 22
www.fiergolla.deGmbH

Sachverständigenbüro & Immobilienberatung • Verkauf von bebauten und unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten als total bedient!
Peter Blaas Dipl. Sachverst. (DIA)

T: 04504-707268 · F: 04504-7149240 · M: 0171-8017752 · mail@peterblaas.de · www.peterblaas.de

Eutiner Str. 45 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 70 89-10
info@tischlerei-boekhoff.de · www.tischlerei-boekhoff.de
möbelbau innenausbau parkett fenster u. türen

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel Saniersysteme
Bautrocknung
Elastische Fugen

Balkon-/Terrassensanierung
Flachdachabdichtung 
Balkonbeschichtung
Betonsanierung

Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

Meisterbetrieb seit über 59 JahrenMeisterbetrieb seit über 59 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

ž GARTENPFLEGE 
ž GARTENGESTALTUNG 
ž PFLASTERARBEITEN 
ž JAHRESPFLEGE
   - in gärtnerischer Gestaltung - 

pro Natur

GARTEN- & 
LANDSCHAFTSBAU 

Torsten Berkau

 23626 Ratekau

Tel.: 04504-7142 198www.gartenservice-berkau.de
CONTAINER-VERLEIH

Anzeige    Anzeige

Elektro Laack feiert 60-jähriges Bestehen
Anzeige    Anzeige

„Landschaftbau Nord“:

Gartengestaltung vom Fachbetrieb

Pansdorf. Grund zur Freude gibt es bei 
dem Pansdorfer Traditionsunternehmen 
„Elektro Laack“. In diesem Jahr existiert 
die Firma 60 Jahre – ein Beleg für Kompe-
tenz und Beständigkeit in der Region. Der 
Familienbetrieb wurde 1965 von Albert 
Laack gegründet und ist seither im Nor-
denredder 14 in Pansdorf ansässig. Die 
anfängliche Werkstatt wurde zwei Jahre 
nach der Firmengründung um einen klei-
nen Verkaufsraum erweitert, 1970 folgte 
schließlich der Bau des Ladengeschäftes. 
2002 übernahm Sohn Christian Laack, 
das Unternehmen, das der Elektromeister 
mit Unterstützung seiner Mutter Bärbel, 
Ehefrau des vor acht Jahren verstorbenen 
Firmengründers, erfolgreich führt.
Die Experten des Fachbetriebes zeichnen 
sich nunmehr seit sechs Jahrzehnten als 
kompetente Ansprechpartner vor Ort aus. 

Haffkrug. Vor 18 Jahren gründete Julian 
Kahns sein Unternehmen „Landschafts-
bau Nord“. Das umfangreiche Leistungs-
angebot beinhaltet eine kompetente 
Beratung und Ausführung zur Gartenge-
staltung und -pflege. Besonderer Augen-
merk wird auf eine harmonische Garten-
gestaltung gelegt. Wer Interesse an diesem 
Arbeitsfeld hat und über eine entspre-
chende  Ausbildung nachdenkt, ist hier ab 
August herzlich willkommen. Das Leis-
tungsangebot reicht von Pflasterarbeiten, 
Anpflanzungen von Stauden, Sträuchern 
und Bäumen über Teichbau, Terrassen, 
Hangbefestigungen und Gartenmauern, 
Zäune und Toranlagen, Garten- und Flä-
chenbewässerung, Baumpflege- und Fäll-
arbeiten bis hin zur professionellen Gar-
tenpflege. Seit einigen Jahren engagiert 
„Landschaftsbau Nord“ sich in der Region 

im sportlichen Bereich als Sponsor des 
Jugendsports. „Angestrebt wird ein lang-
jähriges Sponsoring der Jugendarbeit der 
regionalen Sportvereine. Hintergrund ist 
neben der Unterstützung der Ehrenamt-
ler, die Förderung der Jugend in Beweg-
lichkeit, Teamgeist und Ehrgeiz – denn 
das sind Eigenschaften, die unsere Kinder 
zukünftig auch im Berufsleben weit nach 
vorne bringen werden“, so Julian Kahns. 
Ganz nebenbei erhofft sich das Team vom 
Landschaftsbau Nord zielstrebige Auszu-
bildende für den Beruf des Landschafts-
gärtners und motivierte Mitarbeiter, die 
das Unternehmen bei der Ausbildung des 
Nachwuchses unterstützen. Und das mit 
Erfolg. Zwei leistungsstarke Auszubilden-
de konnte Julian Kahns auf diesem Wege 
bereits für seinen Betrieb gewinnen. Kon-
takt unter Telefon 04563/478856.

1965 gründete der Elektromeister Albert Laack den Fachbetrieb im 
Nordenredder. Seit 2002 führt Christian Laack das elterliche Unternehmen.

Wer sich für Gartengestaltung interessiert und über eine entsprechende 
Ausbildung nachdenkt, ist bei Julian Kahns in guten Händen.

              • Computer-Diagnosen            • Inspektionen
              • AU und TÜV-Abnahmen        • Unfallschäden
              • Standheizung-Service

Zeiss-Straße 26 · 23626 Ratekau (Gewerbegebiet)
Telefon (0 45 04) 54 24 · Fax (0 45 04) 13 30

Meisterbetrieb
der

KFZ-Innung

Kfz-Werkstatt

Reparaturen von Mercedes-Benz-Fahrzeugen

Zuverlässige und preiswerte Ausführungen von:

H.-W. Bahr
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Ausführung von Fliesenarbeiten
Bodenbelagsarbeiten mit Designvinylbelag
Ausführliche Fliesenberatung 
in unserem Showroom

Tel. 0 45 03 - 70 77 401
info@fliesen-design.com · www.fliesen-design.com
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Meisterbetrieb für Lackierungen und Unfallinstandsetzung

www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

Voßbarg 1
23689 Pansdorf 

v	 04504-3838
Fax 04504-5017
Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2015

Sandendredder 18a • Tel. 04524 - 70 67 20 • www.erich-rahlf.de

Ihr Experte für

Garten & Landschaft

Am Mühlenhang 30 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 44 50
Fax 0 45 04 / 56 01 · www.siegmund-immobilien.de

Haus- und Grundstücksverwaltung
Immobilienvermittlung

FENSTER · TÜREN · BAUELEMENTE ·  STRANDKÖRBE

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

DER Partner 
rund ums 

Bauen.
www.carl-bremer.de

Ob alt, ob neu, historisch oder modern,
Wärmedämmung oder besondere Gestaltung!

23684 Scharbeutz/Pönitz
Tel. 0 45 24 / 86 52

Ihr Ansprechpartner mit über 35 Jahren Erfahrung!

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel Saniersysteme
Bautrocknung
Elastische Fugen

Balkon-/Terrassensanierung
Flachdachabdichtung 
Balkonbeschichtung
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Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

Meisterbetrieb seit über 59 JahrenMeisterbetrieb seit über 59 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

ZUM GRELLBERG 9
23689 PANSDORF
TEL. 04504 - 70 70 90
INFO@LANGBEHNBAU.DEBau-u.Recycling GmbH

RECYCLING ∙ ENTSORGUNG ∙ SCHÜTTGÜTER 
TIEFBAU ∙ ABBRUCH ∙ KOMMUNALARBEITEN

IHR PROJEKT. UNSERE LEIDENSCHAFT.

ž GARTENPFLEGE 
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ž PFLASTERARBEITEN 
ž JAHRESPFLEGE
   - in gärtnerischer Gestaltung - 

pro Natur
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Torsten Berkau

 23626 Ratekau

Tel.: 04504-7142 198www.gartenservice-berkau.de
CONTAINER-VERLEIH
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Elektro Laack feiert 60-jähriges Bestehen
Anzeige    Anzeige

„Landschaftbau Nord“:

Gartengestaltung vom Fachbetrieb

Pansdorf. Grund zur Freude gibt es bei 
dem Pansdorfer Traditionsunternehmen 
„Elektro Laack“. In diesem Jahr existiert 
die Firma 60 Jahre – ein Beleg für Kompe-
tenz und Beständigkeit in der Region. Der 
Familienbetrieb wurde 1965 von Albert 
Laack gegründet und ist seither im Nor-
denredder 14 in Pansdorf ansässig. Die 
anfängliche Werkstatt wurde zwei Jahre 
nach der Firmengründung um einen klei-
nen Verkaufsraum erweitert, 1970 folgte 
schließlich der Bau des Ladengeschäftes. 
2002 übernahm Sohn Christian Laack, 
das Unternehmen, das der Elektromeister 
mit Unterstützung seiner Mutter Bärbel, 
Ehefrau des vor acht Jahren verstorbenen 
Firmengründers, erfolgreich führt.
Die Experten des Fachbetriebes zeichnen 
sich nunmehr seit sechs Jahrzehnten als 
kompetente Ansprechpartner vor Ort aus. 

Moderne Zähleranlagen für Wärmepum-
pe, Walbox oder die Photovoltaikanlage 
werden nach den neueste Vorschriften 
erstellt.
Auch die Handwerker Kooperation „Die 
Komplettrenovierer“, vor knapp 30 Jahren 
von Christian Laack und seinem Bruder 
Carsten Laack, Inhaber der Pansdorfer 
Firma „Laack Sanitär Technik“, ist hier 
ein Schlüssel zum Erfolg. Dem Verbund 
gehören neun Handwerksunternehmen 
aus verschiedenen Bereichen an. „Unsere 
Kunden fragen uns natürlich auch nach 
Arbeiten, die wir selbst nicht immer leis-
ten können. Aber unser Firmen-Netzwerk 
lässt keine Wünsche offen“, erklärt Chris-
tian Laack. 
Kontakt unter Telefon 04504/1414 oder 
E-Mail an info@elektro-laack.de.

im sportlichen Bereich als Sponsor des 
Jugendsports. „Angestrebt wird ein lang-
jähriges Sponsoring der Jugendarbeit der 
regionalen Sportvereine. Hintergrund ist 
neben der Unterstützung der Ehrenamt-
ler, die Förderung der Jugend in Beweg-
lichkeit, Teamgeist und Ehrgeiz – denn 
das sind Eigenschaften, die unsere Kinder 
zukünftig auch im Berufsleben weit nach 
vorne bringen werden“, so Julian Kahns. 
Ganz nebenbei erhofft sich das Team vom 
Landschaftsbau Nord zielstrebige Auszu-
bildende für den Beruf des Landschafts-
gärtners und motivierte Mitarbeiter, die 
das Unternehmen bei der Ausbildung des 
Nachwuchses unterstützen. Und das mit 
Erfolg. Zwei leistungsstarke Auszubilden-
de konnte Julian Kahns auf diesem Wege 
bereits für seinen Betrieb gewinnen. Kon-
takt unter Telefon 04563/478856.

1965 gründete der Elektromeister Albert Laack den Fachbetrieb im 
Nordenredder. Seit 2002 führt Christian Laack das elterliche Unternehmen.

Wer sich für Gartengestaltung interessiert und über eine entsprechende 
Ausbildung nachdenkt, ist bei Julian Kahns in guten Händen.
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Ihre
Stellenanzeige 
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

anzeigen@reporter-tdf.de

Timmendorfer Pflegedienst
Die Alternative zum Alten- & Pflegeheim

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort 

eine Haushaltshilfe m / w / d  
in Teilzeit.

Flexible Arbeitszeiten – auch gern für Muttis und 
Hundebesitzer – sind für uns selbstverständlich. 

Führerschein Kl. B Bedingung!

 Rufen Sie uns gern einfach an: Tel. 04503-6131 
Frau Sylke Kosiankowski

E-Mail info@timmendorfer-pflegedienst.de 
Gut Neuhof 3 · 23669 Timmendorfer Strand

www.timmendorfer-pflegedienst.de

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf:
01 78 / 7 81 36 12

Wir bieten eine Vollzeitstelle mit Festeinstellung, 
ßexibler Arbeitszeit, guter Bezahlung und Fahr-

zeug zur freien Nutzung.

Freundlicher Hausmeister (m/w/d) für 
Haus und Garten in Lübeck gesucht!

Sie sind zuverlässig, handwerklich geschickt 
und haben Freude an Haus- und Gartenpßege?

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n (m/w/d) 

in Vollzeit oder Teilzeit.

Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit und 
angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein sehr 
angenehmes Arbeitsklima!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung: 
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz oder
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Wir suchen

EErzieher (m/w/d) 
Teil-- oder VVollzeit,, unbefristet

Weitere Infos und Bewerbung
📧📧📧📧📧📧📧📧 info-wh@caritas-im-norden.de
☎📧📧📧📧 04503 8706-0

Caritas Westfalenhaus 
Travemünder Landstr. 1 
23669 Timmendorfer Strand

Tariflo
hn

Caritas AVR

Müllfahrer (m/w/d)
zum Leeren 

von Müllbehältern
in Vollzeit gesucht.

Mücke GmbH
Tel. 04503/3568080
od. 0173/6411277

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters in

Gronenberg, Obernwohlde
und Wulfsdorf (gerne 

Rentner*innen, Student*innen, 
Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Sommerjob!
Spüler / Helfer

ab sofort gesucht,  
gute Bezahlung.

riff – die strandbar in niendorf
Tel. 0171 954 1598

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir

Vollzeit / Teilzeit / Minijobbasis 
(m/w/d)

MEDIZINISCHE  
FACHANGESTELLTE

HAUSDAME/HSK
Bewerbungen gern an:

Frau Mohr 
hmohr@schloss-warnsdorf.de

oder Tel. 04502/840-0

Die Klinik Schloss Warnsdorf 
sucht kurzfristig einen 

Mitarbeiter 
mit Kenntnissen in

Marketing, 
Graphic Design, 
IT (Wordpress), 

SEO- und Social Media-
Kenntnissen und deren 

Umsetzung, 
Foto- und Video-Erstellung 
sowie eigener Kreativität. 

Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen 

senden Sie bitte an
hmohr@schloss-warnsdorf.de

oder per Post an: 
Schloss Warnsdorf  

Klinik Dr. Scheele GmbH, 
Frau Heike Mohr,  

Schlossstr. 10, 23626 Warnsdorf

Zwei Fahrzeuge brennen in Scharbeutz
Scharbeutz. Am vergangenen Mitt-
wochnachmittag, 11. Juni, ist eine 
schwarze Rauchwolke in Scharbeutz 
aufgestiegen, die bis nach Niendorf/
Ostsee zu sehen war. Die Seestraße 
war in dem Bereich der Sparkasse 
komplett verraucht. Ein Feuer auf 
einem Hinterhof rief zahlreiche Ein-

satzkräfte auf den Plan.
Gegen 16 Uhr ging der Notruf bei 
der Integrierten Regionalleitstelle 
in Bad Oldesloe ein, dass ein VW 
Bus im Motorraum brennen solle. 
Es wurden die Freiwillige Feuerwehr 
Scharbeutz, ein Rettungswagen und 
die Polizei zum Einsatzort alarmiert 

und im weiteren Verlauf wurde auf 
Grund der zunächst unklaren Lage 
bereits auf der Anfahrt die Freiwillige 
Feuerwehr Haffkrug nachalarmiert.
„Als wir vor Ort eingetroffen sind, 
stand der VW Bus auf dem Hinterhof 
bereits in Vollbrand und ein daneben 
stehender Porsche hatte bereits an-
gefangen, zu brennen. In den ersten 
Sekunden wurde noch eine Person 
vermisst, was sich glücklicherwei-
se sehr schnell als Falschmeldung 
h e r a u s s t e l l -
te und somit 
wurde sich auf 
die Brandbe-
kämpfung kon-
zentriert. Wir 
konnten ein 
Übergreifen auf 
weitere Fahr-
zeuge und die 
angrenzende 
Hecke verhin-
dern“, berichtet 
die Feuerwehr 
Scharbeutz.
Nachdem die 
s i c h t b a r e n 
Flammen ge-

löscht waren, hat die Feuerwehr 
die zwei Fahrzeuge mittels Wärme-
bildkamera nach Glutnestern abge-
sucht und konnte gegen 16.45 Uhr 
„Feuer aus” melden. Ein Besitzer 
eines Fahrzeuges hatte sich leichte 
Brandverletzungen zugezogen und 
konnte nach der Sichtung durch den 
Rettungsdienst vor Ort wieder ent-
lassen werden. Im Einsatz waren zir-
ka 40 Einsatzkräfte von Feuerwehr, 
Rettungsdienst und Polizei.

In Scharbeutz mussten die Freiwilligen Feuerwehren aus 
Scharbeutz und Haffkrug zwei Pkw löschen. (Fotos: DS)

Midsommar Straßenfest in Arfrade
Stockelsdorf/Arfrade. Am Samstag, 
dem 21. Juni, findet in Arfrade (Ge-
meinde Stockelsdorf) zum zweiten 
Mal das „Midsommar Straßenfest“ 
statt – ein kulturell vielfältiges und 
bewusst niederschwelliges Event für 
alle Generationen.
Organisiert vom gemeinnützigen 
Hofprojekt Arfrade e.V., verwandelt 
sich die Straße Zum Brook von 10 
bis 23 Uhr in eine lebendige Kul-
turmeile – mit zwei Bühnen, genre-
übergreifender Live-Musik, lokalen 
Food-Angeboten, Kinderprogramm, 
Mitmach-Workshops, Kunsthand-

Patch-Café: Öffentlicher Quilt-Nachmittag in Bad Schwartau
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Timmendorfer Pflegedienst
Die Alternative zum Alten- & Pflegeheim

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort 

eine Haushaltshilfe m / w / d  
in Teilzeit.

Flexible Arbeitszeiten – auch gern für Muttis und 
Hundebesitzer – sind für uns selbstverständlich. 

Führerschein Kl. B Bedingung!

 Rufen Sie uns gern einfach an: Tel. 04503-6131 
Frau Sylke Kosiankowski

E-Mail info@timmendorfer-pflegedienst.de 
Gut Neuhof 3 · 23669 Timmendorfer Strand

www.timmendorfer-pflegedienst.de

SUCHT SIE !

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere 
 Abteilung Qualitätssicherung Chemische Kontrolle einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte 
unsere Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

Mitarbeiter Qualitätssicherung Chemie / 
LTA, CTA (m/w/d)

Die Gemeinde Ratekau (ca. 15.500 Einwohner:innen)  
in attraktiver Lage zwischen Ostsee und Hansestadt Lu¨beck  
sucht eine motivierte Person (w/m/d) als

Weitere Informationen unter
www.ratekau.de

 Bauingenieurin / Bauingenieur (Fachrichtung Tiefbau)

 � EG 11 | unbefristet | nächstmöglich

Unser Team braucht Verstärkung!

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf:
01 78 / 7 81 36 12

Wir bieten eine Vollzeitstelle mit Festeinstellung, 
ßexibler Arbeitszeit, guter Bezahlung und Fahr-

zeug zur freien Nutzung.

Freundlicher Hausmeister (m/w/d) für 
Haus und Garten in Lübeck gesucht!

Sie sind zuverlässig, handwerklich geschickt 
und haben Freude an Haus- und Gartenpßege?

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n (m/w/d) 

in Vollzeit oder Teilzeit.

Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit und 
angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein sehr 
angenehmes Arbeitsklima!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung: 
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz oder
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Wir suchen

EErzieher (m/w/d) 
Teil-- oder VVollzeit,, unbefristet

Weitere Infos und Bewerbung
📧📧📧📧📧📧📧📧 info-wh@caritas-im-norden.de
☎📧📧📧📧 04503 8706-0

Caritas Westfalenhaus 
Travemünder Landstr. 1 
23669 Timmendorfer Strand

Tariflo
hn

Caritas AVR

Müllfahrer (m/w/d)
zum Leeren 

von Müllbehältern
in Vollzeit gesucht.

Mücke GmbH
Tel. 04503/3568080
od. 0173/6411277

Zwei Fahrzeuge brennen in Scharbeutz
löscht waren, hat die Feuerwehr 
die zwei Fahrzeuge mittels Wärme-
bildkamera nach Glutnestern abge-
sucht und konnte gegen 16.45 Uhr 
„Feuer aus” melden. Ein Besitzer 
eines Fahrzeuges hatte sich leichte 
Brandverletzungen zugezogen und 
konnte nach der Sichtung durch den 
Rettungsdienst vor Ort wieder ent-
lassen werden. Im Einsatz waren zir-
ka 40 Einsatzkräfte von Feuerwehr, 
Rettungsdienst und Polizei.

In Scharbeutz mussten die Freiwilligen Feuerwehren aus 
Scharbeutz und Haffkrug zwei Pkw löschen. (Fotos: DS)

Midsommar Straßenfest in Arfrade
Stockelsdorf/Arfrade. Am Samstag, 
dem 21. Juni, findet in Arfrade (Ge-
meinde Stockelsdorf) zum zweiten 
Mal das „Midsommar Straßenfest“ 
statt – ein kulturell vielfältiges und 
bewusst niederschwelliges Event für 
alle Generationen.
Organisiert vom gemeinnützigen 
Hofprojekt Arfrade e.V., verwandelt 
sich die Straße Zum Brook von 10 
bis 23 Uhr in eine lebendige Kul-
turmeile – mit zwei Bühnen, genre-
übergreifender Live-Musik, lokalen 
Food-Angeboten, Kinderprogramm, 
Mitmach-Workshops, Kunsthand-

werk, Infoständen und vielem mehr.
Der Eintritt ist frei, ein kostenloser 
Shuttle-Service steht zur Verfügung.
Dieses Jahr wird das Fest als eins von 
zwei Festivals im Kreis Ostholstein 
gefördert von der Initiative Musik in 
den Bereichen Nachhaltigkeit, musi-
kalische Nachwuchsförderung und 
Förderung regionaler Strukturen.

Am Samstag findet in Arfrade das 
das zweite Midsommar Straßenfest 

des gemeinnützigen Hofprojekt 
Arfrade e.V. statt. Fotos/hfr

Patch-Café: Öffentlicher Quilt-Nachmittag in Bad Schwartau
Bad Schwartau. Das Patch-Café aus 
Rensefeld lädt am Samstag, dem 21. 
Juni, zum QUIP (Quilt in Public) day 
ins Gemeindezentrum der Kirchen-
gemeinde Rensefeld ein.
Es werden einige Werke der Grup-
penmitglieder ausgestellt sowie ver-
schiedene Arbeitsschritte gezeigt. Es 
sind „alte Hasen“ aber auch interes-
sierte Anfänger herzlich eingeladen, 
den Teilnehmern über die Schulter 
zu gucken und, auf einen kleinen 
Plausch vorbeizukommen. Und 
selbstverständlich können sich auch 
weitere Quilter mit dem aktuellen 
Projekt dazu setzen und gemeinsam 

nähen – egal ob per Hand oder mit 
der mitgebrachten Nähmaschine. 
Dabei wird darauf hingewiesen, bit-
te auch an Verlängerungskabel zu 
denken.
Es gibt Möglichkeiten, die ersten Sti-
che zu wagen. Kaffee und Kuchen 
können gegen eine kleine Spende 
erworben werden. Die Aktion fin-
det von 14 bis 18 Uhr im Gemein-
dezentrum, Alt Rensefeld 24 in Bad 
Schwartau, statt. Parkplätze sind 
vorhanden. Ansprechpartnerinnen 
bei Fragen Cordula Schöß, Telefon 
0152/34257250, oder an Melanie 
Petersen, 0176/83022163.
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Servicemitarbeiter 
Abendservice in Vollzeit (m/w/d)

Wir bieten geregelte Arbeitszeiten, übertarifliche Bezahlung in einer familiären Atmosphäre.
Bewerbungen senden Sie bitte an: Landhaus Carstens Hotel & Restaurant 

Strandallee 73 · 23669 Timmendorfer Strand · E-Mail: kuehnau@landhauscarstens.de
Auskünfte erhalten Sie unter 0 45 03 - 60 80, Ansprechpartnerin: Frau Paula Kühnau.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Müllfahrer (m/w/d)
zum Leeren 

von Müllbehältern
in Vollzeit gesucht.

Mücke GmbH
Tel. 04503/3568080
od. 0173/6411277

Unser Team braucht

Verstärkung im 
Frühstücksservice

(m/w/d) in Teilzeit oder als Aushilfe.

 Wir freuen uns 
auf Deinen/Ihren Anruf.

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

Anlagenmechaniker SHK
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 

zwei Anlagenmechaniker (m/w/d) –
gerne auch als Team oder einzeln

Fliesenarbeiten KundendienstElektrotechnik KältetechnikHaustechnik

Heinrich Haustechnik GmbH & Co. KG - Neustädter Straße 18
23743 Grömitz - Tel.: 04562 224610 - www.heinrich-groemitz.de

E-Mail: info@heinrich-groemitz.de

• Fester Kundenstamm in der Region
• Arbeiten in einem erfahrenen Team
• Vielfältige Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Eine hochwertige Werkzeugausstattung
• 30 Tage Urlaub
• Überdurchschnittliche Bezahlung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Eigenes Firmenfahrzeug
• Notdienst alle 2 Monate, nur bis 18 Uhr

HEINRICH GRUPPE

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen SIE als

Medienberater/in (m/w/d)
im Anzeigenverkauf.

SIE
...  sind kommunikations- und begeisterungsfähig?
...  zeichnen sich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft aus?
...  verfügen über ein sicheres und 

selbstbewusstes Auftreten?
...  haben Erfahrung im Verkauf oder in 

der Medienbranche?

Dann freuen wir uns 
auf Ihre schriftliche Bewerbung!

WIR bieten
...  ein gutes und familiäres Betriebsklima
...  geregelte Arbeitszeiten
...  ein festes und sicheres Einkommen
...  einen modernen Arbeitsplatz in einem 

langjährigen Familienunternehmen.

Werden Sie Teil
unseres Teams!

„Der lächelnde Darm“:

Vortrag zum Thema Darmgesundheit
Scharbeutz. „Was hat der Darm mit 
dem Denken zu tun? Und wie be-
einflusst er das persönliche Wohlbe-
finden – bis hin zur Stimmung?“.
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt 
des Vortrags „Lächelnder Darm“ mit 
der erfahrenen Gesundheitsbera-
terin Heike Hermeling am Freitag, 
dem 20. Juni, um 18 Uhr im Kur-
parksaal Scharbeutz.
Auf verständliche und praxisnahe 
Weise zeigt Heike Hermeling auf, 

wie eng Körper und Seele mitein-
ander verknüpft sind – und welche 
zentrale Rolle der Darm für die 
mentale wie körperliche Gesundheit 
spielt. Die Teilnehmenden erfahren 
unter anderem, wie der Darm das 
Gehirn beeinflusst, wie das Mikro-
biom besser verstanden und gestärkt 
werden kann und welche Faktoren 
die Darmgesundheit besonders be-
lasten. Ein informativer Abend des 
Vereins der KÜSTENLADIES für alle, 
die den Grundstein für mehr Ener-
gie, innere Balance und ein gutes 
Bauchgefühl legen möchten – im 
wahrsten Sinne des Wortes. Der Ein-
tritt ist frei.

Gesundheitsberaterin Heike 
Hermeling hält den Vortrag 
„Lächelnder Darm“.
(Foto: hfr)

Repair-Café im 
„Knotenpunkt“ 

Bad Schwartau. „Reparieren statt 
wegwerfen“ – unter diesem Mot-
to findet am Mittwoch, dem 25. 
Juni, zwischen 16 und 18 Uhr das 
nächste Repair-Café im „Knoten-
punkt“ Bad Schwartau in der Eutiner 
Straße 3 statt. Gemeinsam mit den 
ehrenamtlichen Reparaturexperten 
werden die Fehler der mitgebrach-
ten, defekten Geräte analysiert und 
idealerweise abgestellt. In Form von 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ werden die 
Reparaturen gemeinsam  bei Kaf-
fee und Kuchen durchgeführt. Eine 
Spende für aktuelle Projekte ist er-
wünscht. Fachliche Unterstützung 
ist herzlich willkommen.

In Stockelsdorf: Vollsperrung des Hohlwegs
Stockelsdorf. Voraussichtlich bis 
zum 4. August werden aktuell not-
wendige Tiefbauarbeiten zum Aus-
bau der Infrastruktur im Hohlweg 
in Stockelsdorf durchgeführt. Aus 

Gründen der Verkehrssicherheit, 
des Arbeitsschutzes und der Ar-
beitsqualität können die Arbeiten 
nur unter Vollsperrung stattfinden. 
Eine Umleitung des Verkehrs er-

folgt über die Calvenstraße. Be-
troffen ist der Bereich zwischen 
Lohstraße und Calvenstraße. Po-
lizei und Rettungsdienste können 
den Baubereich passieren. Eine 

Erreichbarkeit durch die Anlieger 
wird im Einzelfall nicht gegeben 
sein. Die Anlieger werden dann 
separat vorab durch das Bauunter-
nehmen informiert.

Stadtradeln:

Staffelstabübergaben in Haffkrug und Timmendorfer Strand
Haffkrug/Tdf. Strand. Im Rah-
men der diesjährigen STADTRA-
DELN-Kampagne wird im Kreis 
Ostholstein ein Staffelstab von der 
nördlichsten Kommune Fehmarn bis 
nach Stockelsdorf wandern, der da-
bei von den Bürgermeistern auf dem 

Jetzt anmelden:

Privater Flohmarkt beim 
 Promenadenfest der Feuerwehr

Niendorf/Ostsee. Nach dem Erfolg 
in den vergangenen Jahren findet 
am Samstag, dem 12. Juli, wieder 
ein privater Flohmarkt während des 
Promenadenfestes der Freiwilligen 
Feuerwehr Niendorf/Ostsee statt.
Dieser Flohmarkt findet ab 11 Uhr 
auf der für den Straßenverkehr ge-
sperrten Strandstraße am Niendorfer
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Servicemitarbeiter 
Abendservice in Vollzeit (m/w/d)

Wir bieten geregelte Arbeitszeiten, übertarifliche Bezahlung in einer familiären Atmosphäre.
Bewerbungen senden Sie bitte an: Landhaus Carstens Hotel & Restaurant 

Strandallee 73 · 23669 Timmendorfer Strand · E-Mail: kuehnau@landhauscarstens.de
Auskünfte erhalten Sie unter 0 45 03 - 60 80, Ansprechpartnerin: Frau Paula Kühnau.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Müllfahrer (m/w/d)
zum Leeren 

von Müllbehältern
in Vollzeit gesucht.

Mücke GmbH
Tel. 04503/3568080
od. 0173/6411277

SUCHE ab sofort

Pflegefachkraft (m/w/d) 

für die Beratungseinsätze 
nach §37.3 SGB XI. Minijob. 

Alltagsunterstützung WERTVOLL 
S. Hoffmann, ☎ 0172 5691325

Unser Team braucht

Verstärkung im 
Frühstücksservice

(m/w/d) in Teilzeit oder als Aushilfe.

 Wir freuen uns 
auf Deinen/Ihren Anruf.

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

Für unser  

Bistro & Café Lieblingsplatz
in Niendorf an der Seebrücke suchen 

wir ab sofort 

Küchenmitarbeiter
– gerne auch Schüler/ Studenten/ 
Rentner – für die Sommersaison. 
Die tägliche Arbeitszeit liegt bei 

11–15 Uhr und/ oder 17–21 Uhr.
Es gibt eine feste und transparente 
Dienstplanung, gutes Gehalt und 

Trinkgeld. 

Meldet euch gerne bei Jessica Warnke 
unter: 0162-6942009 .

Erreichbarkeit durch die Anlieger 
wird im Einzelfall nicht gegeben 
sein. Die Anlieger werden dann 
separat vorab durch das Bauunter-
nehmen informiert.

Stadtradeln:

Staffelstabübergaben in Haffkrug und Timmendorfer Strand
Haffkrug/Tdf. Strand. Im Rah-
men der diesjährigen STADTRA-
DELN-Kampagne wird im Kreis 
Ostholstein ein Staffelstab von der 
nördlichsten Kommune Fehmarn bis 
nach Stockelsdorf wandern, der da-
bei von den Bürgermeistern auf dem 

Fahrrad transportiert wird. 
Am vergangenen Donnerstag, dem 
12. Juni, hat die Scharbeutzer Bür-
germeisterin Bettina Schäfer den 
Staffelstab vor der Haffkruger See-
brücke aus den Händen von Eu-
tins Bürgermeister Sven Radestock 

Staffelstabübergabe vor dem Alten Rathaus in Timmendorfer Strand: 
Gabriele Jungk (von links), Timmendorfer Strands Klimaschutzmanagerin 

 Kristina Klawitter, die Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke  
und Bettina Schäfer sowie Stadtradeln-Teilnehmer Ralf Furler.

entgegengenommen und ihn per 
Fahrrad nach Timmendorfer Strand 
gefahren, wo er Bürgermeister Sven 
Partheil-Böhnke übergeben wurde.
Von Timmendorfer Strand ging der 
Staffelstab dann am Freitag weiter 
auf die Reise nach Bad Schwartau 
und am vergangenen Sonntag nach 
Stockelsdorf. Zum Ende des Stadtra-
del-Wettbewerbs am Samstag, dem 
21. Juni, wird Stockelsdorfs Bürger-
meisterin Julia Samtleben den Staf-

felstab nach Lübeck fahren und ihn 
dort an Umweltsenator Ludger Hin-
se übergeben.
Die Staffeltour läuft erstmalig mit ei-
ner Tour quer durch Ostholstein, von 
Fehmarn bis Lübeck in drei Wochen.
Die Bürgermeister radeln teilweise 
selbst und signieren den Staffelstab 
an den Übergabepunkten.
Die Ergebnisse über die gefahre-
nen Kilometer lesen Sie in eine der 
nächsten Ausgaben.

Jetzt anmelden:

Privater Flohmarkt beim 
 Promenadenfest der Feuerwehr

Niendorf/Ostsee. Nach dem Erfolg 
in den vergangenen Jahren findet 
am Samstag, dem 12. Juli, wieder 
ein privater Flohmarkt während des 
Promenadenfestes der Freiwilligen 
Feuerwehr Niendorf/Ostsee statt.
Dieser Flohmarkt findet ab 11 Uhr 
auf der für den Straßenverkehr ge-
sperrten Strandstraße am Niendorfer

Balkon statt (Aufbau ab 8 Uhr).
Privatpersonen, die Interesse haben,
an diesem Flohmarkt mit Hand-
werks- und Bastelarbeiten oder 
Ähnliches teilzunehmen, mögen 
sich bitte telefonisch unter 0176-
13109574 oder per E-Mail an Simon
Wigger unter wigger.simon@gmail.
com anmelden.

Dorfschaftsversammlung
Ratekau/Pansdorf. Am Montag, 
dem 23. Juni, um 19 Uhr findet in 
der Sporthalle Pansdorf, Gymnas-
tikhalle, Techauer Weg 13, eine 
Dorschaftsversammlung für die 
Dorfschaft Pansdorf statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen der Bericht des 
Dorfvorstandes, Nachwahlen in den 
Dorfvorstand, die Wahl der Dorf-
vorsteherin oder des Dorfvorstehers 
sowie der jeweiligen Stellvertretung, 

die Ehrung eines Pansdorfer Bürgers 
für ehrenamtliches Engagement so-
wie der Bericht des Bürgermeisters, 
in dem er über aktuelle Projekte 
informiert. Dazu gehören das Stau-
bauwerk am oberen Mühlenteich, 
die Sanierung der Sporthalle und 
Straßenbaumaßnahmen.
Abschließend wird über Verschiede-
nes und über Dorfschaftsangelegen-
heit gesprochen.
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Friedhof-Grabpflege
Süsel · Gleschendorf · Timmendorfer Strand · Scharbeutz · Niendorf

Neustädter Straße 19 · 23701 Süsel
 info@gaertnerei-wiechmann.de · Tel. 04524 / 8133

FÜR SIE VOR ORT IN LÜBECK

 0451 79 81 00
 info@schaefer-co.de
 www.schaefer-co.de

IHRE MUSIK ZUR TRAUERFEIER
Den Abschied nach Ihren Vorstell-
ungen gestalten – wir beraten Sie! 

 „Ich geh’ mit meinem 
         letzten Walzer.“

Bestattungsvorsorge
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Überführungen

BESTATTUNGSHAUSBESTATTUNGSHAUS
HOPPHOPP

Inhaber: Rainer Hopp

Rainer Hopp

Timmendorfer Strand, Wolburgstraße 6

Tel.: 0 45 03 / 88 00 11

Ihr
Ansprech-
partner
vor Ort:

BESTATTUNGEN
W. MUNDT

Inh. Andreas Mundt

Pamirstraße 21
23669 Niendorf / Ostsee

Telefon 0 45 03-21 97 oder 62 97
Telefax 0 45 03-52 39

Erd-, Feuer-, 
Seebestattungen

Überführungen

Erledigungen
 aller  Formalitäten

Verantwortlich
nach vorne blicken.
Holger + Sebastian
Markmann
Ratekau, 
Bäderstr. 26

Telefon: 04504-59 08
(Tag und Nacht für Sie erreichbar)
www.markmann-bestattungen.de
Sie erreichen uns auch über

Bestattungsvorsorge

Deutsche Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Wir sind Partner von:

VORSORGE FÜR DEN TODESFALL TREFFEN
Über den eigenen Tod denkt nie-

mand gerne nach – auch nicht 
über die damit verbundenen Folgen 
für die Angehörigen. Dennoch ist 
es wichtig, sich schon zu Lebzeiten 
darüber Gedanken zu machen und 
wichtige Vorkehrungen zu treffen. 

So sorgt man zum Beispiel mit der 
Planung der eigenen Beerdigung 
nicht nur für sich selbst vor, sondern 
bewahrt auch die Angehörigen vor 
Unsicherheiten oder hohen Kosten. 
Denn mit dem Tod eines geliebten 
Menschen geht oftmals nicht nur 
eine emotionale, sondern auch eine 
finanzielle Belastung einher. Wer 
dem vorbeugen möchte, kann sich 
an Experten wenden. Sie sind ein 
Ansprechpartner für Fragen rund 
um das Thema Vorsorge und helfen 
mögliche finanzielle Belastungen, die 
durch den Todesfall für die Familie 
entstehen können, zu ermitteln und 
abzusichern.
Welche Formen der Bestattung gibt 
es? Es gibt verschiedene Formen der 
Bestattung, die je nach kulturellen, re-
ligiösen und persönlichen Vorlieben 
gewählt werden können. Die traditio-
nelle Erdbestattung, bei der der Ver-
storbene in einem Sarg in der Erde 
beigesetzt wird, ist weit verbreitet. 
Eine andere häufige Methode ist die 
Feuerbestattung, bei der der Körper 
eingeäschert und die Asche in einer 
Urne beigesetzt oder verstreut wird. 
Darüber hinaus gibt es die Seebestat-
tung, bei der die Asche des Verstor-

VORSOGE VERTRAGLICH FIXIERT
Das Thema Bestattungsvorsorge 

gewinnt nicht nur wegen der 
Selbstbestimmung bei der eigenen 
Beerdigung an Bedeutung. Eine 
frühzeitige Regelung kann auch 
dazu dienen, finanzielle Mittel sicher 
und geschützt anzulegen, insbeson-
dere im Hinblick auf einen mögli-
chen späteren Zugriff durch das 
Sozialamt.

In einer Zeit, in der viele Menschen 
Sorge um ihre Altersvorsorge und 
finanzielle Absicherung im Alter 
haben, rückt auch die Frage in den 

Fokus, was mit den eigenen Erspar-
nissen geschieht, sollte man auf sozi-
ale Leistungen angewiesen sein. Das 
Sozialamt kann unter bestimmten 
Umständen auf das Vermögen des 
Antragstellers zugreifen, um Unter-
stützungsleistungen zu decken. Eine 
Bestattungsvorsorge kann hierbei 
eine sichere Lösung bieten.
Bei einer Bestattungsvorsorge han-
delt es sich um einen speziellen Ver-
trag mit einem Bestattungsinstitut, bei 
dem die Details und Kosten für die 
eigene Beerdigung festgelegt wer-
den. Das hierfür angelegte Geld wird 
in der Regel in einer sogenannten 
Sterbegeldversicherung oder auf ei-

nem Treuhandkonto hinterlegt. Wich-
tig zu wissen: Diese speziell für die 
Bestattung vorgesehenen Gelder sind 
vor dem Zugriff des Sozialamtes ge-
schützt, sofern sie im angemessenen 
Rahmen bleiben.
Die Vorteile sind evident. Zum einen 
wird den Hinterbliebenen die finanzi-
elle Last einer Beerdigung abgenom-
men, zum anderen gewährleistet es, 
dass die eigenen Mittel tatsächlich für 
den vorgesehenen Zweck verwendet 
werden. Für Menschen, die vielleicht 
später auf Sozialleistungen ange-
wiesen sein könnten, bietet dies eine 
Möglichkeit, einen Teil ihres Vermö-
gens sicher anzulegen.

Bei einer Bestattungsvorsorge 
handelt es sich um einen 
speziellen Vertrag mit einem 
Bestattungsinstitut. 
Werkfoto: DIB

GRÜNE LUNGE
Die Klimadebatte betrifft auch unsere 
Friedhöfe. Deren Auswirkungen auf 
das Stadtklima werden häufig unter-
schätzt. Friedhöfe können als wichti-
ge Grünflächen, in Abhängigkeit ihrer 
Ausstattung, ein hohes klimatisches 
Potential aufweisen. Zu den wichtigs-
ten Einflussfaktoren gehören die un-
terschiedlichen Friedhofsvegetations-
typen (Kurzgras, Wiese, Pflanzbeete 
mit und ohne Versiegelung, Bäume 

etc.) sowie die Art der Friedhofsein-
fassung. Der Grabbepflanzung spielt 
eine entscheidende Rolle. Während 
Kurzgras oder Wiesen bei schlechter 
Wasserversorgung zu einer starken 
Aufheizung führen und somit kei-
ne Kühlwirkung erzeugen, bewirken 
Pflanzbeete mit großem Volumen 
eine hohe Transpirationswirkung. So 
üben Friedhöfe eine wichtige Aus-
gleichsfunktion für das Stadtklima aus 
und wirken der Luftverschmutzung 
entgegen. Werkfoto: GdF
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HÖCH
GRABMALE

Individuelle Grabsteine

Ewald Höch Grabdenkmäler e. K.
Kirchhofsallee 13

23730 Neustadt in Holstein
Telefon: 04561 8868

www.hoech-grabmale.de
Mo. - Fr. 08:00 - 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb seit 1904

R E S T A U R A N T  &  C A F É
„Markt Stuben“

Bei uns können Sie aus verschiedenen 
Varianten wählen:
z.B. Kaffee, Kuchen
(hausgem. 
Butterkuchen),
Canapees 
oder Suppe

Sie haben einen Trauerfall 
und möchten zum 

Beerdigungskaffee einladen?

Wir bitten um 
telefonische Terminvereinbarung 

unter 01 71/1 43 02 07.

23626 Ratekau • Poststraße 6
Am Dorfplatz

Parkplätze in unmittelbarer Nähe

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

www.lociks.de  ·  info@lociks.de

Pansdorf
Eutiner Straße 104  
Tel: 0 45 04  –  18 42

Lübeck 
Ostpreußenring 25 
Tel: 04 51 – 70 997 70

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2 
Tel: 04 51 – 160 82 660Friedhof-Grabpflege

Süsel · Gleschendorf · Timmendorfer Strand · Scharbeutz · Niendorf

Neustädter Straße 19 · 23701 Süsel
 info@gaertnerei-wiechmann.de · Tel. 04524 / 8133

Verantwortlich
nach vorne blicken.
Holger + Sebastian
Markmann
Ratekau, 
Bäderstr. 26

Telefon: 04504-59 08
(Tag und Nacht für Sie erreichbar)
www.markmann-bestattungen.de
Sie erreichen uns auch über

Bestattungsvorsorge

Deutsche Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Wir sind Partner von:

Meist sind die Angehörigen für die Organisation der Bestattung 
verantwortlich. Werkfoto: DVAG

VORSORGE FÜR DEN TODESFALL TREFFEN
Über den eigenen Tod denkt nie-

mand gerne nach – auch nicht 
über die damit verbundenen Folgen 
für die Angehörigen. Dennoch ist 
es wichtig, sich schon zu Lebzeiten 
darüber Gedanken zu machen und 
wichtige Vorkehrungen zu treffen. 

So sorgt man zum Beispiel mit der 
Planung der eigenen Beerdigung 
nicht nur für sich selbst vor, sondern 
bewahrt auch die Angehörigen vor 
Unsicherheiten oder hohen Kosten. 
Denn mit dem Tod eines geliebten 
Menschen geht oftmals nicht nur 
eine emotionale, sondern auch eine 
finanzielle Belastung einher. Wer 
dem vorbeugen möchte, kann sich 
an Experten wenden. Sie sind ein 
Ansprechpartner für Fragen rund 
um das Thema Vorsorge und helfen 
mögliche finanzielle Belastungen, die 
durch den Todesfall für die Familie 
entstehen können, zu ermitteln und 
abzusichern.
Welche Formen der Bestattung gibt 
es? Es gibt verschiedene Formen der 
Bestattung, die je nach kulturellen, re-
ligiösen und persönlichen Vorlieben 
gewählt werden können. Die traditio-
nelle Erdbestattung, bei der der Ver-
storbene in einem Sarg in der Erde 
beigesetzt wird, ist weit verbreitet. 
Eine andere häufige Methode ist die 
Feuerbestattung, bei der der Körper 
eingeäschert und die Asche in einer 
Urne beigesetzt oder verstreut wird. 
Darüber hinaus gibt es die Seebestat-
tung, bei der die Asche des Verstor-

benen im Meer verstreut wird, und die 
Baumbestattung, bei der die Asche in 
den Wurzeln eines Baumes beige-
setzt wird. 
Wer kümmert sich um die Bestat-
tung? Meist sind die nächsten An-
gehörigen für die Organisation der 
Bestattung verantwortlich. Dazu ge-
hören Ehepartner, Kinder oder Eltern. 
Neben den amtlichen Erfordernissen 
wie Totenschein und Sterbeurkunde 
müssen sie innerhalb der ersten 36 
Stunden auch einen Bestatter beauf-
tragen, der die Abholung des Verstor-
benen organisiert und die weiteren 
Schritte begleitet.

Wer trägt die Kosten? Laut Gesetz 
müssen die Bestattungskosten aus 
dem Vermögen des Verstorbenen 
bezahlt werden. Das bedeutet, dass 
die Erben für die Kosten aufkommen 
müssen. Gibt es keinen Nachlass, 
müssen die Angehörigen die Kosten 
selbst tragen. Sind sie dazu nicht in 
der Lage, übernimmt das zuständige 
Sozialamt die Ausgaben. Viele An-
gehörige sind überrascht, wie teuer 
eine Bestattung sein kann. Eine Stan-
dard-Beerdigung kostet laut Stiftung 
Warentest im Normalfall zwischen 
7.000 und 8.000 Euro. Darin ent-
halten sind auch die Kosten für die 
Sterbeurkunde, den Sarg, den Blu-
menschmuck, den Grabstein, Grab-
träger und den Leichenschmaus. Je 
nachdem welche Wünsche man für 
die eigene Beerdigung hat, können die 
Kosten für eine gehobene Erdbestat-
tung aber bei mehr als 30.000 Euro 
liegen.

SICHERHEIT
Stabil, sicher: Primär bewahrt der 
Sarg nicht nur den Verstorbenen 
vor äußeren Einflüssen, sondern 
schützt auch die Le-
benden. Er sorgt da-
für, dass Flüssigkeiten 
oder mögliche Krank-
heitserreger nicht 
austreten können - ein 
wesentlicher Punkt 
für die Hygiene bei 
Transport und Lage-
rung. „Die Sargpflicht 
in Deutschland dient 
in erster Linie der Si-
cherheit, sowohl für 
die Verstorbenen als 
auch für die Menschen, 
die sie versorgen“, er-

klärt Jürgen Stahl vom Bundesver-
band Bestattungsbedarf. 
 Werkfoto: BV Bestattungsbedarf

VORSOGE VERTRAGLICH FIXIERT
nem Treuhandkonto hinterlegt. Wich-
tig zu wissen: Diese speziell für die 
Bestattung vorgesehenen Gelder sind 
vor dem Zugriff des Sozialamtes ge-
schützt, sofern sie im angemessenen 
Rahmen bleiben.
Die Vorteile sind evident. Zum einen 
wird den Hinterbliebenen die finanzi-
elle Last einer Beerdigung abgenom-
men, zum anderen gewährleistet es, 
dass die eigenen Mittel tatsächlich für 
den vorgesehenen Zweck verwendet 
werden. Für Menschen, die vielleicht 
später auf Sozialleistungen ange-
wiesen sein könnten, bietet dies eine 
Möglichkeit, einen Teil ihres Vermö-
gens sicher anzulegen.
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10 Uhr: Hafenführung, Anmeldung unter 
0160-6271361 oder t.bauernschmidt@
plantheo.de., 
Treffpunkt Hafen-Info

Samstag, 27. August:  
10.30 Uhr: Fischwanderung, 
Anmeldung unter 0160-6271361 oder 
t.bauernschmidt@plantheo.de., 
Treffpunkt Teehausbrücke

TDF. STRAND
Jeden Montag: 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 
Jeden Montag bis Freitag: 
Mo. & Do. ab 14.30 Uhr,  
Di., Mi. & Fr ab 10 Uhr: Ausstellung 
– Flucht in die Freiheit aus Niendorf 
und Tdf. Strand, Gemeindebücherei
Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118

Jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat: 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus

Jeden Mittwoch: 
18.30 Uhr: Training, Beratung und 
Abnahme des Sportabzeichens, 
Sportplatz, Poststraße/Höppnerweg 
(bis Ende September)
Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde für Kinder 
von 4–7 Jahren, Gemeindebücherei
Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a

NIENDORF
Jeden Montag:  
ganztägig: YouthBeach Club – freies 
Spiel, Freistrand

Jeden Dienstag und Donnerstag:  
10–11.30 Uhr, 13–14.30 Uhr und 
15–17 Uhr: YouthBeach Club – 
CoolVolleys Training, Freistrand

Jeden Mittwoch:  
17 Uhr: KlangWellen – Auszeit für 
deine Seele, Seebrücke (bis 25. Juni)

Jeden 2. Mittwoch im Monat:  
18 Uhr: Boule Turnier, Niendorfer 
Promenade auf Höhe des Hotels 
Miramar (bis Oktober)

Jeden Mittwoch und Freitag:  
10–11.30 Uhr, 13–14.30 Uhr und 
15–17 Uhr: YouthBeach Club – 
JUBeach-Training, Freistrand

Mittwoch, 18. Juni: 
19 Uhr: Tanzen am Meer, 
Niendorfer Balkon

Freitag, 20. Juni:  
10 Uhr: Hafenführung, Anmeldung 
unter 0160-6271361 oder 
t.bauernschmidt@plantheo.de., 
Treffpunkt Hafen-Info

18 Uhr: Chorkonzert – KALOBRHI, 
Petri Kirche

Mittwoch, 25. Juni:  
17 Uhr: Beachvolleyballturnier für 
alle von 12–99 Jahren, Freistrand

19 Uhr: Lesung – Man kann die 
Liebe nicht stärker erleben, Haus 
des Kurgastes

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade
Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b

PÖNITZ
Jeden Dienstag und Sonntag: 
Di.: 15–18 Uhr, So.: 14–17 Uhr: 
Museum für Regionalgeschichte, 
Lindenstraße 23 

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstraße 
13
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13
Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat: 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag: 
15–17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 

Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule

Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai

9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2

13–16 Uhr: Besichtigung Ältester 
Leuchtturm Deutschlands,  
Am Leuchtfeld 1

nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21

Jeden Montag:  
10 Uhr: Quigong, Strandzugang am 
Fontänenfeld (bis 31. August)

15–16 Uhr: Walken für 
Einsteiger:innen, Infos unter  
www.freizeitundaktiv.de,  
Treffpunkt: Brüggmanngarten

16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde

19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde

19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten

Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1

Jeden Dienstag:   
10 Uhr: Yoga für alle, Strandzugang 
am Fontänenfeld (bis 31. August)

11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne

17.30 Uhr: Gesund und Fit 50 plus,  
Freizeit und Aktiv e.V., Stadtschule 

19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22

Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1

Jeden Dienstag bis Sonntag:  
11–17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1

Jeden Mittwoch:  
5 Uhr: Yoga zum Sonnenaufgang, 
Strandzugang am Fontänenfeld  
(bis 31. August)
18 Uhr: Mittwochsregatta ,  
Start: vor der Nordermole
Jeden Donnerstag:  
9 Uhr: Prana-Walk, Strandzugang 
am Fontänenfeld (bis 31. August)
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Donnerstag und Samstag:  
11–17 Uhr: Kunstpavillon,  
Vogteistraße 21, Ecke Rose
Jeden Freitag:  
8.30 Uhr: Yoga für alle, 
Strandzugang am Fontänenfeld (bis 
31. August)
18–19 Uhr: Zeit für dich – 
Entspannung zum Wochenausklang, 
Anmeldung unter: 01573-9591548  
od. info@freizeitundaktiv.de, 
Brüggmanngarten, an der Bühne
18–20 Uhr: Freizeit-Doppelkopf-
Treff, Anmeldung unter: 01573-
9591548 od. info@freizeitundaktiv.de
Jeden Samstag: 
11–14 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt, Auf dem 
Baggersand 17a
11–12 Uhr: Fit und Aktiv ins 
Wochenende, Freizeit und Aktiv 
e.V., Stadtschule
Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7
Donnerstag, 19. Juni:  
10 Uhr: Mal-Ort-Travemünde – 
Acryl malen, Anmeldung unter: 
01573-9591548 od. info@
freizeitundaktiv.de, St. Lorenz 
Gemeindehaus
17 Uhr: Lesung – Schwedenglut, 
Jesper Lund, Godewindpark
Freitag, 20. Juni: 
10.30 Uhr: Führung – Mit einem 
Insider vom Fischereihafen 
zur Lotsenstation, Anmeldung 
unter: 01573-9591548 od. info@
freizeitundaktiv.de, Fischereihafen
18 Uhr: Konzert – Baltic Jazz 
Singers & friends, Brüggmanngarten
Sonntag, 22. Juni: 
12 Uhr: Konzert –  Høvik 
Blommenholm Løkeberg 
skolekorps, Strandpromenade

Flohmarkt beim FC Scharbeutz:

Jetzt noch für einen Stand anmelden
Gleschendorf. Am Sonntag, dem 
13. Juli, findet ab 9 Uhr wieder der 
beliebte Flohmarkt beim FC Schar-
beutz auf dem Sportplatz in Gle-
schendorf statt. „Wir sind 
auf dem besten Weg, einen 
Teilnehmerrekord aufzu-
stellen: Es sind bereits weit 
über 100 Meter Standfläche 
vergeben, weitere Anmel-
dungen sind herzlich will-
kommen,“ so die Veranstalter.
Auch für das leibliche Wohl ist 
wie immer bestens gesorgt – zu 
sportlerfreundlichen Preisen wird 

eine große Auswahl an Speisen und 
Getränken angeboten, darunter be-
legte Brötchen, Pommes, Wurst, Ku-
chen und mehr.

Ein besonderes Highlight: Ab 
10 Uhr findet ein Fußballtur-
nier der D-Jugend statt – es 
ist also für Stimmung, viele 
Gäste und gute Unterhaltung 
gesorgt.
Die Standgebühren betragen 

15 Euro für drei Meter bezie-
hungsweise 30 Euro für sechs Meter. 
Anmeldungen bitte per E-Mail an 
fc-scharbeutz@web.de.
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Sie kennen jemanden, 
der hier etwas 
Besonderes kann?
Viele Menschen in der Lübecker Bucht tragen
Wissen, Talent und Leidenschaft in sich – nur 
wissen es oft zu wenige. Empfehlen Sie Guides, 
die Erlebnisse anbieten – oder registrieren Sie 
sich selbst als Guide.

Wir sagen Danke für jede erfolgreiche 
Anmeldung!

Einfach QR-Code 
scannen und 
mehr erfahren. für Sie und einen 

neu registrierten 
Guide

75 €
jeweils

Ab jetzt anmelden:

Timmendorfer Sommerferienpass 2025 geht an den Start
Tdf. Strand. „Langeweile? – Nicht 
mit uns“. Die Sommerferien stehen 
vor der Tür und mit ihnen die Zeit 
für Abenteuer, Entdeckungen, Spiel, 
Sport und Spaß. Mit dem Ferienpass 
der Gemeinde Timmendorfer Strand 
sind gute Laune und eine spannende 
und erlebnisreiche Ferienzeit garan-
tiert. 
Der Sommerferienpass ist prall ge-
füllt mit einem vielfältigen Angebot 
an Aktivitäten und Ausflügen. Na-
turkundliche Erlebnisse, spannende 
Abenteuer, kreative Workshops und 
vieles mehr stehen auf dem Pro-
gramm.

Kinder und Jugendliche können sich 
unter anderem auf Wasserski-Fahr-
ten, Ausflüge in den Heide-Park, ins 
Jump House oder zu Jumicar freuen. 
Auch Lasertag, Lama-Wanderungen, 
Schnuppergolfen und zahlreiche 
weitere Highlights sorgen dafür, dass 
in den Ferien garantiert keine Lange-
weile aufkommt.
Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Veranstalterinnen, Veranstalter 
und Mitwirkende, die diesen erleb-
nisreichen Sommer möglich ma-
chen.
Seit dem 17. Juni können alle Kinder 
und Jugendliche zwischen 6 und 16 

Jahren, die in der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand wohnen oder hier 
zur Schule gehen, das Ferienpass-
programm der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand unter ferienpass-tim-
mendorfer-strand.de einsehen und 
eine Wunschliste erstellen.
Wer sich nicht online anmelden 
kann, hat die Möglichkeit, seine 
Anmeldung während der Öffnungs-
zeiten (10 bis 18 Uhr) im Jugend treff 
Timmendorfer Strand (Poststraße 
36d) aufzugeben. Termine zur Verlo-
sung/Verteilung der Veranstaltungs-
plätze sowie zum Bezahlen sind auf 
der Homepage ferienpass-timmen-

dorfer-strand.de aufgeführt. Eine Ab-
rechnung über die Bildungskarte ist 
möglich. Ermäßigungen sind in be-
sonderen Fällen ebenfalls möglich.
Für Fragen zum Ferienpass steht das 
Team der Kinder- und Jugendbera-
tung unter 04503-2958 oder per 
E-Mail an t.pourkian@timmendor-
fer-strand.org zur Verfügung. 
Wer Lust und Zeit hat, den Ferien-
pass ehrenamtlich zu unterstützen, 
zum Beispiel mit einer eigenen Ver-
anstaltung oder als Fahrerin oder 
Fahrer, kann sich gerne direkt bei 
Tatiana Pourkian (t.pourkian@tim-
mendorfer-strand.org) melden.

Stockelsdorfs  
Senioren haben die Wahl

Stockelsdorf. Am Mittwoch, dem 25. 
Juni, findet in der Zeit von 9.30 bis 
12 Uhr im Rathaus in Stockelsdorf 
die Wahl des Seniorenbeirates für 
die nächsten drei Jahre statt. Es stel-
len sich zehn Kandidaten zur Wahl: 
Heidemarie Bößenroth, Matthias 
Bößenroth, Jürgen Fischer, Hans-Jo-
achim Griebenow, Jörg Hansen, 

Christel Jäpel, Frank Passow, Monika 
Rothe, Martina von Engeln-Amen 
und Eveline Woelke. Die Senioren 
haben jeweils die Möglichkeit, sat-
zungsgemäß bis zu neun Kandidaten 
zu wählen. Der jetzige Vorsitzende 
Jürgen Fischer: „Die bislang einge-
reichten Briefwahlanträge lassen auf 
eine rege Wahlbeteiligung hoffen.“

Zum 3. Mal in Pansdorf:

Flohmarkt „för Dit un Dat“
Pansdorf. Am Sonntag, dem 6. Juli, 
lädt der Dorfvorstand Pansdorf von 
10 bis 14 Uhr zum 3. Flohmarkt 
„för Dit un Dat“ auf den Festplatz 
hinter der örtlichen Feuerwehr ein. 
Der Aufbau erfolgt ab 9 Uhr. Die 
Teilnahmegebühr für ein Auto mit 
einem 3-Stand beträgt 15 Euro, für 

einen 6-Meter Stand 25 Euro.
Gewerbliche Anbieter und Neuware 
sind nicht erwünscht.   Anmeldun-
gen nimmt Charlotte Klusmann un-
ter der Rufnummer 0178/7613161 
zwischen 18 und 20 Uhr (auch per 
WhatsApp) oder per E-Mail an floh-
marktpansdorf@web.de entgegen.

Seniorenbeirat Stockelsdorf:

Vorstandsmitglieder verabschiedet

Stockelsdorf. Im Rahmen des jüngsten Seniorenfrühstücks des Seniorenbei-
rates Stockelsdorf wurden vier bisherige Beiratsmitglieder verabschiedet. Sie 
erhielten jeweils ein Präsent und eine kleine Urkunde als Dankeschön.
Vom Beiratsvorsitzenden Jürgen Fischer (v.li.) verabschiedet wurden Helga 
Mascher, Rosi Siemers, Christine Heine und Gerhard Mascher.

Polizeibericht:

Vandalismus an einem  
Wohngebäude in Scharbeutz

Scharbeutz. Am Freitagnachmit-
tag, dem 6. Juni, wurde bei der 
Polizeistation Strafanzeige erstattet, 
nachdem in einer Doppelhaushälfte 
in der Straße Kiepenberg vorsätzlich 
ein Wasserschaden hervorgerufen 
worden ist. Das Haus ist weiterhin 
bewohnbar. Die Höhe des Sach-
schadens steht noch nicht fest. Die 
Polizei ermittelt wegen Sachbeschä-
digung und sucht Zeugen.
Bereits am 2. Juni wurde durch ei-
nen Bekannten der zum Tatzeitpunkt 
abwesenden Hauseigentümer ein 
beschädigtes Fenster festgestellt, 
das mutmaßlich durch einen Stein 
zerstört worden ist und zeigte den 
Vorfall bei der Polizei an.
Einige Tage später wurde durch bis-
lang unbekannte Täter ein Schlauch 
durch das provisorisch abgedeckte 
Fenster gelegt und über einen länge-
ren Zeitraum Wasser ins Innere des 

Einfamilienhauses eingeleitet.
Die Feuerwehr musste das Wasser 
aus dem Keller abpumpen, was in 
einer Höhe von etwa 20 Zentimeter 
stand. Das Mobiliar wurde teilweise 
zerstört. Der Gesamtsachschaden ist 
aktuell nicht bekannt.
Erste Befragungen in der Nachbar-
schaft ergaben, dass sich zum tatre-
levanten Zeitpunkt Kinder auf dem 
Grundstück aufgehalten hätten. In-
wieweit diese im Zusammenhang 
mit dem Geschehen stehen, ist Ge-
genstand der Ermittlungen wegen 
des Verdachts der Sachbeschädi-
gung.
Zur Aufklärung der Tat werden 
weitere Zeugen gesucht, die etwa-
ige Hinweise an die Polizeistation 
Scharbeutz unter der Rufnummer 
04503-35720 oder per E-Mail an 
scharbeutz.pst@polizei.landsh.de 
richten können.

Dorfschaftsversammlung
Schürsdorf. Bürgermeisterin Bettina 
Schäfer und Dorfvorsteher Rein-
hard Stapf laden alle Bürgerinnen 
und Bürger der Dorfschaft Schürs-
dorf am Donnerstag, dem 19. Juni, 
um 18 Uhr zu einer öffentlichen 
Dorfschaftsversammlung ins Dorf-
gemeinschafts- und Feuerwehrgerä-
tehaus in Schürsdorf ein.
Auf der Tagesordnung stehen der 
Bericht des Dorfvorstehers, der 

Bericht der Bürgermeisterin, die 
Aufstellung Bebauungsplan Nr. 30 
-Sch- (Gebiet: Schürsdorf, Dorfstra-
ße, Luschendorfer Straße, Heiba-
rgsredder, Hackendohrredder, Zum 
Tannenhof und Sandendredder), In-
formationen zur Hinterlandanbin-
dung, die Schmutzwasser-Drucklei-
tung des ZVO, Fragen und Wünsche 
aus der Dorfschaft sowie Verschie-
denes.
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Zusteller in Gronenberg
für die Verteilung des  

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

www.matschool.de

Speziell für Lehrer
und Studenten

Maritimer Ankauf
Kompass, Uhren, Lampen, 

Steuerrad usw.
Tel.: 04302 / 91 36

Leichter leben 
Tiefgehende Wohlfühl gespräche 
und energetische Behandlungen
Viola Schmidt – im Entwirren fit
Auch mittwochs in Travemünde

Termine nach Vereinbarung

S 0157/30123409

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Bilder, Kristall, Porzellan, Nähma-
schinen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie 

Gaube, Flachdach, Schornstein, 
Dachrinne, Dämmung, Velux-Fenster, 

Giebel, Dachüberstand u.v.m 
Tel.: 0176/30565766

Kaufe Pelze,
Nähmaschinen jeg. Art 

und Armbanduhren.
F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung

Tel. 0178 - 8 48 35 14

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0157/51546342

DDR Münzen! 15 Stck., 5,10,
20 DDR-Mark und div. Alu-
münzen, Abgabe für 70 €
 04524/603

Doppelzimmer für Monteure/
Saisonkräfte zu vermieten.
Dr. Hesse.  0172/4106338
WhatsApp, hp-hesse@online.de

Er 59J. romantisch und ein-
fühlsam, sucht "Sie" für gele-
gentliche Treffen  01520/
9160118

Er, 69 J., sucht Sie, nett,
lieb, ehrlich, mit Bild,  Chif-
fre Z255/374

Gebrauchte Einbauküche,  ca.
4m zu verkaufen  0170/
6549507

Gebrauchte Fenster,  klein u.
ganz groß, 2-fach verglast
 0170/6549507

Gebrauchte Innentüren m.
Zarge, nussbaum, zu verk.
 0170/6549507Hilfe im Garten (15 €) von

Privat gesucht  04502/
7070768

Paar 71+66 su. Ihn, Bi u. un-
geb. f. erot. Std., SMS, Whats-
App  0179/1104402

Qualif. Mathenachhilfe Sek I,
v. priv. 0157/30123409 Schnäppchen für Golfdamen:

Garmin Approach Golfuhr, 2
Komplettsets (Wilson, Calla-
way), Golftrolley, alles ge-
braucht, sozusagen Raser er-
probt :), Bei Gefallen, Golfbe-
kleidung on top. VHB 350,- €
 0174/6314732

Strandpromenade/Meerblick,
3 Zi. Ferien-Whg., (60m²),
teilmöbl. in Niendorf vom
01.07. - 30.09. frei. 650 €
warm/mtl.  0170/5507368

Straßenflohmarkt in Ratekau
am So., 22.6.25 von 9-13
Uhr, Preesterkoppel, Im
Grund u. Wuhrowstraße, wei-
tere Infos: Frederik Scheer
 0160/4584704

Chevrolet Spark 4-türig, blau,
unfallfrei, fahrbereit, ge-
pflegt, sparsam zu verkaufen
117 TKM, BJ 8/2010, 2.999
€  0171/6127227

Wir suchen eine Hilfe f. leich-
te Arbeiten an Terrasse mit
Bepflanzung, 1 x monatlich 2-
3 Stunden  0172/5204707

Wir, (Jesse,  Sam, Amadeus
und die zwei kleinen Hunde)
haben uns in Niendorf und
die Region verliebt. Unser
Traum ist es, dort auch zu le-
ben. Wir können im Aug./
Sept. unsere neuen Jobs an-
fangen und su. daher eine
Wohnung. 2 Zimmer reichen
aus. Wir freuen uns auf ein
Angebot  0178/8919970

Vortrag in der Gedenkstätte Ahrensbök:

Von Verleugnung und Verdrängung
Ahrensbök. Ein Trauma  ist ein 
seelischer Schock, eine seelische 
Erschütterung. So wird  der Be-
griff im Fremdwörterlexikon er-
klärt. Wie aber war der Umgang 
mit Traumata und Traumatisie-
rungen während des NS-Regimes 
in der Nachkriegszeit? Dieser  
Frage wird Wolfgang Schneider, 
ehemaliger Professor für Psycho-
somatische Medizin an der Uni-
versität Rostock, in einem Vortrag 

am Sonntag, dem 22. Juni, um 15 
Uhr in der Gedenkstätte Ahrensbök 
nachgehen.
Schneider  wird insbesondere von 
den Mechanismen der Verleug-
nung  und Verdrängung  sprechen, 
die sowohl Opfer als auch die deut-
sche Bevölkerung betrafen. Opfer 
wie auch die Bevölkerung hätten 
mehr von den Verbrechen der Na-
tionalsozialisten gewusst, als sie im 
Nachhinein eingestanden haben. 

Von besonderem Interesse sei da-
bei die Begutachtung von körperli-
chen und insbesondere seelischen 
Folgen, die aufgrund der Inhaftie-
rung in Konzentrationslagern, den 
alltäglich erlebten Feindseligkeiten 
oder auch der Ausgrenzung durch 
Ärzte und die bundesrepublikani-
sche Politik in der Nachkriegszeit 
erfolgten.
Der Eintritt ist frei. Spenden sind 
willkommen.

Polizei bittet um Hinweise:

Mehrere Personen  
sollen Mann in Stockelsdorf verletzt haben

Stockelsdorf. Die Polizei sucht Zeu-
gen in einem Fall, der sich bereits 
am Sonntag, dem 8. Juni, ereignet 
hat. Ein 33-jähriger Mann soll in 
Stockelsdorf von mehreren Perso-
nen angegriffen und verletzt worden 
sein. Die mutmaßlichen Angreifer 
sollen anschließend mit einem Pkw 
geflüchtet sein, der kurze Zeit spä-
ter in Eutin gestoppt werden konnte. 
Während zwei Insassen festgenom-
men wurden, flüchtete der Fahrer zu 
Fuß. Die Ermittlungen der Kriminal-
polizei Bad Schwartau laufen, unter 
anderem wegen des Verdachts des 
Raubs und der gefährlichen Körper-
verletzung.
Am besagtem Sonntagabend gegen 
21 Uhr meldeten Zeugen der Poli-
zei eine verletzte Person in der Se-
geberger Straße in Stockelsdorf. Die 

Landesnaturschutzbeauftragte  
informiert sich beim Umweltbeirat Bad Schwartau

Bad Schwartau. Seit knapp einem 
Jahr ist Ministerin a. D. Dr. Julia-
ne Rumpf im Amt als Landesna-
turschutzbeauftragte für Schles-
wig-Holstein. Kürzlich war sie der 
Einladung des Umweltbeirats Bad 
Schwartau gefolgt. 
Ein breites Programm zur Umwelt-
situation in und im Umfeld des 
Stadtgebiets hatte der Umweltbeirat 
(UWB) vorbereitet. Schon bei der 
Anfahrt zeigte sich die Landesna-
turschutzbeauftragte beeindruckt 
von der Größe der TenneT Baustel-
le in Pohnsdorf. Die Vorstandsmit-

glieder Dietrich Janzen und Rudolf 
Meisterjahn informierten zunächst 
über die Arbeit und die Aufgaben 
des UWB, der der älteste UWB in 
Schleswig-Holstein ist, und über 
die absehbaren Großprojekte von 
Tennet und den geplanten Bahn-
ausbau im Stadtgebiet. Bei einem 
Ortstermin im Kuhbruch zeigte 
der Umweltbeirat die Betroffenheit 
der innerstädtischen alten Wald-
gebiete. Die  Kommentierung der 
Landesnaturschutzbeauftragten Dr. 
Rumpf war kurz und deutlich: „Es 
muss möglichst viel Wald geschont 
werden. Für vorübergehende Bau-
stellennutzung darf kein alter Wald 
gerodet werden. Und erforderli-
cher Ersatzwald muss möglichst in 
Bad Schwartau erfolgen.“ In den 
Schwartauwiesen zeigte sich die 
Landesnaturschutzbeauftragte sehr 
beeindruckt über die Schönheit und 
Vielfalt des innenstadtnahen Natu-
ra-2000-Gebiets.
Ein weiterer Ortstermin folgte an der 
Blüchereiche, wo eine riesige Wald-
schneise für Masten und 380-KV-Lei-
tung zeigte, wie das Waldgebiet des 
Meierkamps mit Tennet- und Bahn-
bau für die Natur und Naherholung 
zerstören werden kann.
An der Schwartau westlich des Os-
terkampsredders  informierte der 
Umweltbeirat über die erfolgreiche 
Renaturierung des Gewässers. Rund 

85 Jahre nach der Begradigung durch 
den Reichsarbeitsdienst war den 
letzten Jahren in der Federführung 
des Wasser- und Bodenver-bands 
ein umfangreicher Rückbau mit der 
Herstellung eines naturnahen Ge-
wässers erfolgt. 
Wie erfolgreich und schnell eine 
Renaturierung den Naturhaushalt 
verbessern kann, zeigte auch der 
letzte Ortstermin am Ruppersdorfer 
See bei Ratekau. Dort hatte das da-
malige Lübecker Amt für Land und 
Wasserwirtschaft vor Jahren das ers-
te Seenprojekt in Schleswig-Holstein 

durchgeführt, um einen ehemals 
trockengelegten See durch Landma-
nagement und Aufstau wiederherzu-
stellen. Ihr Fazit: „Es sind zwei tolle 
Naturschutzprojekte. Sie machen 
diesen Raum für die Menschen und 
die Natur attraktiver“. 
Dr. Rumpf lobte beim Abschied das 
Engagement des Umweltbeirats für 
den Umweltschutz. Sie unterstützt 
die Forderung nach möglichst um-
fangreichem Ausgleich und Ersatz 
vor Ort. Zum Abschied sicherte 
sie einen weiteren Besuch in Bad 
Schwartau im kommenden Jahr zu.   

Die Landesnaturschutzbeauftrage Dr. Juliane Rumpf und Dietrich Janzen 
an der renaturierten Schwartau. Foto: UWB/hfr

Wiederholter Vandalismus bei der Ahrensböker Gill
Ahrensbök. Nach dem vergangenen 
Wochenende musste die Ahrensbö-
ker Gill ihren Donnerbüchsentem-
pel von Müll und Hinterlassenschaf-
ten fremder Personen entrümpeln. 
Dies ist jedoch nicht das erste Mal. 
Bereits in der Vergangenheit kam es 
mehrfach zu derartigen Vorfällen, 
auch Graffiti musste in der Vergan-
genheit bereits mehrfach auf Kosten 
der Vereinskasse entfernt werden. 
Neben normalem Verpackungsmüll 
werden auch Lebensmittelreste hin-
terlassen, welche eine Einladung für 
Tiere aller Art darstellen. Da es sich 
bei diesem Gelände um ein Privat-
besitz handelt, bleibt die Entsor- 
gung ausschließlich an den Mitglie-
dern des Vereins hängen.
Die Ahrensböker Gill versteht sich 
innerhalb der Gemeinde als ein 
Verein, der für das Miteinander in-
nerhalb, aber auch außerhalb des 
Vereinslebens steht. Aus diesem 
Grund werden die Sitzgelegenhei-
ten innerhalb des Tempels durch 
die Mitglieder nicht weggeräumt, 
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
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S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung

von Metall, Kabeln, Batterien,
Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.

Haushaltsauflösung und 
Entrümpelung zu Festpreisen

Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/8483514

Erfolgreiche Außendarstellung! 
Ich helfe Ihnen, sichtbar zu werden 
– mit gezielter Kommunikation,  
klarer Positionierung und über-
zeugenden Texten. Ob Newsletter, 
Webtexte oder Pressemitteilung: 
Ich bringe Ihre Botschaft auf den 
Punkt! Für Solo-Selbstständige, 
Kleinstbetriebe, Unternehmen. Jetzt 
anfragen: S 0172 / 455 43 62

Zusteller in Gronenberg
für die Verteilung des  

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

 Zusteller in Wulfsdorf
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Suche Pelzmantel u. Jacke, 
Porzellan, Zinn, Kleinkristall,

Handtaschen, Massivholzmöbel

Tel. 01 57 / 55 48 46 56

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie 

Gaube, Flachdach, Schornstein, 
Dachrinne, Dämmung, Velux-Fenster, 

Giebel, Dachüberstand u.v.m 
Tel.: 0176/30565766

Er 59J. romantisch und ein-
fühlsam, sucht "Sie" für gele-
gentliche Treffen  01520/
9160118

Schnäppchen für Golfdamen:
Garmin Approach Golfuhr, 2
Komplettsets (Wilson, Calla-
way), Golftrolley, alles ge-
braucht, sozusagen Raser er-
probt :), Bei Gefallen, Golfbe-
kleidung on top. VHB 350,- €
 0174/6314732

Straßenflohmarkt in Ratekau
am So., 22.6.25 von 9-13
Uhr, Preesterkoppel, Im
Grund u. Wuhrowstraße, wei-
tere Infos: Frederik Scheer
 0160/4584704

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Als Geldanlage od. Eigennutz!
Ärztin kauft sofort od. später
Ein- od. Mehrfam.-Hs. RH/
DHH, Resthof od. evt. gr.
ETW, evtl. wohnen bleiben
der Verkäufer möglich in/od.
Großraum HL/Ostseenähe
von priv.  0176/87791087

Chevrolet Spark 4-türig, blau,
unfallfrei, fahrbereit, ge-
pflegt, sparsam zu verkaufen
117 TKM, BJ 8/2010, 2.999
€  0171/6127227

Damenfahrrad gesucht,  kein
E-Bike, 28er, verkehrstüch-
tig, mit Gangschaltung. Bitte
melden:  0160/4495811

Reinigungskraft/Gärtner/
Hausmeister,  von Privat ge-
sucht,  auf 520,- € - TZ, mit
FS Kl. B, in Tdf. und Umge-
bung,   0172/4106338

Suche nette, deutschsprachige
Einkäuferin f. Lebensmittel
in Bad Schwartau.  0151/
29085709

Timmendorfer Strand ruhige
Lage, 90 m z. Strand, App.
54 m², möbliert, Terrasse,
Garten, Carport, 980 € mtl.
warm inkl. Heizung  0163/
9648442

Timmendorfer Strand,  nahe
Bahnhof, ab sof., Mai 2025,
ca. 65 m², 2 Zi., Souterrain,
hell, teilmöbliert, NR, keine
Tiere, nur langfristig (2 Jah-
re), 520 € KM + 90,00 € NK,
Kaution 2.000 €. Single be-
vorzugt!  04503/4153

Wir suchen eine Hilfe f. leich-
te Arbeiten an Terrasse mit
Bepflanzung, 1 x monatlich 2-
3 Stunden  0172/5204707

Wir, (Jesse,  Sam, Amadeus
und die zwei kleinen Hunde)
haben uns in Niendorf und
die Region verliebt. Unser
Traum ist es, dort auch zu le-
ben. Wir können im Aug./
Sept. unsere neuen Jobs an-
fangen und su. daher eine
Wohnung. 2 Zimmer reichen
aus. Wir freuen uns auf ein
Angebot  0178/8919970

Polizei bittet um Hinweise:

Mehrere Personen  
sollen Mann in Stockelsdorf verletzt haben

Stockelsdorf. Die Polizei sucht Zeu-
gen in einem Fall, der sich bereits 
am Sonntag, dem 8. Juni, ereignet 
hat. Ein 33-jähriger Mann soll in 
Stockelsdorf von mehreren Perso-
nen angegriffen und verletzt worden 
sein. Die mutmaßlichen Angreifer 
sollen anschließend mit einem Pkw 
geflüchtet sein, der kurze Zeit spä-
ter in Eutin gestoppt werden konnte. 
Während zwei Insassen festgenom-
men wurden, flüchtete der Fahrer zu 
Fuß. Die Ermittlungen der Kriminal-
polizei Bad Schwartau laufen, unter 
anderem wegen des Verdachts des 
Raubs und der gefährlichen Körper-
verletzung.
Am besagtem Sonntagabend gegen 
21 Uhr meldeten Zeugen der Poli-
zei eine verletzte Person in der Se-
geberger Straße in Stockelsdorf. Die 

eingesetzten Beamten trafen vor Ort 
auf einen Mann, der sichtbar diverse 
Verletzungen am Körper aufwies. Er 
wurde zunächst von einer Rettungs-
wagenbesatzung medizinisch erst-
versorgt und musste später mit dem 
Verdacht auf Frakturen in ein Kran-
kenhaus transportiert werden.
Laut Zeugenangaben sollen die mut-
maßlichen Angreifer mit einem Pkw 
geflüchtet sein. Im Rahmen einer ein-
geleiteten Fahndung konnte das ge-
suchte Fahrzeuge wenig später in Eu-
tin gestoppt und kontrolliert werden.
Zu diesem Zeitpunkt befanden sich 
drei Personen in dem Wagen. Im 
Zuge der Kontrolle gelang dem Fah-
rer die Flucht zu Fuß. Die beiden 
weiteren Insassen, zwei Männer im 
Alter von 25 und 26 Jahren mit rus-
sischer Staatsangehörigkeit, wurden 

vorläufig festgenommen.
Die Fahndung nach dem flüchtigen 
Fahrer dauerte noch an. Während 
der Erstbefragung des Geschädigten 
ergaben sich Hinweise, dass dessen 
Mobiltelefon seit der Tat vermisst 
werde. Aus diesem Grund wird ne-
ben des Anfangsverdachts der ge-
fährlichen Körperverletzung auch 
wegen des Verdachts des Raubes 
ermittelt.
Die Kriminalpolizei Bad Schwartau 
hat die weiteren Ermittlungen über-
nommen. Die Hintergründe der Tat 
sind derzeit noch unklar. Es ist Ge-
genstand der laufenden Ermittlun-
gen, ob zwischen dem Opfer und 
den Tätern eine persönliche Bezie-
hung bestand. Hinweise auf eine 
politisch motivierte Tat lagen kurz 
nach der Tat nicht vor.

Landesnaturschutzbeauftragte  
informiert sich beim Umweltbeirat Bad Schwartau

durchgeführt, um einen ehemals 
trockengelegten See durch Landma-
nagement und Aufstau wiederherzu-
stellen. Ihr Fazit: „Es sind zwei tolle 
Naturschutzprojekte. Sie machen 
diesen Raum für die Menschen und 
die Natur attraktiver“. 
Dr. Rumpf lobte beim Abschied das 
Engagement des Umweltbeirats für 
den Umweltschutz. Sie unterstützt 
die Forderung nach möglichst um-
fangreichem Ausgleich und Ersatz 
vor Ort. Zum Abschied sicherte 
sie einen weiteren Besuch in Bad 
Schwartau im kommenden Jahr zu.   

Die Landesnaturschutzbeauftrage Dr. Juliane Rumpf und Dietrich Janzen 
an der renaturierten Schwartau. Foto: UWB/hfr

Wiederholter Vandalismus bei der Ahrensböker Gill
Ahrensbök. Nach dem vergangenen 
Wochenende musste die Ahrensbö-
ker Gill ihren Donnerbüchsentem-
pel von Müll und Hinterlassenschaf-
ten fremder Personen entrümpeln. 
Dies ist jedoch nicht das erste Mal. 
Bereits in der Vergangenheit kam es 
mehrfach zu derartigen Vorfällen, 
auch Graffiti musste in der Vergan-
genheit bereits mehrfach auf Kosten 
der Vereinskasse entfernt werden. 
Neben normalem Verpackungsmüll 
werden auch Lebensmittelreste hin-
terlassen, welche eine Einladung für 
Tiere aller Art darstellen. Da es sich 
bei diesem Gelände um ein Privat-
besitz handelt, bleibt die Entsor- 
gung ausschließlich an den Mitglie-
dern des Vereins hängen.
Die Ahrensböker Gill versteht sich 
innerhalb der Gemeinde als ein 
Verein, der für das Miteinander in-
nerhalb, aber auch außerhalb des 
Vereinslebens steht. Aus diesem 
Grund werden die Sitzgelegenhei-
ten innerhalb des Tempels durch 
die Mitglieder nicht weggeräumt, 

sondern sollen Wanderer und Spa-
ziergänger dazu einladen, dort eine 
Pause einzulegen und die Ruhe die-
ses, am Waldrand gelegenen, Ortes 
zu genießen.

Diese Möglichkeit möchte die Gill 
gern weiterhin den verantwortungs-
vollen Besuchern zur Verfügung 
stellen, deshalb ruft der Verein hier-
mit dazu auf, respektvoll mit den 

Örtlichkeiten umzugehen und den 
eigenen Müll mitzunehmen und 
selbstständig zu entsorgen.
Jens-Dieter Strehse, stellv. Vogel-
hauptmann der Ahrensböker Gill, 
äußert sich hierzu: „Wir hoffen, dass 
der Tempel in Zukunft sauber hinter-
lassen wird, damit dieser Ort weiter-
hin durch die Ahrensböker genutzt 
werden kann. Sollte dies nicht der 
Fall sein, werden wir dazu gezwun-
gen sein, die Sitzgelegenheiten zu 
entfernen und den Tempel abzusper-
ren. Das fänden wir, als Vogelschüt-
zen, sehr schade.“

Müll, Essensreste und umgestürzte Sitzgelegenheiten.  
Der Verein ruft zu mehr Rücksichtnahme auf.
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Danke für die herzliche Anteilnahme, 

die Aufmerksamkeiten, Hilfen und die vielen 

tröstenden Worte, die Mut 

machen und uns sehr bewegten.

Deine Ute mit Familie
und allen Angehörigen

    * 1. September 1954   † 10. Juni 2025

Sabine Fleischmann

Wir lassen Dich in Liebe los und werden Dich vermissen.

Einschlafen dürfen, wenn die Kraft zum Leben nicht mehr 
reicht, ist Erlösung und Trost für alle.

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, dem 25. Juni 2025, 
um 11 Uhr in der Feldsteinkirche zu Ratekau statt.

Die Seebeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im 
engsten Familienkreis.

geb. Dabelstein

Anstelle von Blumengestecken und Kränzen bitten wir um 
eine Spende für die Stiftung Travebogen auf das Konto der 
Evangelischen Bank, IBAN DE31 5206 0410 0006 4033 87, 

Stichwort: Sabine Fleischmann.

Hannelore
Preuschoff

† 17. Mai 2025

Timmendorfer Strand, im Juni 2025

Danke sagen wir allen,  
die sich in stiller Trauer  

mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf  

so vielfältige Weise zeigten.

Ein besonderer Dank geht 
an das Pflegeheim Rosenhof 

in Pönitz am See, an  
das Bestattungshaus Hopp 
und an die Reederei Qualen  

für die würdevolle 
Begleitung.

Wolfgang Preuschoff
Familie Finger  

und Familie Voß

Chorkonzert in der Niendorfer Petri-Kirche
Niendorf/Ostsee. Im Rahmen der 
Sommerkonzerte 2025 ist am Frei-
tag, dem 20. Juni, um 18 Uhr der 
Chor „KALOBRHI“ in der Niendor-
fer Petri-Kirche zu Gast.

Auf dem Programm steht eine Mi-
schung aus Klassik, Swing- und 
Jazz-Standards sowie vielen weite-
ren Stilelementen.

KALOBRHI: Dieser Kunstname ent-
spricht den Nettetaler Ortsteilen Kal-

denkirchen, Lobberich, Bryell und 
Hinsbeck, aus dem die ersten Chor-
mitglieder stammten.
Stilistisch, so der altbewährte Slogan 
des Chores, wollen sie sich nicht auf 
eine Musikrichtung festlegen lassen. 
Begonnen hat die Chorarbeit mit 
Pop- und Gospel-Arrangements. Seit 
2003 ist Elmar Lehnen der Chorleiter. 
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte 
am Ausgang für den Künstler wird 
gebeten.

Friedhofskapelle in Ratekau  
ist vorerst geschlossen

Ratekau. In der Friedhofskapelle in 
Ratekau wurde Anfang des Jahres 
eine Schadstoffmessung durchge-
führt. Sie hat ergeben, dass es im In-
nenraum, vor allem im Bereich der 
Orgel, ein erhöhtes Aufkommen von 
Schimmelsporen gibt, das unter Um-
ständen gesundheitsschädlich sein 
kann, vor allem für ältere und vorer-
krankte Menschen. Deshalb haben 
sich der Kirchengemeinderat Rate-
kau und der kommunale Friedhofs-
ausschuss darauf verständigt, dass 
bis auf Weiteres keine Trauerfeiern 
in der Kapelle mehr stattfinden, um 
die Gesundheit der Trauergäste und 
der Mitarbeiter nicht zu gefährden. 
Stattdessen finden die Trauerfeiern in 
den Kirchen in Ratekau, Pansdorf be-
ziehungsweise Sereetz oder in den 

Trauerhallen der Bestattungshäuser 
statt. Wenn direkt im Anschluss an 
die Trauerfeier eine Beisetzung ge-
plant ist, wird der Sarg beziehungs-
weise die Urne nach der Feier durch 
das Bestattungsunternehmen zum 
Friedhof transportiert. Die Trauergäs-
te kommen ebenfalls per Pkw oder 
zu Fuß auf den Friedhof und neh-
men wie sonst auch üblich an der 
Beisetzung teil.
„Dieser Ortswechsel hat am Anfang 
einige Absprachen erfordert, hat sich 
aber mittlerweile gut eingespielt. 
Gleichzeitig arbeiten wir weiterhin 
an einer langfristigen Lösung für die 
baulichen Probleme der Friedhofs-
kapelle“, so Ratekaus Pastorin Dr. 
Anne Smets.

In der Friedhofskapelle auf dem Ratekauer Friedhof finden vorerst  
keine Trauerfeiern mehr statt. Grund ist eine mögliche 

Gesundheitsgefährdung durch festgestellte Schimmelsporen.

Kirchengemeinde Niendorf/Ostsee:

Haushaltsplan 2024/25  
liegt zur Einsichtnahme aus

Niendorf/Ostsee. Der Kirchenge-
meinderat der Ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Niendorf/Ostsee hat 
in seiner Sitzung am 5. Juni den 
Haushaltsplan für die Rechnungs-
jahre 2024/25 beschlossen.
Er kann im Kirchenbüro in der Tra-

vemünder Landstraße 18, in Nien-
dorf/Ostsee vom 19. Juni bis zum 
22. Juli dienstags und donnerstags 
während der Öffnungszeiten von 
8.30 Uhr bis 12 Uhr von den Ge-
meindegliedern eingesehen wer-
den.

Kirchengemeinde Timmendorfer Strand:

60plus-Frühstück  
im Pastor-Pfeiffer-Haus

Tdf. Strand. 
Der Sommer 
ist da und 
mit ihm das 
60plus-Früh-
stück, zu dem 
die ev.-luth. 
K i r c h e n g e -
meinde Tim-
m e n d o r f e r 
Strand am 
D i e n s t a g , 
dem 24. Juni, 
von 10 bis 
12 Uhr ins 
Pastor-Pfei f -
fer-Haus herz-
lich einlädt.
Neben lie-
bevoll einge-
deckten Früh-
stückstischen erwartet die Besucher 
das Angebot, sommerliche Gestecke 
als Tischschmuck mit Blumendeko-
ration aus Garten und Wald selber 
herzustellen.

Jugendgottesdienst  
in der Waldkirche

Tdf. Strand. „Die Hoffnung stirbt 
zuletzt.“ Diesen Spruch kennen 
bestimmt auch viele Jugendliche. 
„Hört sich ja auch irgendwie cool 
an. Aber stimmt er überhaupt?“ 
Diese Frage hat sich auch das Team 
rund um Carolin Vehres, Diakonin 
Kirchengemeinde Timmendorfer 
Strand/ Region Strand, gestellt. „Wir 
wollen auch wissen, ob Gott Merce-
des fahren würde.“
Im nächsten JuGo (Jugendgottes-
dienst) sind alle Jugendlichen ein-

Kirchengemeinde Pansdorf:

Segensgottesdienst und Sommerfest 
Pansdorf. Vor den Sommerferien 
lädt die Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Michaelis Pansdorf am Sonntag, 
dem 20. Juli, um 10 Uhr zum Se-
gensgottesdienst in der St. Michae-
liskirche und zum anschließenden 
Sommerfest ein.

Im Kirchgarten sollen bei idealer-
weise schönem Sommerwetter ein 
geselliger Tag verbracht werden. Von 
Kaffee und Kuchen, Getränken und 
Gegrilltem bis zu Spielangeboten 
und Aktionen für Kinder ist für alle 
Generationen etwas dabei.

Digitale Medien für Senioren
Ahrensbök. Die SeniorenUnion Ah-
rensbök und der Seniorenbeirat Ah-
rensbök haben die „Digitalen Engel“ 
eingeladen. Handy, Tablet und Co. 
sind Begleiter durch den Alltag und 
es tauchen viele Fragen hierzu auf. 
Diese werden in lockerer Atmos-
phäre von den „Digitalen Engeln“ 
beantwortet.
Die Veranstaltung findet am Mitt-

woch, dem 16. Juli, um 15 Uhr im 
Gemeindehaus des Pastorates in der 
Wallrothstraße 7 in Ahrensbök statt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Um Anmeldung wird gebeten bei Er-
ika Dockweiler (SeniorenUnion Ah-
rensbök) unter Telefon 04525/2732 
oder Thorsten Kriese (Seniorenbeirat 
Ahrensbök) unter der Rufnummer 
0157/31621985.
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Danke für die herzliche Anteilnahme, 

die Aufmerksamkeiten, Hilfen und die vielen 

tröstenden Worte, die Mut 

machen und uns sehr bewegten.

Man sieht die Sonne langsam untergehen 
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

In Liebe nahmen wir Abschied von meiner Ehefrau, 
unserer Mama, Schwiegermutter, Oma und Schwester 

Christel Hinz
* 27. Juli 1947   † 3. Juni 2025

In tiefer Dankbarkeit

Rainer 
Stephanie und Niels mit Gilliane und Jamie Lee

Hannelore

In Liebe nahmen wir Abschied von meiner Ehefrau
unserer Mama, Schwiegermutter, Oma und Schwe

Christel Hinz
* 27. Juli 1947   † 3. Juni 2025

In tiefer Dankbarkeit

Rainer 

geb. Siepmann

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Hannelore
Preuschoff

† 17. Mai 2025

Timmendorfer Strand, im Juni 2025

Danke sagen wir allen,  
die sich in stiller Trauer  

mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf  

so vielfältige Weise zeigten.

Ein besonderer Dank geht 
an das Pflegeheim Rosenhof 

in Pönitz am See, an  
das Bestattungshaus Hopp 
und an die Reederei Qualen  

für die würdevolle 
Begleitung.

Wolfgang Preuschoff
Familie Finger  

und Familie Voß

Chorkonzert in der Niendorfer Petri-Kirche

Friedhofskapelle in Ratekau  
ist vorerst geschlossen

Trauerhallen der Bestattungshäuser 
statt. Wenn direkt im Anschluss an 
die Trauerfeier eine Beisetzung ge-
plant ist, wird der Sarg beziehungs-
weise die Urne nach der Feier durch 
das Bestattungsunternehmen zum 
Friedhof transportiert. Die Trauergäs-
te kommen ebenfalls per Pkw oder 
zu Fuß auf den Friedhof und neh-
men wie sonst auch üblich an der 
Beisetzung teil.
„Dieser Ortswechsel hat am Anfang 
einige Absprachen erfordert, hat sich 
aber mittlerweile gut eingespielt. 
Gleichzeitig arbeiten wir weiterhin 
an einer langfristigen Lösung für die 
baulichen Probleme der Friedhofs-
kapelle“, so Ratekaus Pastorin Dr. 
Anne Smets.

In der Friedhofskapelle auf dem Ratekauer Friedhof finden vorerst  
keine Trauerfeiern mehr statt. Grund ist eine mögliche 

Gesundheitsgefährdung durch festgestellte Schimmelsporen.

Kirchengemeinde Niendorf/Ostsee:

Konfirmandenanmeldung
Niendorf/Ostsee. Alle Mädchen 
und Jungen, die im Frühjahr des 
Jahres 2027 konfirmiert werden 
möchten und im Bereich der 
Evangelisch-Lutherischen Kir-
chengemeinde Niendorf/Ostsee, 
Warnsdorf, Häven und den Um-
gemeinden der Fischersiedlung 
Timmendorfer Strand wohnen, 
können sich ab sofort bis Ende 
September 2025 dienstags oder 
donnerstags in der Zeit von 9 bis 
12 Uhr im Kirchenbüro im Pasto-
rat, Travemünder Landstraße 18, 
zum Konfirmandenunterricht an-

melden. Das Familienstammbuch 
beziehungsweise die Geburts- und 
Taufurkunde sind mitzubringen. 
Kontaktaufnahme ist auch per 
E-Mail an kg-niendorf@kk-oh.de 
möglich.
Ein „Konfi-Kennlerntag“ findet am 
Samstag, dem 27. September, von 
10 bis 13 Uhr im Gemeindesaal, 
Störtebekerweg 22b, in Niendorf/
Ostsee statt. Der Begrüßungsgot-
tesdienst findet dann am Sonntag, 
dem 28. September, um 11 Uhr 
statt.

Kirchengemeinde Timmendorfer Strand:

60plus-Frühstück  
im Pastor-Pfeiffer-Haus

Tdf. Strand. 
Der Sommer 
ist da und 
mit ihm das 
60plus-Früh-
stück, zu dem 
die ev.-luth. 
K i r c h e n g e -
meinde Tim-
m e n d o r f e r 
Strand am 
D i e n s t a g , 
dem 24. Juni, 
von 10 bis 
12 Uhr ins 
Pastor-Pfei f -
fer-Haus herz-
lich einlädt.
Neben lie-
bevoll einge-
deckten Früh-
stückstischen erwartet die Besucher 
das Angebot, sommerliche Gestecke 
als Tischschmuck mit Blumendeko-
ration aus Garten und Wald selber 
herzustellen.

Wie immer bereitet Gesine Loh mit 
ihrem Team alles vor und freut sich 
darauf, alle Interessierten ab 9.40 
Uhr begrüßen zu dürfen. Dazu bit-
te unbedingt bis zum 23. Juni im 
Gemeindebüro anmelden oder bei 
Verhinderung nach Anmeldung 
auch wieder abmelden. „Die Men-
ge der Lebensmittel muss sorgfältig 
kalkuliert werden.“
Das Gemeindebüro ist telefonisch 
unter 04503-2582 oder per E-Mail 
an kg-timmendorf@kk-oh.de zu er-
reichen.
Im Juli und August gibt es eine 
Sommerpause – am 23. September 
findet dann das nächste Frühstück 
statt.

Vor der Sommerpause findet am 24. Juni noch einmal  
das „60plus-Frühstück“ im Pastor-Pfeiffer-Haus statt.

Jugendgottesdienst  
in der Waldkirche

Tdf. Strand. „Die Hoffnung stirbt 
zuletzt.“ Diesen Spruch kennen 
bestimmt auch viele Jugendliche. 
„Hört sich ja auch irgendwie cool 
an. Aber stimmt er überhaupt?“ 
Diese Frage hat sich auch das Team 
rund um Carolin Vehres, Diakonin 
Kirchengemeinde Timmendorfer 
Strand/ Region Strand, gestellt. „Wir 
wollen auch wissen, ob Gott Merce-
des fahren würde.“
Im nächsten JuGo (Jugendgottes-
dienst) sind alle Jugendlichen ein-

geladen, dies zusammen herauszu-
finden.
Los geht es am Donnerstag, dem 19. 
Juni, um 18 Uhr in der Waldkirche in 
Timmendorfer Strand. Es gibt Musik, 
Gedanken, Aktionen und einen Aus-
tausch mit anderen Jugendlichen.
Der Eintritt ist frei. Das JUGO-Team 
der Evangelischen Jugend der Re-
gion Strand freut sich auf viele in-
teressierten Jugendlichen. Fragen 
gern per E-Mail an ev.jugend-region 
strand@web.de.

„Wie ein Baum“:

Konzert mit Tina Benz
Stockelsdorf. Der Friedhofsaus-
schuss der Kirchengemeinde Sto-
ckelsdorf mit Pastorin Brigitte Mehl 
lädt zu einem Konzert mit Tina Benz 
in der Kapelle auf dem Friedhof, 
Dorfstraße 53a, ein. 
Die Veranstaltung trägt den Titel 
„Wie ein Baum“ und beginnt um 17 
Uhr. 
Die schöne Lindenallee, die zur Ka-
pelle führt und der Mittsommer, der 

in diesem Jahr auf den 20. Juni fällt, 
haben diesem Konzert seine Über-
schrift gegeben. Der Baum inspiriert 
auch die Welt der Musik und die 
Dichtkunst. „Somit freuen wir uns 
auf den Gesang von Tina Benz und 
das Gitarrenspiel von Hans-Peter 
Höller sowie auf einige Lesungen. 
Wir laden Sie ein zu einem Glas 
Wein“, so Pastorin Brigitte Mehl. 
Das Konzert ist kostenlos.

Klavierabend
Stockelsdorf. Zu einem Kla-
vierabend lädt die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Stockelsdorf 
am Samstag, dem 21. Juni, ein.  
Diana Kazarina spielt Werke von 
Brahms, Beethoven und Liszt. 
Beginn im Martin-Luther-Haus, 
Schulweg 1a in Stockelsdorf, ist 
um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Konzert in Sereetz:

„Madrigal bis Modern“
Sereetz. Zu einem Konzert mit 
dem vierköpfigen Frauenvokalen-
semble „Vocalitas“ lädt die Ev.-
Luth. Kirchengemeinde Sereetz 
ein.
Unter der Überschrfift „Madrigal 
bis Modern“ erklingt internatio-
nale a-cappella-Musik aus sieben 
Jahrhunderten unter anderem mit 

Werken von Morley, Gibbons, 
Brahms, Duruflé und Billy Joel.
Die Veranstaltung findet am Sams-
tag, dem 21. Juni, in der Kirche 
Schifflein Christi statt und beginnt 
um 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei, Spenden erbe-
ten.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.: 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.:  15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.: 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 13.00 Uhr 
 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.:  19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.:  Sa. 16–20 Uhr 

So./Feiertag 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.:  Sa.  17–20 Uhr 

So./Feiertag 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.: 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 13.00 Uhr 
 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/51330
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, EMail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
PastorPfeifferHaus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.MartinKirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppedepressionen.de

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 18. Juni 2025 
SonnenApotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin 
Apotheke am Kaufhof,  
Marlistr. 103, Lübeck
Donnerstag, 19. Juni 2025 
CleverbrückApotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau 
ASApotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Freitag, 20. Juni 2025 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
WaldApotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök
Samstag, 21. Juni 2025 
MarktApotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
LilienApotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Sonntag, 22. Juni 2025 
PandaApotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Montag, 23. Juni 2025 
SonnenApotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
HumboldtApotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Dienstag, 24. Juni 2025 
Klindwort Apotheke,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau 
BärenApotheke,  
Schwartauer Landstr. 4, Lübeck
Mittwoch, 25. Juni 2025 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Apotheke am Mönkhofer Weg, 
Mönkhofer Weg 78–80, Lübeck

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; LudwigJahnStr. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporosedeutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
MartinLutherGemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im   
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332 
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes KarllKrankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios AgnesKarllKrankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios AgnesKarll
Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabeoh.de
Beratung und Hilfe m. d. Gleichstellungs
beauftragten d. Gemeinde Tdf. Strand  
S. Sommerfeld: Tel. 0151/18566167

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr

Mittwoch, 18. Juni 2025 
SonnenApotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin 
Apotheke am Kaufhof,  
Marlistr. 103, Lübeck

Donnerstag, 19. Juni 2025 
CleverbrückApotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau 
ASApotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin

Freitag, 20. Juni 2025 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
WaldApotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök

Samstag, 21. Juni 2025 
MarktApotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
LilienApotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf

Sonntag, 22. Juni 2025 
PandaApotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin

Montag, 23. Juni 2025 
SonnenApotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
HumboldtApotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck

Dienstag, 24. Juni 2025 
Klindwort Apotheke,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau 
BärenApotheke,  
Schwartauer Landstr. 4, Lübeck

Mittwoch, 25. Juni 2025 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Apotheke am Mönkhofer Weg, 
Mönkhofer Weg 78–80, Lübeck

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 22. Juni, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Samstag, 21. Juni, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst m. Taufen am Strand 
(Pn. Schlapkohl)
Sonntag, 22. Juni, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst m. Taufen am Strand 
(Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 22. Juni, 11 Uhr: Gottesdienst 
in Sarkwitz bei Familie Klies (P. Lemke)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 22. Juni, 11 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr: 
Gottesdienst zur Tauferinnerung 
(Pn. Möller, Pn. Baar)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr: 
Gottesdienst zur Goldenen, 
Diamantenen u. Eisernen Konfirmation 
(Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst 
m. Abendmahl (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Taufe (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 22. Juni, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Rohwer)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 22. Juni, 11 Uhr: 
MiniMitmachGottesdienst im 
Gemeindezentrum (Diakonin Schulz)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst 
(P. May); parallel Kindergottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr: Luth. Messe

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 21. Juni, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Predigtimpuls 
(P. Wagner); anschl. MitbringBuffet
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 22. Juni, 15 Uhr: Gottesdienst 
f. Klein u. Groß (Pn. MewesGoeze u. 
Team)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Taufen (P. Prahl)

Ev. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Beno)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Freitag, 20. Juni, 18 Uhr: TaizéGebet 
(U. Rohlfs)
Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Taufe (Pn. Jürgensen)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

jeden Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe
Fronleichnam – Donnerstag, 
19. Juni: keine Hl. Messe
Sonntag, 22. Juni, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.trid.

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst
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Gottesdienst m. Bibelgespräch; anschl. 
Mitbringbuffet

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 8. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst 
im MartinLutherHaus (P. Haasler)

jeden Sonntag, 25.15 Uhr: Hl. Messe

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 8. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst 
m. Abendmahl (Pn. i.R. Prien)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 20. Juni, 18 Uhr:  
TaizéGottesdienst (P. Franke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Jártimová)

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 4155 / 4 93 99 66
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SONDERVERKAUF
VON DAMEN- UND HERRENBEKLEIDUNG

DIREKT NEBEN UNSEREM HAUPTHAUS

Grüner Weg 9–11 Öffnungszeiten: 
24539 Neumünster Montag bis Samstag
04321 8700-0 9.00-18.30 Uhr
info@nortex.de www.nortex.de

RABATT
AUF ALLE ARTIKEL20%

IN UNSERER TEXTILHALLE

ca. 1000 m2

„Man kann die Liebe nicht stärker erleben“:

Oliver Fischer liest in Niendorf aus seinem Buch  
über Thomas Mann und Paul Ehrenberg

Niendorf/Ostsee. In Lübeck und 
überall, wo Bücher gelesen werden, 
wurde gerade an den 150. Geburts-
tag von Thomas Mann am 6. Juni 
1875 erinnert. In Vorträgen und Dis-
kussionen kam seine Vielseitigkeit, 
vor allem aber seine Entwicklung 
zum überzeugten Demokraten und 
Kämpfer für die Demokratie zur 
Sprache. 
Das Buch von Oliver Fischer zeigt 
eine andere, ganz menschliche Seite 
des jungen und später weltberühm-
ten Schriftstellers: „Als junger Mann 
konnte er albern und übermütig 
sein. Besonders, wenn er mit seinem 
Freund Paul Ehrenberg unterwegs 
war,“ sagt der Autor über Thomas 
Mann. 
Im vorvorigen Jahrhundert, als 
er 1899 an den „Buddenbrooks“ 

schrieb, lernte Thomas Mann den 
Kunststudenten Paul Ehrenberg in 
München kennen. Aus dieser Begeg-
nung entwickelte sich mehr als nur 
eine tiefe lebenslange Freundschaft. 
Oliver Fischer ist Gründer und Vor-
sitzender der Thomas-Mann-Ge-
sellschaft Hamburg und Mitglied 
im Beirat der Internationalen Tho-
mas-Mann-Gesellschaft Lübeck.
Er stellt sein Buch am Mittwoch, 
dem 25. Juni, um 19 Uhr in Nien-
dorf/Ostsee im Haus des Kurgastes 
vor. Moderiert wird der Abend von 
Dorothea Janssen-Terveen vom 
Neuen Lübecker Thomas-Mann-Le-
sekreis.  Der Eintritt ist frei. Aufgrund 
der begrenzten Plätze wird um Re-
servierung gebeten, und zwar per 
E-Mail an Thomas-Mann-Niendorf@
gmx.de. Die Veranstalter danken der 

TSNT GmbH und der Buchhandlung 
Belletrist für die Unterstützung. 

Oliver Fischer studierte Germanistik 
und  Kunstgeschichte und arbeitet 
als freier Journalist, unter anderem 
für „Geo Epoche“. Seit 2016 ist er 
Vorsitzender der Thomas-Mann-

Gesellschaft Hamburg. (Foto: privat)

Polizeibericht:

Geklautes Fahrrad 
sichergestellt – 

Eigentümer 
 gesucht

Scharbeutz. Während der nächt-
lichen Streifenfahrt am Sonntag, 
dem 8. Juni, kontrollierten Beamte 
der Polizeistation Scharbeutz in der 
Seestraße einen Radfahrer. Während 
der Kontrolle stellte sich heraus, 
dass das von dem Mann genutzte 
Rad kurz zuvor entwendet worden 
war. Nun sucht die Polizei nach der 
rechtmäßigen Eigentümerin oder 
dem Eigentümer. Gegen 23.50 Uhr 
fiel der Streifenwagenbesatzung 
der Polizeistation Scharbeutz in der 
Seestraße ein Radfahrer auf, der ge-
rade vom Hamburger Ring aus in 
Richtung Ortskern abgebogen war. 
Weil der Radfahrer kein Licht an 
seinem Bike eingeschaltet hatte, ent-
schlossen die Beamten sich zu einer 
Kontrolle. Dabei stellte sich heraus, 
dass der 25-jährige Mann aus dem 
nördlichen Kreis Ostholstein das 
Fahrrad offenbar kurz zuvor ent-
wendet hatte. Das Fahrrad wurde 
sichergestellt und der Ostholsteiner 
nach den polizeilichen Maßnahmen 
entlassen. Er muss sich nun in einem 
Strafverfahren wegen des Verdachts 
des Diebstahls verantworten. Bei 
dem Fahrrad handelt es sich um 
ein hochwertiges Pedelec der Firma 
Kalkhoff in Türkis. Das Fahrrad ver-
fügt über einen Riemenantrieb und 
weist eine eher größere Rahmenhö-
he auf. Bislang wurde keine Anzeige 
erstattet und auch sonst konnten kei-
ne Hinweise auf eine rechtmäßige 
Eigentümerin oder einen Eigentümer 
erlangt werden. Wer Angaben zur 
Herkunft des Pedelecs machen kann 
oder Hinweise auf die Eigentümerin/
den Eigentümer geben kann, wird 
gebeten, sich bei der Polizeistation 
Scharbeutz unter der Rufnummer 
04503-35720 oder per E-Mail an 
scharbeutz.pst@polizei.landsh.de 
zu melden.

Wer kann Angaben zu dem 
entwendeten Pedelec geben?

(Foto: Polizei)

Offene Bürger-
sprechstunde

Stockelsdorf. Stockelsdorfs Bürger-
meisterin Julia Samtleben lädt zu einer 
weiteren offenen Bürgersprechstunde 
ins Rathaus der Gemeinde Stockels-
dorf (Zimmer 106, 1. OG)ein. Termin 
ist am morgigen Donnerstag, 19. Juni, 
von 15 bis 16 Uhr. Auch zwischen 
den regelmäßigen Sprechstunden 
können sich Bewohner der Großge-
meinde mit ihren Anliegen an die 
Verwaltungschefin wenden. Termin-
vereinbarungen erfolgen im Büro der 
Bürgermeisterin  im Rathaus bei Flori-
an Svenson, Telefon  0451/4901-101, 
E-Mail: vorzimmer@stockelsdorf.de.
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Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Gültig bis 21.6.2025

TIEFPREIS-KRACHER!

PREISKRACHER

1.99
     Niederlande 
 Romarispen-
tomaten
Kl. I, 1 kg

 Milram 
Burlander oder

Benjamin 
deutscher Schnittkäse
30–48% Fett i. Tr.
100 g im Stück je

Kotelett
vom Schwein, aus der Mitte 
saftig und zart, 1 kg im Stück

oder in Scheiben 
natur oder gewürzt 1 kg = 5.99 €

1.89* spar 47%

0.99

500-g-Schale

3.99

PREISKRACHER

4.99

 Dr. Oetker 
Gelierzucker 
für Erdbeer Konfitüre 
500-g-Packung (1 kg = 3.38 €) 1.69

0.59

0.99 3.99

2.49

 Coppenrath
Wiener Torteletts 
100-g-Packung (1 kg = 14.90 €)

Bio
Spanien
Kulturheidelbeeren
Kl. II (1 kg = 19.92 €)

Dr. Oetker
Tortenguss 
verschiedene Sorten
75-g-Packung je (1 kg = 7.87 €)

Bio
Biogreno
Frische Schlagsahne
mindestens 30% Fett
200-g-Becher (1 kg = 4.95 €)

Häagen-Dazs
Eis 
verschiedene Sorten
460-ml-Becher je (1 kg = 8.67 €)

Billiger ist keiner
 Jeden Tag 
Sprühsahne 
30% OGT 
250-ml-Sprühflasche
(1 Liter = 8.76 €)

2.19

Deutschland

Erdbeeren
Kl. l (1 kg = 7.98 €)

ohne APP 2.49*
1.99

–0.50

 nutella 
+ 50 g gratis
500-g-Glas
(1 kg = 3.98 €, 
ohne APP 1 kg = 4.98 €)

EXKLUSIV 
NUR IN DER

1.49
1.79* spar 16%

PREISKRACHER Busch
Baiser Tropfen Natur, Vanille oder

Törtchen weiß
100/75-g-Packung je (1 kg = 11.10/14.80 €) 1.11

1.99* spar 44%

125-g-Schale

2.39* spar 29% 1.99* spar 35% PREISKRACHER 12.99* spar 15%

0.99* spar 40%

1.39* spar 28% PREISKRACHER

Leckere Ideen und 
Wissenswertes zur 
Erdbeere gibt‘s hier!

 Rotkäppchen 
Sekt oder

Fruchtsecco 
verschiedene Sorten
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 4.39 €)

3.29

Verpoorten
Eierlikör 
20% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 15.70 €)

10.99
 Zentis
Frühstücks-Konfitüre
Extra 
verschiedene Sorten
230-g-Glas je 
(1 kg = 5.61 €) 1.29

Feldfrische

für Ihre Ideen!ERDBEEREN
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